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Die Lage.
„Nichts Neues vom Preſſekampfplatz des Friedensangebotes !Die Leitartikel in den ſeindlichen Blättern ſcheinen ruͤhigeren
6 060 zu machen und allmählich abzuebben . Man ſpürt ,

ie Kabinette ſind am Werk , aber was ſie brauen , weiß
man noch nicht . See ihnen wird eifrig verhandelt , aber
eine einzige Preßſtimme läßt Weg und Richtung der Ver⸗
andlungen erkennen . So wird heute nicht viel über die Lage

zu ſagen ſein . Das wichtigſte Ereignis der Lage ſind Nach⸗
chten aus Rußland und über Rußland , allerdings ſind ſieo gehalten , daß man G tut , ſie mit Mißtrauen oder doch
orſicht aufzunehmen . Man behauptet , daß Rußland bereit

ſi. auf Grund unſerer Friedensbedingungen zu verhandeln .
— mit dieſer Behauptung trifft eine Meldung zuſammen ,
erzufolge ſchon eine Grundlage für deutſch⸗ruſſiſche Verhand⸗

lungen gefunden ſei : Rumänien wird preisgegeben , Rußlandfür anderweitige Verluſte in der Moldau entſchädigt . Bieſen
danken hat der Wiener Hiſtoriker Heinrich Friedfung

ereits im Oktober ventiliert . Er meinte damals , wenn es
en Ruſſen ganz ſchlimm gehen ſollte , werde ihre Diplomatie

nicht Anſtand nehmen , den Frieden auf Koſten Rumäniens
zu ſchließen . Vielleicht werde in Petersburg ein findiger Kopf
auf den Gedanken kommen , die Moldau wäre im Grunde kein
übier Erſatz für das nun einmal verlorene Kongreßpolen : das
ruchtbare umänien wäre kein übles Tauſch⸗ und Kompen⸗

lationsobjekt zum Behufe des Friedensſchluſſes . Es ſcheint
nun — und das iſt der weitere bemerkenswerte

949
der Lage

als ſei in politiſchen Kreiſen Amerikas Stimmung ,
Deutſchlands Kriegszielpolitik im Oſten (vielleicht auf ähn⸗

licher Grundlage wie oben genännt ) zu unterſtützen , um zum
Abſchluß des Mordens und der Greuel zu kommen . Wenigſtens
hegt man in London ernſtliche Befürchtungen . Daher borſtchert
bie Weſtminſter Gazette leibenſchaftlich , daß England Ruß⸗
land die Treue halten werde . Mit anderen Worten : man
fürchtet Rußlands Untreue . Wir wiſſen ſchon , daß nichts
nehr P in London — hat , als die Vermutung ,

m edensbedingungen vorſchlagen ,die Mittelmächte könnten Fr
ie Mißhelligkeiten unter den Alliierten hervorrufen . Das
cheint uns im Augenblick der Kern und bewegende Punkt
er ganzen Frage zu ſein , daran ändern auch die mehr oder

weniger ſtolz ablehnenden Worte der ruſſiſchen Preſſe nichts .
Und im übrigen ſorgen unſere Waffen dafür , den Fein⸗
den das Friedensangebot ſchmackhafter zu machen . Nach der

roßen Walachei kommt nun die Dobrudſcha an die
Reihe. Auch aus dieſen Gebieten

Geſ
der Feind weichen und

damit wä 6 far
Rußland die Gefahr unmittelbarer Be⸗

drohung in Beſſarabien . Aber wenn weder unſere Anerbietun⸗

gen, noch unſere weiterſchreitenden Waffenerfolge den hart⸗
näckigen Kriegswillen der maßgebenden feindlichen Macht⸗

ber brechen ſollten , dann wird das deutſche Volk eben den

ampf bis zum Aeußerſten und mit den äußerſten Mit⸗
teln bis zum Ende führen ; wir haben noch 8die der Feind noch nicht zu ſpüren bekommen hat , dann ſoll
und muß er ſie kennen lernen . Daß wir entſchloſſen ſind , ſie
anzuwenden , darauf deutet wohl eine Anſprache , die der
9Fönig von Bayern geſtern bei der Truppenvereidigung in

ünchen gehalten hat . Mit beſonderer
hrelſe

ſen betonte

88, baß, während der Kaiſer auf der Durchreiſe ſein Gaſt in

Munchen war , unſer Friedensangebot erfolgte. Der Köni
uhr dann fort : Ob es angenommen wird , ſteht dahin . 3

offe , daß es zu einem ehrenvollen Frieden kommt , der den
pfern einer 2½ lährigen Kriegszeit entſpricht ,

8
einem Frie⸗

den,
*5

den wir ſtolz ſein können , der uns auf Jahre hinaus
Wert i vis pacern , para bellum du Frieden , rüſte den

riegl ), das gilt auch in allem . Nehmen die Feinde unſer
00 9 Amerbieten nicht an , dann gilt es , ſie mit
ürößerer Macht , einem noch größeren Erſolg zu über⸗

eugen , daß ſie uns nicht zu beſiegen vermögen .
as Lob der Bayern aus des Kaiſers Mund hat 7mit ſtolzer Freude erfüllt . Tut es denen gleich , die vor Eu

ins Feld gezogen ſind . Windet neue Lorbeeren um Eure
Alten ruhmreichen Fahnen . Ich hoffe , daßder Krieg nicht

ehrlange dauert ; aber wenn es anders kommt , dann

werden unſere und unſerer Verbündeten Ruhm und Ehre
neu beſtehen und damit Gott befohlen !

Der bulgariſche Bericht .

Soſic , 16 . Dez . ( WB . Richtamtlich . ) Amtlicher Ge⸗

beralſiabsbericht vom 15 . Dezember .

Mazedoniſche Front .

In der Gegend von Bitolia Artilleriefeuer und Pa -

koulllengefechte. Im Cernaboge ' in wurden mehrere

ſeindiiche Angrifſe gegen die Höhe öſtlich von Para⸗
ova abgeſchlagen .

In der Gegend von Moglenica beiderſeitiges Arllllerie ·
ſeuer Längs des Wardar reges Artilleriefeuer . Die Siel ⸗
lung ſadlich von Bogoroditza wurde von der feindlichen Ar⸗

mere von Feil zu Jeil hefkig beſchoſſen . Lebhafte Tätigkeit
ſeindlichen Flieger über und hinter unſeren Stellungen .

Zu der Gegend der Belaſicafront ſchwache Artil
lerte. und Patrouillengeſechte . An der Ftruma vereinzelte

Kanonenſchüſſe vouſeiten des Jeindes . Mehrere unſerer Flug ⸗
kuge warfen erfolgreich Bomben auf engliſche Biwars und
Npots bel Tichafas .

An der Front des Aegäiſchen Meeres gab ein

feindliches Schiff ungefähr 15 Schüſſe auf die Küſte ſüdweſt⸗
lich von Maronia ab . Zwei feindliche Flieger bewarfen das

Dorf Radulevo mit 15 Bomben . 4 feindliche Flugzeuge war⸗

ſen wirkungslos 12 Bomben auf die Brücke bei Klueli Burgas .

Kumäniſche Front .

In der Dobrudſcha hat der Feind ſeine Stellun⸗

gen aufgegeben , die bereits in unſerer Hand
ſind .

In der öſtlichen Walachei rücken die verbündelen

Armeen nördlich von Jalomita vor . Unſere Truppen
haben Feteſti beſetzt .

Deutſcher Abenoͤbericht .
Berlin , 15 . Dez. , abends . ( WTB . Amilich . )
An der Somme geringe Gefechtstätigkeit .
Auf dem Oſtufer der Maas ſeil Vormillag ſtarke

franzöſiſche Angrifſe im Gange , bei denen der Jeind
Vorteile in Richtung Louvemont und Hardaumont erlangte .
Kampf noch nicht abgeſchloſſen .

Anſere Dobrudſchaarmee verfolgt den Feind ,
der unter Einwirkung des ſchnellen Vordringens in der Gro⸗

hen Walachei ſeine Stellungen in letzier Nacht räumte .

An mazedoniſcher Front herrſcht Ruhe .

Allgemeine Flucht aus Jaſſy .
Berlin , 16 . Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Ueber die allgemeine

Flucht aus Jaſſy läßt ſich der Berliner „ Lokal⸗Anzeiger “ mel⸗
den : Das Riniſterium rüſtet ſich zur Abreiſe von

Na Der letzte Miniſterrat hatte den CTharakter eines
ronrates . Das Außenminiſterium ſoll nach Pe⸗

R übergeſiedelt ſein .
übrigen Miniſterien dürfte ſich zur Zeit in Kiew inſtallieren ,
um abzuwarten , bis Rumänien ar verſchwindet . Der

König habe den Wunſch geäußert , nicht länger als eine
Woche kuſſiſcher Gaſt ſein zu wollen . Er wünſcht dann über
Skandinavien nach England zu reiſen .

Das Friedensangebot des Vierbundes .

Kußland verhandlungsbereit ?
Berlin , 16 . Dezember . ( Priv . ⸗Tel . ) Wie die Voſſiſche

Zeitung berichtet , ſei Bratianu zur Beſprechung des

Friedensangebotes der Zentralmächte in Pe⸗
tersburg eingetroffen . Der Zar ſei aus dem Großen

Hauptquartier nach Petersburg gereiſt . Ruſſiſche Regie⸗
rungsblätter erkannten die deutſche Note als Grund⸗

lage zu einem diplomatiſchen Schriftwechſel an ,
Beſchimpfungen der Zentralmächte , wie aus Paris und Lon⸗

don gemeldet wurden , fehlten in der Petersburger Preſſe .

Angebliche Friedensgrundlagen mit Rußland .
. Berlin , 16 . Dezbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Wie die Neue Politiſche Korreſpondenz behauptet , zirkuliert in

gut unterrichteten Kreiſen die Erwägung , bei dem allſeitigen
geringen Intereſſe für die Wiederaufrichtung
Rumäniens die Moldau an Rußland zu geben
als En ſchädigung für die erheblichen Länderopfer , welche
im Frieden von ihm gefordert würden : Polen ein ſelbſt⸗
ſtändiges Königreich , Kurland ein deutſcher
Bundesſtaat und Litauen an Preußen angegliedert . Die

Dobrudſcha würde an Bulgarien zurückfallen und

die Walachei zwiſchen Oeſterreich⸗Ungarn und

Bulgarien aufgeteilt werden . — Das Kurland ein

ſelbſtändiger Bundesſtaat werden ſoll , wird in unterrichteten
Kreiſen wohl kaum angenommen .

Kuſſiſche Pretzſtimmen .
Petersburg , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich. ) Mel⸗

dung der Petersburger Telegraphen⸗Agentur : Die Zeitungen
aller Richtungen mißbilligen und tadeln einſtimmig den
letzten Schritt Deutſchlands . Die Blätter erblicken in ihm einen

heuchleriſchen Verſuch , die neutralen Länder an die zu⸗
ſpätkommende Friedeneliebe der deutſchen Regierung glauben
zu und einen Verſuch , die in den letzten Zügen lie⸗

gende Bevölkerung zu heben . Schließlich ſei es ein Verſuch,
abermals durch das Friedensphantom , an das die Urheber
ſelbſt nicht glauben , Zwietracht zu ſäen und wäre es auch nur
unter den kleinſten Teilen der Völker , welche die Entente
bildeten.

„ Rjetſch “ ſchreibt : Der Friede 0
das neue Geſchoß ,

das uns unſer Gegner zuſchickt , der ſich der Erſchöpfung aller
ſeiner übrigen Hilfsguellen bewußt iſt .

Die „ Börſenzeitung “ führt aus : Die Note Deutſch⸗
lands , Oeſterreich⸗Ungarns , der Türkei und Bulgariens iſt ein
Akt vollkommener Heuchelei , der nur auf den Kredit der

Nachrichlen
Wöchentliche Beilagen : Amtliches Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mannheim . — „ Das Weltgeſchehen im Bilde “ in Kupfertiefdruck⸗Ausführung .

die mſſichen Inb fnnärſcgen Stelmng

Preſſeäußerungen befinden

Die Mehrzahl der

1916 . — Nr . 590 .

Rugelgenprels ; Die iſpalt Noloneizeile 40 Pig. , Reklame⸗
eile 1 120 Kunahmeſchluß ; Mittaͤgblatt . 8¼ Uhr,

enbblatt nachm. 8 Uhr. FürAnzeigen an deſtimmten Tagen ,
Stellen u abe wird keine Derantwortung übernommen .
BSegugspreis in annheim u Umg monati m 140 einſchl.
Bringeri. Durch die Poſt bezogen viertelj m. 4 62 einſchl Po
Zuſtellungsgebühr . Bei der Poſt abgeh. M. . 90. Einzel⸗Kir ö Pig .

en in her Hobrmſche in unſerer Hend.
Straße zühlt . Wir wollen auch den Frieden , aber nicht einen

kommenden Frieden , den unſer Gewiſſen zurück⸗
weiſt .

„ Nowoſe Wremja “ ſagt : Ein dauerhafter Frieden
wird erſt nach der Vertreibung des Feindes aus unſerem
Lande und erſt nach der durch gemeinſame Anſtrengungen er⸗
folgten Wiederherſtellung des edlen Belgiens , des heldenhaf⸗
ten Serbiens und des geeinigten Polens eintreten .

„ Dien “ , das Blatt der äußerſten Linken , erklärt , daß der
deutſche Vorſchlag keine Aenderung der Lage gebracht habe .
Deswegen vereinigten die Ruſſen ebenſo wie vorher ihre An⸗

Sielungen
auf das von dem nationalen Gewiſſen geweihte

8
Die Petersburger Telegraphenagentur fügt hinzu : Dieſe

ſich in vollkommener Uebereinſtim⸗
mung mit den Meinungen hervorragender Mitglieder der
Duma , darunter Miljukows und Raditſchews , die einmütig
der Anſicht ſeien , daß die einzige Antwort auf den Vorſchlag
der Mittelmächte die kategoriſche Ablehnung aller Verhand⸗
lungen ſein ſollte , ſolange nicht alle vom Feinde beſetzten Ge⸗
biete von ihm geſäubert ſeien und ſolange nicht der Gegner
ſich genötigt ſehe , ſich den Bedingungen zu unterwerfen , die

ihm die Alliierten auferlegen würden .

Regierung und öͤffentliche Meinung in Großbeu anien

Rotterdam , 15 . Dezbr . ( WB . Nichtamtl . ) Laut
„ Nieuwe Rotterdamſche Courant “ meldet der Londoner Kor⸗
reſpondent des „ Mancheſter Guardian “ ſeinem Blatte :

„ Ich finde die verantwortlichen Perſonen heute ( 14 . )
vielweniger peſſimiſtiſch als geſtern . Auf den erſten
Blick waren zwei extreme Auffaſſungen zu bemerken . Die eine
war , daß Deutſchland eine unbegrenzte Verlängerung des
Krieges erwarte und ſich deshalb gegenüber ſeiner eigenen
Bevölkerung zu rechtfertigen wünſche . Die zweite war , daß
Deutſchland im Begriffe war , zuſammenzubrechen , und ſobald
als möglich Bedingungen f0 ſtellen wünſchte , ehe es zum end⸗

ültigen Zuſammenbruch käme . Ich bemerke , daß über dieſe
iden Auffaſſungen unter den verantwortlichen und gut unter⸗

richteten Perſonen die Moinung hertſcht , daß Deutſchland tat⸗
ſächlich Frieden wünſche und wirklich vermeiren will , durch⸗
machen zu müſſen , was es durchmachen müßte , wenn der Krieg
fortdauere . Nach den beſten Informationen iſt Deutſchland
wirtſchaftlich ſehr in die Enge getrieben , obſchon es imſtande
wäre , durchzuhalten , wenn es dazu gezwungen würde
Der Augenblick , über den Frieden zu ſprechen , iſt jetzt nach dem

Erfolg in Rumänien für Deutſchland günſtig .
In einem Leitartikel über die geſtrige Rede Bonar

Laws im Unterhaus ſagt das Blatt , man ſcheine daraus mit

Befreiung entnehmen zu können , erſtens daß die Regierung
ſichnicht weigern will , die Vorſchläge nach dem Wert ,
den ſie beſitzen , in Erwägung zu ziehen , zweitens , daß
ſie nicht zulaſſen wird , daß über den allgemeinen Cha⸗
rakter der Bedingungen , unter denen ſie einem Frie⸗
den zuſtimmen würde , 83 nur einen Augenblick
Zweifel berrſche . Das Blatt billigt dieſen Standpunkt und

ſaſt dann : Der unverantwortliche Teil der Preſſe mit Inbe⸗
grlff einiger Blätter , deren Traditionen Beſſeres hätten er⸗
warten laſſen , habe leichtfertig gehandelt , als er über die

Friedensvorſchläge von vornherein , ehe ſie noch übermittelt
waren , höhniſch den Stab brach .

Rotterdam , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtl . ) Der Lon⸗
doner Korreſpondent des „ Nieuwe Rotterdamſche
Courant “ gibt noch folgenden ergänzenden Stim⸗

mungsbericht aus London :
Die Nachrichten aus Amerika über die Friedensbedin⸗

gungen hätten in England keinen
—*916

Eindruck ge⸗
macht . Wenn der Friede nur durch Rußlands Wunſch , Kön⸗

zu bekommen , verzögert wurde , würde das Bünd⸗
nis mit Rußland ſicher auf einigen Wider⸗
ſtand ſtoßen . Aber ſolange Deutſchlands Pläne , ruſſiſches
Gebiet zu behalten oder ein Königreich Polen aufzurichten ,
beſtehen , iſt keine Ausſicht , daß das engliſche Publikum Ruß⸗
land untreu werde .

Die „ Weſtminſter Gazette “ ſchreibt in einem Leit⸗
artikel : Die Deutſchen rechnen offenbar darauf , daß die Ame⸗
rikaner , wenn Belgien wieder hergeſtellt und Frankreich

eräumt iſt , kein Gewicht mehr darauf legen , was in
ußland und Oſteuropa vorgeht . Wenn die Annahme

richtig iſt , müſſen wir von Anfang an jeden Zweifel beſeitigen ,
daß wir Rußlandebenſotreuſein werden , wie es uns

geweſen 8Amſterdam , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Die
„ Times “ meldet aus Montreal : Premierminſtier Bor⸗
den ſagte in einer Verſammlung in Saskatonn , es könne
kein Frieden geſchloſſen werden , ehe England und die
Alliierten das Ziel erreicht hätten .

Amſterdam , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Die
„ Times “ meldet aus Sydney : In Auſtralien wird das
deutſche Friedensangebot als ein Verſuch betrachtet , unter den
Alliierten Uneinigkeſt zu ſäen und die Friedensgruppen in den
Alliiertenländern zu ſtärken . Die Preſſe betrachtet das An⸗

gebot als einen Rieſenbluff .

In Erwartung der Rutwort .
EBerlin , 16 . Dez . — unſerem Berliner Büro )

Briand ſagte nach einer Pariſer Meldung des Lyoner
„ Progres “ in den Wandelgängen des Senats , daß er in der
Dienstagſitzung des Senats unumwunden erklären
werde , welche Antwort die verbündeten Regie⸗

rungen auf das Friedensanerbieten der Mittelmüchte en⸗
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ziien werden und welche Maßnahmen gegen Griechenland ge⸗
goffen wurden .

dt . Bern , 15 . Dez . (3ſ. ) Die „ Neue Zürcher Zeitung “
zeldet aus dem Haag, wie man dort verſichere , ſolle Eng⸗
sands Standpunkt lauten : vorerſt Räumung

Frankreichs und Belgiens , ſodann Friedensbe⸗
prechungen . Die Antwort der Alliierten werde nicht

bor der kommenden Woche erwartet

Die Stimmung in Amerika .

Amſterdam , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Der

Temps “ meldet aus Waſhington : Der Abſcheu vor

er Ausſicht auf eine endloſe Fortſetzung des Krieges und
ie verbreitete Anſicht , daß die Alliierten Deutſchlands doch

nicht niederzwingen können , ſcheint bei dem amerikani⸗

ſchen Publikum der Hauptpunkt der Diskuſſion zu ſein .
Die deutſchen Agenten tun , was ſie können , um die Anſicht zu
verbreiten , daß das deutſche Volk , wenn die Alliierten den Krieg
fortſetzen , zu einer ver zweifelten Anſtrengung Kzwungen ſein würden , daß der Krieg dann ins unend⸗

liche fortdauere und Amerika wahrſcheinlich früher
oder ſpäter ebenfalls in den Kampf hineingezogen
würde .

EBerlin , 16 . Dez . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Aus Rotterdam wird gemeldet : Eine Waſhingtoner Depeſche
der Londoner „ Daily News “ berichtet : Falls Lloyd George
am nächſten Dienstag der von Briand geäußerten Anſicht bei⸗

ſtimmt , wird Wilſon ſich weigern , in welchem Sinne

immer , ſich mit dem Friedensangebot der Mittelmächte
identiſch zu erklären . Die Abſicht beſtehe nicht , daß
die Union mit anderen Neutralen ſich zuſammenſchließen

——
um die Lage zu erwägen oder ſich an die Entente zu

wenden .

Die franzöſche Arbeiterſchaft kriegsmüde .

Berlin , 16 . Dez . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Aus Bern wird unterm 15 . Dezember gemeldet : Während die

Mehrzahl der bürgerlichen Blätter Frankreichs ihre geſtrige
Meinung zum deutſchen Friedensangebot wiederholte , erſieht
man aus den beiden Blättern der äußerſten Linken , der

„ Patrie “ und der „ Humanité “ den tiefen Eindruck , welchen
die Note der Zentralmächte auf die franzöſiſche Ar⸗

beiterſchaft gemacht hat . In der „ Patrie “ heißt es u. . :
Wenn gegen alle Vorausſetzung die Berliner Regierung wirk⸗

lich einen dauerhaften Frieden wünſcht , ſo wird ſie ſicher in
der internationalen Arbeiterbewegung eine

allgemeine und beträchtliche Unterſtützung
finden , denn wir ſind des Krieges müde .

Briands Improviſation .

Stockholm , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtl . ) „ Stockholms
Tagebladet “ beſpricht die Erklärungen Sonninos
und Briands zu dem Friedensangebot und meint , der ita⸗

lieniſche Niniſter des Aeußern habe ſich ſtreng formell und

diplomatiſch korrekt geäußert . Wenn er aber am Schluſſe
ſeiner Rede davor warnt , daß ein einzelner aus dem Lager der
Entente ſeine perſönlichen Eindrücke kundgebe , ſo ſei der er ſte ,
der dieſe Warnung nicht beherzige , Briand . Dieſer habe
ſeinem Ingrimm u. ſeinem Aerger in einer temperament⸗
vollen Improviſation Ausdruck ben . Seine
Antwort überraſche nur durch den gereizten Ton . Briand
wollte ſogar , wie es ſcheine , die drei neutralen Bermittlungs⸗
mächte davon abſchrecken , jeden formellen Auftrag der Ueber⸗

reichung der Note zu vollziehen . Er erklärte nämlich , daß die

Ausführung dieſes Auftrags das vertrauliche Verhältnis ſtören
könne , und äußerte im Zuſammenhang damit Zweifel , inwie⸗
weit die drei Mächte angeſichts einer ſolchen Gefahr die Ueber⸗

reichung beſorgen würden ; alſo eine kaum verhüllte Drohung .
Frankreich war es demnach am liebſten , wenn es gar nicht
offiziell zu dem Angebot der Feinde Stellung zu nehmen
brauche , ſondern ſich damit begnügen könnte , ſeine abſchlägige
Antwort in anderer , ſchärferer Form , als die eines diploma⸗
tiſchen Aktenſtückes zu halten . Schon die Nuancierung in der
Auffaſſung , die Formfrage , die ſich hier bemerkbar mache , ſei
ein Beweis dafür , wie unliebſam der deutſche Schritt Frank⸗
reich gekommen ſei .

Das „ Mindeſtmaß “ der italieniſchen Friedensbedingungen .
Berlin , 16 . Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Die italieniſchen Blätter

fahren fort , die Friedensfrage in Leitartikeln zu beſprechen .
Wenn der „ Secolo “ als Mindeſtmaß der Ententebedin⸗

gungen abſolute Vefreiung und Entſchädigung Velgiens , Zu⸗
rückgabe Elſaß⸗Lothringens , Räumung Rumäniens , Serbiens ,
aller ruſſiſchen Gebiete und noch einiges mehr verlangt , ſo
weiß er , heißt es in der Voſſ . Jig . “ , daß er durch dieſe b b⸗
ſinnige Auffaſſung jedes ehrliche Friedenswerk ſtört . Aber
auch in Italien werde man die Methode in dieſem Wahnſinn
erkennen und der „ Avanti “ ſagt mit Recht , der Tag werde
kommen ,an dem der „ Secolo “ und die ardern Vlätter alles
tun würden , um vergeſſen zu machen , was ſie jetzt ſchreiben .

In den Blättern der äußerſten Linken in Frankreich
iſt zu erkennen , daß die Note der Zentralmöchte auf die fran⸗
zöſiſche Arbeiterſchaft einen beträchtlichen Eindruck
gemacht hätte . Renaudel ſchreibt in der „ Humanits “ , die
deutſche Friedensnote ſei ein diplomatiſcher Sieg . Es
ſei zu bedauern , daß die alllierten Regierungen noch immer

nicht ihre Friedensbedingungen bekan oben hätten . Es
ſei eine große Schwäche , Paß ſie es ſch Ben nehmen laſſen ,
als die Regierungen des zukünftigen Friedens zu erſcheimen .

ſei aber noch immer nicht zu ſpät Verſäumtes nachzu⸗
holen .

der deutſche Geueralſtab und das ricdensangebot.
EBerlin , 16 . Dez . ( Von unſ . Verl . Püro . ) Unter der

Ueberſchrift „ Das Friedensangebot des Vierbundes “ ſchreibt
der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes der Armee von
Freytag⸗Loringhofen :

Anter den neuartigen Erſcheinungen dieſes Weltkrieges
iſt die Naſſenpſychoſe bei unſeren Begnern eine der ſelt⸗
ſamſten . Bis auf vereinzelte Stimmen reden bei ihnen Preſſe
und leitende Staatsmänner bis auf den heutigen Tag nach
Niederlagen und Mißerfolgen ohne Zahl , die ibrer Streitmacht
widerfuhren, von nichts als Sieg und ſtellen Forderungen , die

im Gegenſatz zu ihrer militäriſchen und wirtſchaftlichen Lage
ſtehen . Das ensangebot unſeres Kaiſers und ſeiner
hohen Verbündeten wird an der Aufnahme , die es findet , er⸗

kennen laſſen , inwieweit die großen Worte , die unſere Feinde
im Munde führen , nur einer dämmernden Erkenntnis ihrer
Niederlage — die ſie zu verdrehen beſtrebt ſind oder
ob ſie den Aus einer immer noch beſtehenden Hoffnung
auf den Enderfolg ihrer Sache finden . Unſer allerhöchſter
Kriegsherr ſtellt es denn auch Heer und Flotte gegenüber als
Söweifelhaft hin , ob das mit dem Friedensangebot verbun⸗
Saze Zlel Sreichl werben wirh , Beant baher derReichplunler

am 12 . Dezember ſeine Reichstagsrede mit den Worten ſchloß :
„ Wir wollen furchtlos und aufrecht unſere Straße ziehen , zum

Kampf entſchloſſen , zum Frieden bereit “ , ſo gilt für Heer und

Flotte auch jetzt nur das eine , das „ Furchtlos und aufrecht zum

Kampf entſchloſſen “.
Die deutſchen Soldaten zu Land und zu Waſſer und mit

ihnen das deutſche Volk wiſſen , daß , je feſter dieſes eine im

Auge behalten wird , deſto eher auch den Gegnern die Bereit⸗

ſchaft zum Frieden kommen muß . Mögen dieſe am rumäni⸗

ſchen Feldzug erkennen , welche Siegeskraft uns und unſeren

tapferen Berbündeten noch innewohnt , an der vaterländiſchen
Dienſtpflicht , daß hinter dem Heere das geſamte deutſche Volk

ſteht . „ Dem Feinde ſtandhalten und ihn ſchlagen “ wird unſer
Heer , wie der Kaiſer es von ihm erwartet . Unſere Volkskraft
iſt mit nichten erſchöpft . Die Stellungen unſerer Armeen wer⸗

den täglich feſter , ihre techniſchen Mittel , ihremRunition wachſen
zu bisher noch nicht erreichter Höhe . Wollen unſere Feinde in

frevelhaftem Wahn neue Hekatomben von Menſchenleben vor

unſeren Stellungen einer Kriegsweiſe darbringen , welche nach
dem Urteil eines gefangenen enzliſchen Offiziers keine Taktik

mehr iſt , ſondern nur Menſchenſchlächterei , unſere
Heere werden ihnen nicht nur nicht weichen , ſondern ihnen
noch weit größere Verluſte bereiten als bistzer . Wollen ſie
weitere Schiffsverluſte tragen , unſere U⸗Boote werden
überall zur Stelle ſein , um ſie ihnen zuzufügen . Aus ſolchem
großen , ſtolzen , fiegesbewußten Emyfinden heraus iſt das

Friedensangebot des Vierbundes im Sinne reinſter Menſchlich⸗
keit erfolgt .

Die Haltung der deulſchen Sozialdemokratie .

Berlin , 16 . Dez . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Der „ Vorwärts “ weiſt darauf hin , daß ein nicht unerheblicher
Teil der allgemeinen , zur Minderheit haltenden ſozialdemo⸗
kratiſchen Preſſe den Schritt der deutſchen Regierung ebenſo
lebhaft begrüßt , wie die Mehrheitspreſſe . 8

Der Kaiſer im Klfaß .
Berlin , 15 . Deg. ( . . ) Amtlich wird gemeldet :

Seine Majeſtät ſah auf dem Habshelmer Exer⸗
zierplatz bei Regen und Schnee am 13 . Dezember Abord⸗

nungen aller Waffen der im Ober⸗Elſaß ſtehenden Truppen .
Nach Abſchreiten der Front hielt Se . Majeſtät eine kurze An⸗

ſprache , die von Generalleutnant v. Nentſcher beantwortet

wurde . Nach dem Parademarſch in Kompagniefronten ſprach
Seine Majeſtät den Offizieren ſeine volle Anerkennung über
die gut diſziplinierte Truppe aus , betonte den Wert des Drills
und ſchilderte darauf in kurzen Zügen die Kriegslage in
Rumänien . Darauf beſichtigte Seine Majeſtät bei Klein⸗
Landau eine weitere Truppe . Der Vorbeimarſch der glänzend
ausſehenden Truppen erfolgte hier auf der Straße in Grup⸗
penkolonne . Nach einem Frühſtück im Kreiſe des Overkom⸗
mandos fuhr Seine Majeſtät im Auto nach Colmar , wo er
das Etappenlazarett eingehend beſichtigte und an die Verwun⸗
deten Auszeichnungen oder Erinnerungen verteilte . Den

Aerzten und Schweſtern gegenüber ſprach Seine Majeſtät ſich
außerordentlich anerkennend über den guten Zuſtand des

Lazaretts und die bewunderungswürdigen Heilerfolge aus .
Am 14 . Detzember nahm Seine Majeſtät im Kaſiny des Jnf . ⸗
Regt . 105 in Straßburg i. Elſ . den Vortrag des Armee⸗

gruppenführers und des Gouverneurs von Straßburg ent⸗

Gogen , beſichtigte im Anſchluß daran Teile der Nordmeſtfront
der Feſtung und nahm ſodann das Frühſtück im Kreiſe des

. ⸗O. ⸗Kdos . ein . Der Statthalter von Elſaß⸗Lothringen und

Staatsſekretär v. Tſchammer waren hinzugezogen . Am Nach⸗
mittag ſah Seine Majeſtät bei gutem Wetter auf dem Exer⸗
zierplatz bei Mürchingen einen größeren Truppenverband , der

ebenſo wie die geſtern geſehenen Truppen einen vorzüglichen
Eindruck machte . Seine Majeſtät ſchritt die Front ab , verteilte

Auszeichnungen u. hielt eine Anſprache , in der er ſeinen Dank

für das zähe Aushalten der Truppen im Weſten ausdrückte ,

ohne das die Erfolge auf dem rumüniſchen Kriegsſchauplatz ,
die alle Blicke auf ſich lenkten , undenkbar ſeien . Generalmajor
Teetzmann brachte in ſeiner Antwort erneut das Treugelöbnis

gegen den allerhöchſten W
dar . Seine Majeſtät

nahm darauf den Vorbeimarſch ab . Seine Kaiſerliche Hoheit
der Kronprinz als Heeresgruppenführer und der Armee⸗

führer begleiteten Seine Majeſtät . 3

Die Schubfkage.
Ein ruſſiſcher Verleidigungsverſuch .

Petersburg , 13 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Die

Petersburger Telegraphen ⸗ Agentur meldet :
Das Wolff ' ſche Päro verbreitet aus Berlin 0

Pe
die

ihrer ganzen Natur nach dazu beſtimmt ſind , nach der Abſicht
ihrer Peranlaſſer die ganze Welt davon zu überzeugen , daß
Rußtund den Krieg begonnen habe und Deutſchland das

—. —

Opfer das an iffen wurde und allein wegen der un⸗
vormeidli Vorteibigung die Zuflucht zu den Waffen ge⸗
nommen hat. In einom Telogramm vom 7. Dezember hat
das W0 e Büro zur allgemeinen Kenntnis gebracht , daß

* Tagesb des Kommandanten der Feſtung Kowno vom
. Inli a. gefunden wurde , durch welchen die genannte

Pine in Pelagerungezuſtand erklärt wurde , das heißt eine

oche vor der de n Moblliſierung . Jedermann weiß ,
daß Feſurngen lebiglich Bedeutung für die Verteidigung

8 Deshalb e ihre mehr — —9 — —zur Verteidigung ausſchließlich eine Maßnahme
der BVorſicht, ſie büdet aber in keiner Weiſe eine Drohung .
Rur derjenige , der ſelbſt eine GSier nach Angriffen und Ge⸗
walttütigkeit hat , ßeht in allen eine Herausforderung . Geſetzt
den „ es wäre ſo , ducch Rußland , das die Feſtung Kowno
in Belagerungszuſtand ertlärte , ſei eine Herausforderung er⸗
gangen , weshalb ließ Deutſchland ſeine Truppen gegen Bel⸗
gien marſchieren , das ſich einer ähnlichen Erklärung enhtielt ?
Die Antwort ſelbſt legt Deutſchland zwei Punkte zur Laſt .
Deutſchland wolte den Krieg , Deutſchland hatte Eroberungs⸗
hunger . Jetzt , wo der Krieg beginnt ſchwer auf ihm zu laſten ,
ſucht es nach dem Südenbock .

er -Boolkritg
London , 15 . Dez. ( WTB . Nichtamtl . ) Lloyds meldet :

Der norwegiſche Dampfer „ Kaupanger “ wurde verſenkt .
Der norwegiſche Dampfer „ Leca “ und der engliſche Dampfer
„ Göemoe “ wurden ebenfalls verſenkt .

London , 15. Dez . ( BTB . Nichtamtlich . ) Meldung
des Reuterſchen Büros . Wie Lloyd meldet , ſind die engliſchen
Dampfer „ Burnhope “ ( 1941 ) Tonnen , „ Bretwalda “ ( 4037 )

19
worden.

ie Llondweiter meldet , wurde der Dampfer „ Harling⸗
ton “ auf London am N. verſenkt . Die Mannſchaft wurde von

Leichſol
dem Dampfer „ Haryn “ aufgenommen . Dieſer ſei g 9

verſenkt worden . Ferner ſei der engliſche Dampfer Shhoe
ſula “ ( 5011 ) Tonnen verſenkt worden . Der engliſche
„ Roma “ aus St . Johns New Foundland ſei am 30 . Nocenbe
durch ein feindliches Unterſeeboot verſenkt worden .

Kurlend in tuſſiſcher Veleuchtung.
o. St . Unter dem Titel „ Die wirtſchaftliche und po üſ⸗

Bedeutung des Gouvernements Kurland “ bringen d
einen

ſiſchen „ Börſen⸗Nachrichten “ ( Birſherogja Wjedomoſti) ufer
längeren Aufſatz über Kurland . Ein verzweifelter Stoßſe

1
nach einer verlaͤſſenen Provinz , deren Bedeutung den , *

vielleicht erſt jetzt völlig klar geworden iſt. Der 5

ginnt mit folgenden Worten , die nebenbei intereſſante dürſt
lichter auf die Stimmung in Kurland werfen : „ Es

Kur⸗
durchaus unangebracht erſcheinen , von der Bedeutung

von
lands zu reden , während unſere Sinne durch Frag ugr⸗
welthiſtoriſcher Bedeutung erragt werden , während un⸗ iu⸗
bleme beſchäftigen , die unſeren geſamten Staatsorganis

di
aufs tiefſte erſchüttern . Wenn ich es dennoch unternehme ,

Aufmerkſamteit der Leſer auf Kurland zu richten , das bder
Zeit von deutſchen Truppen beſetzt iſt , ſo tue ich es Auf⸗
Ueberzeugung , daß mein Thema der ernſteſten ten
merkfamkeit der ruſſiſchen Geſellſchaft im hö cſthen
Grade würdig iſt . Denn es geht weit hinaus über

be⸗
Rahmen örtlicher oder nebenſächlicher Fragen “ . Und man

zu,
ginnt der Verfaſſer die Vorzüge des Landes zu ſchildern . 525
erſt den Waldreichtum : ein Drittel von ganz Kuunt,
ſteht unter Wald . Sodann die Bedeutung der Land u

ſchaft . Hier wäre vor allem die ungemein
Mitauer Ebene zu nennen , eine Fläche von mehr als

en
Ouadratkilometern , auf der das Getreide in normalen Jahgie
das zwölfte , in beſonders günſtigen Sommern das dreißicſ
Korn liefert . Wichtige Nebenbetriebe bilden Gartenbau

*

Bienenzucht . Ganz beſonders günſtige Vedingungen behaſen
indes für die Viehzucht . Zum Beweis führt der Ve en
eine vergleichende es entfallen auf Hun
landwirtſchafttreibende Einwohner :

Pferde Rindvieh Schafe Schwweine
In Kurland 2³3 6¹ 4 3⁰

In 50 Gouvernements
des europ . Rußland 20 29 32 10

In England 7⁰ 8

In Frankreich 8 37 4⁴ 18

In Beutſchland 7 33 12 3
0

Obgleich uns hier eigentlich nichts Neues geboten wird,
erſcheint es immerhin ganz intereſſant , eine ruſſiſche Stim
über eines der von unſeren Truppen beſetzten Gebieten “

hören.
Wichtiger iſt , was der Verfaſſer über die politiſch

Bedeutung des wiederum in deutſchen Händen ruhenn ,
alten Ordenslandes ſagt . Deutſchland ſei nun imſtant ,
den Zugang zum Rigaiſchen Golf zu iſchen
ſchließen , die ruſſiſche Oſtſeeflotte im Finniſ

de
und Bottniſchen Meerbuſen feſtzuhalten , ja , durch

ht
Beſetzung Kurlands wäre Petersburg ſelbſt bedro

tigſte Zentrum der Kriegsinduſtriel Die Sorge um 5
Schickſal dieſer Stadt taucht wieder ein ie⸗
in der ruſſiſchen Preſſe auf . Daher ſchlägt der

ſeier
in der Einleitung ſo ernſte Töne an ; darum ſchlie

einen Artikel mit den Worten „ Caveant conſules “ .

Deutſches Neich .
Der Antrag Baßſermann .

Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt : Der Auige
Baſſermann ( auf die Rede des Reichskamers im Rei

ige
tag eine Beſprechung folgen zu laſſen ) , der die einmiten
Zuſtimmung der Fraktion gefunden hat , ift an manch ,
Stellen ſo aufgefaßt worden , als ſollte er eine ſachliche Geging
acech der Friedensaktion der Reichsleitun ,

darſtellen . Insbeſondere hat ſich der fortſchriitliche Abgeolig
nete Haußmann berufen gefühlt , eine derartige Auffaſſuns m
der Oeffentlichkeit laut werden zu laſſen . Wir können es fen
bedauern , daß auf dieſe Weiſe der Eindruck hervorgerug
wurde , als ob eine fachliche Zwieſpältigteit 94
Reichstag vorhanden geweſen wäre . Dies iſt durchaus u10
der Fall , vielmehr bringt der Antrag Baſſermann lediglan
das zum parlamentariſchen Ausdruck , was in der Eing 1.
den Reichskanzler niedergelegt iſt , aiſo den Anſpruch darng
daß der Reichstag nicht bloß dazu dienen ſoll , eine Kundgebi ,
des Reichskanzlers ſchweigend entgegenzunehmen , ſondern i
auch zu ihr zu äußern . Eine ſachliche Gegnerſchaft iſt darinh
leiner Weiſe zum Ausdruck gebracht und ſollte darin auch m

6
liegen . Die Fraktion ging vielmehr davon aus , daß eine

die Darlegung des Reichskanzlers ſich anſchließende ernſte
it .

würdige Beſprechung des Friedensangebots der verb, b⸗
deten Mächte den Eindruck dieſer Kundgebung nicht

men
K chwächt , ſondern durch die Betonung des unbeugſa be5

llens des deutſchen Volkes zur ſiegreichen Durchführung
Krieges nurr verſtärkt hätte .

Dee italieniſche Oericht
5

Rom , 16. Dez . ( WTWB. Nichtamtlich . ) Amtlis Berich der
15. Dezember : Vereinzelte Artillerietätigleit im Machtal , auſ ere

Hochfläche von 15910
und in der Gegend von Maba. Stiernbe

Artillerietätigkeit öſtlich von Göng und auf dem Karſt . Andauk ein,
Witterungsunbilden ſchränkien die Tätigleit unſerer Truppen

Die deulſchen Jhächlliage aus Jialien . ie
Berlin , 16 . Do . ( Ton unſ . Berl . Büro⸗ ) gern2

deutſchen Flüchtlinge aus Ztalien hatten gehzor⸗
Abend in Berlin eine Zuſammenkunft veranſtaltet . Den a
ſig führte der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Gentet
rat Rieſſer , der Präſident des Handelebundes und Vernhe
für Heidelberg . Er gedachte in einer Begrüßungsanſp nde⸗
des Friedensangebstes Deutſchlands und führte unter 4

rem aus : Deutſchland und ſeine Verbündeten konnten im
w⸗

wußtſein ihrer Kraft und des Sieges den Anfang machenmn
umſo freubiger zu begrüßen iſt , als unſere Feinde , wenoffen
jetzt einen ſolchen Schritt hätten unternehmen wollen , ſich
als Beſiegte hätten erklären müſſen . Das ihnen erſpoltſie
haben iſt das große Verdienſt des Friedensangebotes , da⸗ , ſat,

immer es auch aufgenemmen wird , jedenfalle den Er
0 die

die Friedensfreunde im feindlichen Lager zu ſtärken *
Stimmung in den neutralen Ländern zu unſeren Gunſt
beeinfluſſen . Wenn jetzt die Neutralen ſehen , da

haben,
Feinde nach all ihren Niederlagen doch noch den Mut

ume⸗
Friedensbedingungen aufzuſtellen , die auf eine Berieen, ſo
rung Deutſchlands und Herausgabe ſeiner Flotte ——muß es ihnen , den Neutralen , klar werden , daß i0 1

oberungsabſichten unſere Feinde leiten

Petersburg , der Mittelpunkt alles ruſſiſchen Lebens , da⸗ wich,

S
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keägt das Bähnele ( die Feldbaln ) ,

Samstag , den 16 . Dezember 1916 . Mannheimer Seneral⸗Auzeiger Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittag⸗Ausgabe ) 8. Seite .

Nus Stadͤt und Land .

Mit dem 8 ausgezeichnet

Das Eiſer Kr 1. Klaſ ielten :L
mach . deng& ch e 11 4 ber 7 Guſt

Eſchmann jung , Mitinhabe 9
Pforgheim . jung, Mitinhaber der Firma Hirſchmann u. Koch

——

Perſonal⸗Veränderungen .
Ernennungen , Beförderungen und Verſetzungen im Bereiche

des 14 . Armeekorps .
Es wurden befördert :

len
u Seutnants der Reſerve : die Vizefeldwebel Schel⸗

9e 415
und Haas ( Freiburg ) , Klumpp ( Mannheim ) ,

eſſelbarth ( Offenburg ) , Bo
85

und K ner ( Friedrich )

—7 elberg ) , Bechtler ( Bruchſal ) , Haas ( Stockach ) , Vizewacht⸗

45 Tritſchler ( Offenburg ) , Prünte , Vizefeldw . ( Soeſt ) im

80
atl . des Fußartl . ⸗Regts. Nr . 14, dieſes Regiments , Klemp

0
egen ) und Azone ( Offenburg ) des Pion . ⸗Batls . Nr . 14, Witte⸗

u . ( Pforzheim ) und Baltzer ( I . Frankfurt a. . ) , Vize⸗
achtweitter im Feldartl . ⸗Regt . Nr . 50 , dieſes Regts . , Keller
eidelberg ) , Vigewachtm . im Peldaril .-Regt. Nr . 338, dieſes Regts . ,
acoby , Vizefeldw . ( Raſtattl , zum Lt . d. Reſ . der Luftſchiſfer⸗
tuppe , Dorner ( Lörrach ) , Blank , Volk und Kopf ( Karls⸗

fbe). Vizefeldwebel im Leib⸗Gren . ⸗Regt . Nr . 109 , dieſes Regts . ,
mer ( Eugen ! ( Reutlingen ) und Steiff ( Theodor ) ( I1 .

tuttgart ) , Offiz . ⸗Stellvertr . ( Vizewachtm . ) zu Lts . d. Reſ . der 3.
—* . ) Komp . des K. Pr . Telegr . ⸗Batls . Nr . 4, Klipfel , Vigefeld⸗

Fehel ( Offenburg ) , Faigle , Vizefeldw . ( Stockach ) , dieſer zum Lt .

9 Reſ.⸗Fußartl. , Zimmermann ( Hans ) , Vigewachtm . ( Stockach ) ,

25 des Beurl . ⸗St . ( Maſchinengewehr⸗Lehrkurſus

Gͤberi z) durch . ⸗K. ⸗O. vom 9. 12. 16 Eich

Rren⸗Regt . Nr . 109 , Mar
—

—5 nf . ⸗Regt . Nr . 111 , Roewer
II. Berlin ) , Reimann 7 ohlau ) , Buchholz 9 und

0
übke ( Roſtock ) , Siegel ( Meiningen ) , Saſſenberg ( Rends⸗

urg ) , Schultze ( Fritz ) ( VI . Berlin ) , Fentz ( V. Berlin ) , Edel⸗
mann ( Paderborn ) , Schulte ( Walter ) ( Münſter ) , Roos (1.

Fankfuet a. . ) , Auex ( 1 . Stuttgart ) , Rauch ( Siegen ) ,

61 erth Montjoie ) , Kühne ( Karl ) (1. Hannover ) , Mükler

Ubwert) ( Halberſtabt ) , Kluge ( Eiſenach ) , Clauß ( 1I . Leipzig ) ,
0 ( Landau ) , Wilde ( IV . Berlin ) , Hoffmann ( Wilhelm )

G. erlin ) , Jalkowski ( Roſtock ) , ſämflich Jäger⸗Batl . Nr . 14,
raun , Vizefeldw . (1. Berlin ) im Inf . ⸗Regt . 112 , dieſes Regts .

Zu Leutnants der Landwehr : Gotthold ( Mann⸗

* im , Nebenkontrolle R Vizefeldw . , zum Leut . der

Töndw. Inf. 1. Aufgeb . , Hirſchfelder ( Maſch . ⸗Gew. ⸗Lehrkurſus
öberitz ) ( Pforzheim ) , Dollen bacher ( Mosbach ) , Füſ . ⸗Regt . Nr .

10 Müller ( Albert ) ( Karlsruhe ) und Santo ( Mosbach ) zu Lts .
ger Landw . ⸗Inf , 1. Aufgeb . , Schrade und Hügel ( Mann⸗

eim ) , Beck ( Karl ) ( mannheim ) , Bernhard ( Karlsruhe ) ,
Faller ( Donaueſchingen ) im Gren . ⸗Regt . Nr . 110 , Vizefeldwebel ,

ſämtlich zu Leutnants d. Landw . ⸗Inf . 2. Aufgeb .

5
Zum Leutnant , vorläufig ohne Patent : Eſch⸗

acher , Fähnrich im Feldartl . ⸗Regt . Nr . 66 .
Zum Feldwebelle utnant : Bender , Feldw . im Gren . ⸗

Regt. Nr . 110 ( . . O. v. 24. 9. 14) .
Zum Oberleutnant : Knauer , Lt . d. Reſ . d. Feldartl . ⸗

Regts. Nr . 50 ( Lörrach ) .
Zum Hauptmann : Lüttringhaus , Oberlt . d. Land⸗

wehr⸗Inf . 2. Aufgeb . ( Mannheim ) , Albrecht , Hberlt , der

9 a. D. ( Lörrach ) , zuletzt Lt . der Landw . ⸗Inf . 2. Aufgeb .
rrach ) .

Den Charakter als Major erhalten :
Hauptmann der Landw . ⸗Inf , 2. Aufgeb . ( Heſdelberg )

Den Charakter als Oberſtleutnant erhalten :
Graf v. Hennin , Maſor a. . , zuletzt Bez . ⸗Offig . b. Landw . ⸗Beg .

reihurg i. Br .
Zum Oberavotheker : Unterapotheker des Beurl . ⸗St .

e ( . Hannover ) ,

bellbuſch beim Reſ . ⸗Lazarett Karlsruhe .

Nus der Stadtratsſitzung
vom 14. Dezember 1916 .

Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet der Oberbürgermei⸗

ſter dem in den jüngſten Tagen entſchlafenen Stadtrat Her⸗
mann Barber , der dem Kollegium ſeit 1896 angehört und wäh⸗
kend dieſer Zeit auch in zahlreichen wichtigen Kn Kommiſ⸗

nen mitgearbeitet hat , einen ehrenden , warmen Nachruf . Zum

Kiier ihrer Zuſtimmung erheben ſich die Anweſenden von den

itzen .

Auf dem Felde der Ehre ſind gefallen : 1. Friedrich

Schneider 111 , Unterlehrer ; 2. Anton Sden94 5 Wefeuch
tun sinſpektor beim Hoftheater ; 8.

Polef
Seng , Erheber bei den

Waſſer⸗, Gas , und Elektrigitätswerken ; 4. Ludwig Mali , Auf⸗

Er: 6. Karl Grohmüller , Maurer und Meßgehilfe und 6.

Guſtav Schwarz , Hilfs arbeiter beim Tiefbauamt ; 7. Guſtav
annenmaier , Schloſſer beim Straßenbahnamt ; 8.

——ämmerer , Apothekendiener beim Allgemeinen Krankenhaus .
der Stadtrat wird den Heimgegangenen ein dankbares Andenken

bewahren.
Die Firma A. Heymann bier hat der Berufsfeuer⸗

8490 r ein Geldgeſchenk von 100 M. überwieſen , wofür namens der

edachten gedankt wird .
AnfctatDie Koſten für die Herſtellung eines An u ⸗

gleiſes der Richge 141e an die Staatsbahn er⸗

Das Bähnele .
Aus dem Leben an der Front . Von E. Hampe .

6
offnungen und Träume der Feldgrauen

erfüllte und unerfüllte .

enn auf ſeinen Schienen vollzieht ſich der erſte Teil ſeiner
Heimatfahrt. Kein Schnellzug auf der ganzen Welt trägt ſo⸗

biel Glück und innere Freude , wie dieſes kleine , der geringſten

equemlichkeit bare Bähnele , das Urlauber auf dem Weg zu

Weib und Kind bis zur nächſten Hauptbahnſtelle befördert .
Wie wenig Raum das Elück in Wirklichkeit braucht , das kann

man hieran gut ermeſſen . Ein Fußbreit auf dem Trittbrett

genügt , nicht einmal zwei Fußbreiten ſind nötig , denn das an⸗

dere Bein kann ja in der Luft hängen , indes die Hände ſich am

nüchſten Kameraden feſtklammern . Und iſt das Bähnele noch

gar ſo voll , alaubt es nur , ein Urlauber findet doch noch immer

flat. Dafür hat jeder Kamerad und ſelbſt der ſonſt ſo ge⸗

enge Zugführer Verſtändnis .
ſolcher Laſt rollt das Bähnchen ſeinen alt⸗

bekannten Weg , Richtung Heimat . Dicht hinter der vorderen
inie iſt es auf ihm zunächſt nach ſtill . und doch, wer könnte
cht auf den Geſichtern die Beſtimmung dieſes lebendi ven

achtgutes leſen ? An den Truppenlagern dampft es vorbei ,

inken hüben und drüben ! Dann wird es lauter und luſtiger ,
und am Endziel übertlingt zuletzt ein munteres Lied das

auchen des müdgelaufenen Bäbneles . Nun kommt der eigent⸗

liche Abſchied erſt , denn das Bä nele iſt der letzte aute Kame⸗

rad des Lebens vorn , der wieder zurückwandert mit hellem

Pfiff, frohe Tage wünſcht . Doch iſt es ja nur auf kurze Zeit ,
dann wird der Wiederkehrende das muntere Bä ' nele als den
erſten V einer Kriensheimat wieder berrüßen .

andere Feie ſtunde gibt es für das raſtloſe
Bäßnele. Ganz fern aus dem Talbonen quillt zu der beſt mm⸗
en Stunde das feine Rauchwölkchen auf , und ſchon läuft der

uf von Mund zu Mund , daß die Ruhenden lehendig werden ,

die Arbeitenden aufhören und alle ſehnfüchtige Auqen zu dem
en hellen Punkt fliegen , der langſam näherkriechend ſich

Kuhr ,

An ätze in den heutigen

ſtändig vergrößert. 5 Das Poſt⸗Bähnele kommt ! “ Das iſt der

ſich durch verſchiedene von der Staatsbahnverwaltung ver⸗
angte Aenderungen um 3500 M. auf 19 500 M. Der Mehrbetrag

wird beim Bürgerausſchuß angefordert .
Lokale werden überlaſſen ; a) dem Mann⸗

heimer Fröbelſeminar zur Abhaltung von Weihnachtsfeiern zwei
Turnhallen ; b) dem Jut ar Wanderbund „ Bigu⸗Weiß “ hier die
Turnhalle der Mollſchule zur Abhaltung von Turnunterricht an
den Montag und Dienstag Abenden .

Uebertra 93 wird : 1, der Firma Marco Roſa hier die
Ausführung von 8 Stück Einweichhollichen für den Ginweichraum
der Wäſcherei im Neubau Krankenhaus ; 2. die Lieferung von
Bremsklötzen für die Straßenbahn an die Aktiengeſellſchaft für
Eiſen⸗ und Bronzegießerei vorm . Karl Flink hier .

Die Trauerſeier für Stadtrat HBermann Barber .

fand geſtern nachmittag im Krematorium unter zahlreicher Beteili⸗

gung ſtatt . Unter den Trauergäſten bemerkten wir Herrn Ober⸗

bürgermeiſter Dr . Kutzer , die Vürgermeiſter Dr . Finter und von
Hollander , die Stadträle Darmſtädter , Engelhardt , Groß , Remmele
und Vogel , zahlreiche Stadtverordnete , Vertreter des Gewerbes und
Handels und Parteifreunde des Verſtorbenen .

Zu Beginn der Trauerfe er pielte ein Hornauartett , Harmo⸗
niumklänge leiteten über zu der Anſprache des freireligiöſen Pre⸗
digers , Herrn Dr . Weiß . Er zeichnete den Entſchlafenen als einen
treuen , edlen Menſchen , wohſerfahrenen Volksmann , guten , betorg⸗
ten Vater und Gatten , hingebenden Freund . Schon als Kmabe ſei
ihm ein hohes Streben zu eigen geweſen , ein großer ſtarker Drang
habe ihn ſein ganzes Leben lang beſeelt , aufwärts und borwärts ſei
ſein Leitſpruch geweſen . Sein ganses Herz habe er in die Tätigkeit
für das Gemeinwohl gelegt , ſein Leben ſei erfüllt geweſen mit
Kraft , Mut , Kampf und Hingabe , Wirken und Frohſinn ſei über
ihm geſtayiden . Ein innerer Adel habe dieſen Menſchen ausgezeich⸗
net , der immer bereit geweſen Gewenſätze ausgugleichen , Frieden zu
ſtiften wo Streit war . Ueberall habe er ſeinen ganzen Mann

weſtellt, im eigeeien Weſchüft , in der Arbeit für die Stadigemeinde ,
für ſeinen Stand , für die freireligiöſe Gemeinde , für ſeine Partei .

Namens der Stadt Mannbeim legte Herr Oberbürgermeiſter
Dr . Kutzer einen mit den Stadtfarben geſchmückten Kranz nieder ,
indem er ausführte : Zum zweiten Male ſeit kurzer Friſt folgt der
Rat unſerer Stadt einem Mitglied zur letzten Ruheſtätte . Zwanzig
Jahre hat Hermann Barber unſerm Rate angehört und in tiefer

Danlbarkeit , müſſen wir Zeugnis davon ablegen , datß es ein
pflichteifrigeres und dem Nohſe der Stadt mehr ergebenes Mitglied
als Herm . Barber es war , nicht geben kann . Einen Kämpfer , einen
klugen erfahrenen Ratceber , einen wahrhaft guten Menſchen , einen
lieben Freund haben ſeine Kollegan in ihm verloren . Als nach
ungemein ſegensreicher Arbeit die Nahre des Leidens und der Ent⸗

ſagung über ihn kamen , die ſein ſtilles Heldentum zeigten , iſt er
ſeinem Amte dennoch treu geblieben , weil er ſich mit der Stadt

Mannheim und ſeiner Verwaltung ſo unauslöſchlich verwachſen
fühlte , daß er mit ſeinem Amte ein weiteres Stück ſeines Ich ab⸗

gegeben hätte . Sein Gedächtnis wird leben , ſeine Verdienſte um

unſere Stadt nicht vergeſſen ſein ,
Namens der ſozialdemokraſſchen Partei legte Herr Stabtver⸗

ordneter Levi als Zeichen des Dandes und der Liebe einen Krang
nieder , Herr Stadtrat Vogel widmete im Auftrage der Fortſchrittl .
Volkspartei einen Abſchiedsgruß und hob beſonders die Gabe des

Entſchlafenen Genenſätze auszugleichen , hervor . Die Mannheimer
Gewerbebank ließ ebenkalls durch Kerrn Stadtrat Vogel einen

Krohiz niederlegen , die ſoziald . Fraktion des 11. bad . Reichstags⸗
wahlkreiſes durch Stv . Lehmann , die Freie Vereinigung der Speng⸗
ler und Inſtallateure durch Stadtrat Wunder , der Gewerbeverein
und Handwerkerverband durch Steinmetzmeiſter Buſam . Außerdem
widmeten u. a. noch Kranzſpenden die ſogialdemokratiſche Stadtrats⸗
fraktion und der ſagloldemerratiſche Verein Lubwigshafen , die
Mannheimer Aktiendruckerei und die freireligiöſe Geweinde .

Nach erbebenden Schlußworten des Predigers ſank der mit
Blumen und Kränzen überſäte Sarg unter den Klängen des Horn⸗

quartetts „ Wie ſie ſo ſanft ruhn “ in die verzehrenden Flammen .

Saufreiheit nach dem Kriege .
KK . Ueber dieſe jetzt viel erörterte §

inſpektor Ehlgötz in

die Schaffung von Baufreijahren als eines der Mittel hinweiſt , dem

Kleinwohnungsbau die Wege zu ebnen .
Nachdem Verfaſſer auf die Vor⸗ und Nachteile einer ſtarken

Beſteuerung des Grundbeſitzes hingewieken hat , führt er weiter aus ,

daß die Baufreiſahre , d. h. die Steuerfreiheit für einen beſtimmten

Zeitraum , nur von Nutzen ſind bei Eigenheimen , bei Mietshäuſern
aber nutzlos . Unter

186 0 des Begriffes „ Kleinwohnungen “
je nach den örtlichen Verhält Uſen, hat ſich die Vergünſtigung der

Baufreijahre namenſlich auf e wie Umſatz⸗

ſteuer , Grundſteuer , Wertzuwachsſteuer zu erſtrecken , wozu bereits

vorhanden ſind . Die Ver⸗
günſtigungen müſſen ſu weiter auch auf die Beiträge zu Straßen⸗
und Kanalbaukoſten , ſowte zu deren Unterhaltung und ebenſo auf
die Waſſerleitung , Grubenreinigung uſw erſtrecken .

Die Vergünſklaungen dürfen aber nicht nur den Häuſern zuteil

werden , die im Eigentum von Arbeitern und ähnlichen Perſonen
ſich befinden , oder die eee e und Bauvereinen ange⸗

ören , vielmehr ſind in derſelben Weiſe alle dieſenigen Häuſer zu

vorzugen , die lediglich an kleine Mieter vergeben werden , Rur

ſo kann die gewerbsmäß ge Herſtellung und Vermietung von billigen

Kleinwohnungen ſo gefördert werden , daß es der borausſichtlich

ſtarken Nachfrage entſpricht .

bringt Stadtbau⸗
nnheim in Nr. 15/1916 des Techniſchen

Gemeindeblattes “ einen intereſſanten Beitrag , in welchem er auf

Mit einigen kurzen Hinweiſen , wie ein — — der Baufrei⸗
jahre zu berhindern “ iſt , ſchlient Ehlgst ſeine durchmeg beachtens⸗
werten und für die Förderung des Kleinwohnungsweſens wichtigen

Ausführungen . R.

* Befördert zum Unteroffigier wurde Gefreiter Kurt Krebs ,

Sohn der Frau Wwe. A. Krebs , Mitinhaber Pilofabrik , Indu⸗
ſtriehafen , Induſtrieſtr . 87 .

Militärkonzert im Roſengarten . Am kommenden Sonntag ,
den 17. Dezember , abends 8 Uhr , kenzertiert im Nibe⸗
lungenſagl des Roſengarteng die Kapelle des Erſag⸗
bataillons Reſerve⸗Infanterie Regimente 10 ,
Mannheim , unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Alfred
Gütter . Herr Gütter hat für dieſen Abend wieder ein reich⸗
haltiges Programm aufgeſtellt .

Vaterländiſcher Hilfsdienſt . Die andelskammer

Karlsruhe hat eine Vermittlungsſtelle für Kilfs⸗
pflichtige , die für Beſchäftigung auf Büros von Firmen oder
Behörden in Frage kommat , eingerichtet .

* Der Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig ver⸗
endet ** Mitteilung : Die Einführung des 7 Uhr⸗Laden⸗
chluſſes durch Bundesratsverordnung 5 als ſozialpolitiſcher
ortſchritt

90
begrüßen . Im allgemeinen Intereſſe liegt es , wenn

das ganze Wirtſchaftsleben auf 80 Neuorbnung Rückſicht nimmt ,
insbeſondere wird Handel und Induſtrie gebeten , nicht nur

ur Erſparnis von Licht und Brennmaterial , ſondern vielmehr zur8 allgemeiner Volkswohlfahrt den Schluß der Geſchäfte
ebenfalls auf eine frühere Stunde , ſpäteſtens 47 Uhr , zu verlegen ,
was ſchon durch den früheren Poſtſchalterſchluß geboten und möglich
erſcheint . Die Käuferſchaft wird gebeten , bei ihren Einkäufen , auch
in Lebensmitteln , den neuen Verbältniſſen ebenfalls Rechnung zu
tragen und die Einkäufe nicht auf die letzte Stunde zu verſchieben .
Der Ausſchuß bittet auch die Käuferſchaft , die Weihnachtseinkäu

nicht bis zum Heiligen Abend *9 ieben , ſondern dieſe vielmehr
ſo rechtzeitig daß ſowohl den Kaufleuten als ihren
Angeſtellten die Möglichkeit einer würdigen Heiligabendfeier in der
Familie gegeben wird , die den am Kleinhandel Beteiligten ohnehin
nur alle ſieben Jahre möglich iſt .

* Silberne Hochzeit . Das Feſt der ſilbernen Hochzeit ſeiert

am 19. Dez . Mathias Reichle . Portier der Bad . Bank und deſſen
Ehefrau Katharina geb . Klein .

* Unglücksfälle . Der bei einem Neubau in Wohlgelegen be⸗

bcaheiſte
47 Jahre alte verheiratete Maurer Peter Spieß ſtürgte

dorgeſtern abend in der Dunkelheit einen 5 Meter tiefen Schacht
2 5 und zog ſich ſchwere innere und Kopfverletzungen

90 Er
am ins Allg . Krankenhaus . — In einem hieſigen Druckereibetriebe

brachte der 17 Jahre alte Hilfsarbeiter Georg Hofmann die
rechte Hand in eine Rotationsmaſchine und

9 ſich erhebliche
Quetſchwunden zu . Auch er fand Aufnahme im Allg, Krankenhaus .

e Jugendtheater im Bernhardushof . „ Die beiden Waiſen “
oder „Der Traum eines Kindes in der Chriſtnacht ' ,
das mit großem Erfolge aufgeführte Weihnachtsſpiel , gelangt am

Sonntag , den 17. Dezember , nachmittags 3 Uhr , zum letzten Male

zur Aufführung . Den Beſuch dieſes Stückes können wir Jung und
Alt beſtens empfehlen . Für Sonntag , den 24 . Dezember , bereitet
die Direktion das zweite Weihnachtsſpiel vor , betibelt : Hänſel
und Gretel “ oder „ Ehriſtkind und Weihnachtsmann “ .
An den beiden Weihnachtsſeiertagen 25. und 26 . Dezember bleibt

die Bühne geſchloſſen .

Sammlung für Mittageſſen bebürſtiger Volksſchüler . Bei

der Schulleitung gingen weiter ein : am 13. 100 Mark

von Ungenannt durch Vermitklung des Herrn Polizeidirektors
Gräſer . Dem Geber ſei herzlicher Dank geſagt .

bergnügungen .
Mannheimer Künſtlertheater „ Rpollo “ . Auf die heutige Erſt⸗

aufführung des bürgerlichen Volksſtückes BVater Holzmann “
von H. Werner ſei nochmals hingewieſen . Am morgigen Sonntag
finden zwei Wiederholungen von „ Vater Holzmann ſtatt und awar
in der Nachmittagsvorſtellung um 3½ Uhr und abends 8 Uhr . In
der Pauſe nach dem 2. Akt ſingt das Geſangsterzet ! des Meth ſchen
Bauerntheaters wieder einige neue Lieder und Jodler . Heute
nachmittag um 3 / Uhr findet die bereits angekündigte einmalige
Wiederholung des Kindermärchens „ Prinzeſſin Lügen⸗
mäulchen “ von Frau Dr . Basler ſtatt .

Nus dem Großherzogtum .
Weinheim , 15 . Degember . Laut Beſchluß des Ge⸗

meinderates wird der vor dem Kriege fertiggeſtellte Neubau

der Friedrichſchule an der Sulzbacher Landſtraße am 2. Jan .

1917 der Beſtimmung übergeben werden . Der vom Stadthau⸗

meiſter Eberhard erſtellte Schulbau iſt eines der ſtattlichſten
Bauwerke Weinheims . In freiwerdende Teile der alten Schule
wird der ſtäbtiſche Kommunalverband überſiedeln .

ZWeinheim , 15 . Dezember . Der Badiſche Landes⸗

verband für Bienenzucht zählt laut neueſtem Ausweis rund

14 000 Mitglieder .

OLaudenbach , 15 . Dezember . Fräulein Katharina

Fröhner ertlelt anläßlich ihrer 20ſährigen Tätigkeit in der

hieſigen Fabrikfiliale der Zigarrenfabrik Herzberger u. Main⸗
zer in Lorſch vom Deutſchen Tabakverein eine Anerkennungs⸗
urkunde und von der Firma ein Sparkaſſenbuch .

Zauberruf , der das größte Ereignis jedes Tages verkündet .

Unſere Feldgrauen haben mit der Zeit viel ertragen ge⸗
lernt , und es ſtört ſie nicht allzuſehr , mag der Feind auch wü⸗

tend ſchießen den ganzen lieben langen Tag. Aber den einen

Spaß verſtehen ſie durchaus nicht , wenn nämlich der böſeßßeind
dem fröhlich andampfenden Poſtbäbnele ein paar Granaten

vor die Naſe ſetzt . Heil Was können die alten Grauſ ' cken da

plötzlich wieder fluchen und die de ben Fäuſte ſchütteln . Das

gilt ihnen als der unerhörteſte Völkerrechtsbruchl

Und das liebe kleine Bähnele iſt recht oft die Zlelſcheibe für
die Wut des Feindes , Granatenlöcher rechts und links be⸗

zeichnen beſſer als die Schienen ſeinen Weg . Wie könnte auch
das Bähnele dem Feldgrauen ſo recht von Herzen lieb und

teuer ſein , wenn es nicht , grad ' wie er , ebenfalls ſeine tägliche

Eiſenportion abbekäme . Nichts bindet mehr als gleiche Ge⸗

fahr . Und das Bähnele iſt ein Kamerad in ſolchen Lagen , an

dem ſich jeder Haſenfuß ein Beiſpiel nehmen kann. Unbeirrt

um den Granatenhagel läuft es ſeinen vorgeſchriebenen Weg ,

erfüllt ruhig ſeine Pflicht , als gäbe es keine Gefahr . Wird es
einmal gar zu toll , dann ſprüht es ziſchend wohl plötzlich eine

kräftige Rauchwolfe aus , als ſchäume es vor Zorn , und indes
der über ihm Peitene feindliche Flieger ſeiner Batterie einen
Volltreffer meldet , iſt es mit erhöhter Geſchwindigkeit in eine
der Schluchten eingelaufen , wo ihm die hohen Bergwände

Schutz gewähren , und dampft dort ſeine feſtgebannte Spur⸗
weite .

Denn aufhalten laſſen darf es ſich nicht , will es ſeine reiche
Arbeit erledigen , die ſeiner täglich harrt . Munition , Gerät ,

Material und Proviant für alles , was vorn 0 und lebt ,

muß es berbeiſchleppen . So opfert es ſich auf , um die Leute
vern täglich mit allem Nötigen zu verſehen . Das ſühlt der

Feldgraue unbewußt und iſt im Herzen ihm drum ſo0 aut. Und

deshalb fühlt er ſich auch mit jeder Grangte , die der Feind dem

Bähnele in ſchlechter Abſicht ſchickt , perſöniich beleldi ' t Das

Bähnele ſelbſt aber iſt guten Mute und lächeit , ſein weizes
Rauchwölkchen kräuſelnd , leiſe vor ſich hin . Denn es führt ja

bereits den . Dank für die unfeinen Herren drüben bei ſich, in

Geſtalt von eiſernen Liebesgaben , deren ſchnellſte Weiterbe ⸗

förderung an die rechte Adreſſe unſere Geſchüßzrohre baldigſt
beſorgen werden . — 8

Keine beſonderen Wagenklaſſen kennt das Feldbähnele .

Gemeinſam teilen Offizier wie Monn im Felde ihren Platz ,
das iſt deutſche Soldatenazt . Auch keine beſonderen Per⸗

ſonenwagen gibt es etwa ,es iſt alles Stückgut , und wird als
ſolches befördert , wie eben im Kriege die Sache gilt und nicht

die Perſon . Aber einen beſonderen 8 hat das Bähnele
doch . Und manchmal ſährt der am Schluß . Das iſt ein kleiner

geſchloſſener Wagen und trägt an ſeinen Wänden ein großes
rotes Kreuz im weißen Feld . Darinnen fährt das Bähnele
die Verwundeten und die ſtillgewordenen Helden heimwärts .

Ihnen allein hält das Bähnele einen Ehrenwagen bereit . Und

zeigt ſo auch in dieſer Ehrung ſein echtes Soldatenherzl

Runſt und wiſſenſchaſt .
Carlyles Biographie Friedrichs des Großen

erſcheint demnächſt in neuer Ausgabe im Verlage von R. von
Decker ( Berlin ) ; ſie wird 6 Bände umfaſſen . Die Ueherſetzung von

Neuberg hat in Karl Linnehach einen neuen Bearbeiter gefunden .
( Jeder Band geheftet 6 Mark , in Papphand 7 Mark , in Halbperga⸗
ment 8 Mk. ) Carlyles merkwürdiges und eigentümliches Geſchichts⸗
werk über Friedrich den Großen zählt zu den ganz großen Denk⸗
mälern , in uneingeſchränkter Bewunderung und leidenſchaftlichem

Nachfühlen dem großen König aus der Ferne errichtet und hebt ſich
wie kaum ein zweites durch gewaltigen ſittlichen Ernſt , einen glän⸗

zenden , wenigem nur vergleichbaren Stil und
R

in ber

Tiefe einer leidenſchaftlichen Seele wurzelnden Können aus der

Maſſe der Biographien über Friedrich den Großen in höchſtem
Maße empor . Der große und unvergleichliche Wert ſeines Ge⸗
ſchichtswerkes über⸗ Friedrich den Großen liegt vor allem in ſeiner

unbeirrbaxen, ſenen
Sachlichkeit , der wahrhaft ethiſchen Größe

ſeiner geiſtigen Beſchaulichkeit und in einer unenplichen
965

ent⸗

lickender und überraſchender Reflexionen , Eigentümlichkeiten bon
ſolcher Bebeutung . die es weit über das übliche Muß hingus , ſetzt

noch mehr wie vor fünfgig Jahren , zu einem der größten und ſelten⸗

ſten Kunſtwerke erheben laſſen .

—
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Praktiker “ erfand , durch den Mangel an Zucker veran⸗
laßt , einen praktiſchen und billigen „ Zuckererſatz für
ſeinen Kaffee . “ Das Rezept dürfte mancher Haus⸗
frau willkommen ſein . Man nehme einige Zuckerrüben ,
waſche ſie ſauber , ſchäle ſie aber nicht , ſchnitze ſie dann in kleine
Würfel , röſte ſie im Brat⸗ oder Backofen , daß ſie vollſtändig
hart oder röſch ſind , zerkleinere ſie dann mit der Kaffeemühle
oder mit der Reibmaſchine zu Pulver , fülle dunn dieſes in eine
Tüte von ſauberem , farbloſem , poröſem Papier , lege es in den
Keller bis der Inhalt durch und durch Feuchtigkeit aufge⸗
nommen hat . Iſt die Maſſe dann wieder trocken, dann iſt ſie
feſt wie Zichorie . Ein kleiner Zuſatz zum Kaſfee macht ihn
ſüß , ſodaß man den Zucker entbehren kann .

Pfalz , heſſen und Umgebung .
Sheppenheim , 8. Dez . ( Ausfuhrrerbot und Eigen⸗

kartoffeln . ) Auf das wiederholte Erſuchen eines hieſigen , in
Weinheim wohnhaften Fabrikanten , ihm zu erlauben , ſeine
für den Eigenbedarf auf dem Heppenheimer Fabrikgrundſtück
angepflanzten Kartoffeln nach Weinheim zu bringen , iſt aber⸗
mals ablehnender Beſcheid eingegangen . Ohne Angabe von
Gründen teilte die Landeskartoffelſtelle in Darmſtadt mit , daß
es bei ihrem ablehnenden Beſcheid ſein Bewenden
behalten müſſe .

c. St . Goarshauſen , 10 . Dez . Der Landrat unſeres
Kreiſes , Herr Geh . Regierun srat Berg , hat öffentlich erſucht ,
Sendungen von Fleiſch , Fett , Vutter , Wurſt ins Feld für die
Zukunft durchaus nicht zu verſenden . Das Feldheer werde vor
allen anderen und reichlich mit allem nötigen verſehen . Sollte
infolge Verkehrshemmungen ſich dort einmal Knappheit be⸗
merkbar machen , dann ſei auch keine Möglichkeit , die Liebes⸗
ſendungen den Soldaten zuzuführen , vorhanden . Man brauche
hier im Lande die Nahrungsmittel viel nötiger . Der Heeres⸗
leitung liege alles daran , die Arbeitskraft der Arbeiter für
Munition und anderen Heeresbedarf zu erhalten .

§ Zweibrücken , 15 . Dez . Die Goldankaufs⸗
ſtelle Zweibrücken erwarb in den ſechs Wochen ihres Be⸗
ſtehens bereits für rund 7000 Marſ Goldwaren , ebenſo wurde
für etwa 700 Mark gemünztes Gold , hauptſächlich 20 Mark⸗
ſtücke , zur Ablieferung gebracht . Ankaufs ilfsſtellen mit An⸗
ſchluß an die hieſige Ankaufsſtelle wurden bisher eröffnet in
St . Ingbert ( Vorſchußverein ) , Blieskaſtel (Vorſchußverein) ,
Battweiler , Breitfurt , Hornbach , Kleinſteinhauſen , Wals⸗
hauſen , Walsheim . Der Zuſpruch an jedem Mittwoch iſt durch⸗
weg rege .

Die Volksernährung .
An die Geiſtesarmen und Charakterſchwachen .

Sh . Köln , 14 . Dez . Einen humorvollen Bürgermeiſter ,
er ſeine Pappenheimer kennt , ſcheint das Städtchen Leich⸗
ingen im Regierungsbezirk Düſſeldorf zu beſitzen . Er hat
ingſt einen Auftuf in Sachen der Kartoffelverteilung ergehen

Aſſen , in dem es heißt : „ In dem Vertrauen eines verſtändigen
Eingehens auf die Zeitverhältniſſe habe ich einem größeren
Teil der Einwohnerſchaft eine auf längere Friſt beſtimmte
Kartoffelmenge überwieſen . Einſchränken heißt noch lange
nicht verhungern . Wer aber trotz der vielen Belehrungen und
Ermahnungen ſo geiſtesarm und charakterſchwach
iſt , daß er ſich die Energie zum Haushalten mit
dem Vorhandenen nicht zutraut , der mache nur
ungeſäumt Anzeige , damit er wieder auf Wochenrationen ge⸗
ſetzt wird . .

Das Ultimatum an Griechenland.
Piräus , 15 . Dez . ( WTB. Nichtamtlich . ) Meldung der

Agence Havas . Die Note der alliierten Rächte iſt
geſtern 8 dem Miniſter des Auswärtigen Zalo⸗

caſtas von Sir Elliot , dem Doyen der alliierten Geſandten ,
überreicht worden . Sie lautet :

„ Auf Weiſung ihrer Regierungen haben die Geſandten
Frankreichs , Italiens , Großbritanniens und Rußlands die
Ehre , folgendes der griechiſchen Regierung zur Kenntnis zu
bringen :

Die jüngſten Ereigniſſe in Athen haben klar
hewieſen , daß weder der griechiſche König noch die griechiſche
Regierung im Beſitz genügender Autorität über die grie⸗
chiſche Armee ſind , um zu verhindern , daß dieſe zu einer
Bedrohung des Friedens und der Sicherheit der Armee der
Alliierten in Mazedonien werde . Unter dieſen Umſtänden
ſehen ſich die allüerten Regierungen gezwungen , um ihre
Streitkräfte vor einem Angriff zu ſichern , die ſofortige Aus⸗
führung der Verſchiebung von Truppen und
Kriegsmaterial zu verlangen , die in der beigefügten
techniſchne Note bezeichnet ſind . Dieſe Verſchiebungen müſſen
innerhalb 24 Stunden beginnen und ſo ſchnell als möglich
durchgeführt werden . Außerdem wird jede Bewegung
von Truppen und Kriegsmaterial nach Norden
ſofort verhindert werden .

Ein hieſiger „ alter Falls die griechiſche Regierung ſich dieſen beiden Forde⸗
rungen nicht unterwerfen ſollte , ſo ſind die Alliierten der An⸗
ſicht , daß eine ſolche Haltung einen feindſeligen Akt
gegen ſie darſtellen würde . Die Unterzeichneten haben den
Befehl erhalten , mit dem Perſonal ihrer Geſandtſchaften Grie⸗
chenland zu verlaſſen , wenn ſie nicht bei Ablauf einer
Friſt von 24 Stunden , von der Uebergabe dieſer Mitteilung
ab gerechnet , eine vollſtändig glatte Annahme ſeitens der
königl . griechiſchen Regierung erhalten haben . Die Blockade
der griechiſchen Küſten wird ſo lange aufrechterhalten werden ,
bis die griechiſche Regierung vollkommene Genug⸗
tuung für die kürzlichen Angriffe geleiſtet hat , die ohne Her⸗
ausforderung von griechiſchen Streitkräften gegen alliierte
Truppen in Athen unternommen wurden und bis genügende
Bürgſchaften für die Zukunft gegeben ſind . “

In einem Anhang werden alle techniſchen genaueren An⸗
gaben über die Räumung Nordgriechenlands durch die grie⸗
chiſchen Truppen gemacht .

Athen , 15 . Dez . ( WTB. Nichtamtlich . ) Meldung des

Reuterſchen Büros : Es ſind Anzeichen vorhanden , daß das
Ultimatum der Alliierten prinzipiell angenommen
wird .

London , 15. Dez . ( WTB . Nichtamtl . ) Das Reuterſche
Büro erfährt , daß das Ultimatum der Alliierten an Griechen⸗

lace
das heute überreicht wurde , um 3 Uhr nachmittags ab⸗

aufe .

Ein neuer Uebergriff der Entente .

Berlin , 15 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Nach einer
hier eingetroffenen , aus amtlicher Quelle ſtammenden Nach⸗
richt landeten Teile der Beſatzung von Schiffen der En⸗

tente auf der Inſel Syra und verhafteten den dortigen
deutſchen , den öſterreichiſchen und den türkiſchen Konſul . Der
deutſche Wahlkonſul ſtarb 24 Stunden nach ſeiner
Verhaftung an den Folgen der ihm zuteil gewordenen
brutalen Behandlung . Der im ſiebzigſten Lebens⸗
iahre ſtehende Mann , ein griechiſcher Staatsangehöriger na⸗
mens Dalleggio , war ſeit 33 Jahren im deutſchen Dienſte .
Dieſer Vorfall reiht ſich würdig an den nächtlichen Ueberfall
und die Fortſchleppung des dreiundſiebzigjährigen Konſuls
Ornſtein auf Chios und zeigt , wie es um die Achtung der
Rechte der kleinen neutralen Staaten , um die Wahrung des
Völkerrechts und um die Grundſätze der Menſchlichkeit bei den
Gegnern der Zentralmächte beſtellt iſt .

Das Friedensangebot des Vierbundes .
m. Köln , 16 . Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Kölniſche Zeitung

meldet von der italieniſchen Grenze : Einer Meldung aus Rom
zufolge hält gegenwärtig Sonnino zahlreiche Be⸗
ſprechungen mit den Geſandten der Vierverbandsmächte .

Neulrale Friedensvermiltlung ?
m. Köln , 16 . Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Kölniſche Zeitung

meldet aus Zürich : In den Kreiſen der ſchweizer Regierung
mird , wie wir hören , die Frage , ob eine neutrale Friedensver⸗
mittlung gemacht werden ſolle , mit großer Zurückhaltung be⸗
urteilt , die ſich aus dem beſonderen Verhältnis der Schweiz
zwanglos erklärt . Der gegenwärtige Zeitpunkt wird als zu
wenig abgeklärt erachtet , als daß ein ſolcher Verſuch Ausſicht
auf Erfolg hätte . Dagegen wäre die Möglichkeit nicht ausge⸗
ſchloſſen , daß ſein Veranſtalter unangenehmen Folgen ausge⸗
ſetzt wäre . Vorderhand ſoll im ſchweizer Parlament dieſe
Frage überhaupt nicht erörtert werden .

die Beſchäſtigung der belgiſchen Nrbeitsloſen .
Brüſſel , 14 . Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Die deutſch⸗

feindliche Preſſe , die große Entrüſtung über die Beſchäftigung
belgiſcher Arbeitsloſer heuchelt , will nicht anerkennen , daß
ſich die Maßregel aus ſozialen und moraliſchen
Gründen als notwendig erwies .

Wenn man ſchon den Deutſchen keinen Glauben ſchenken
will , darf man doch wohl annehmen , daß der belgiſche Gene⸗
ralſtaatsanwalt Stellingwerff vom Cour d' Appel in
Lüttich eher Gehör und Glauben finden werde . In einer An⸗
klageſchrift für das Schwurgericht Lüttich behandelt der ge⸗
nannte hohe Juſtizbeamte die Beſchuldigungen , die 5 Belgier
auf die Anklagebank führten , weil ſie ſich Angriffe gegen
Leben und Beſitz von Einwohnern der Gemeinden Sclayn ,
Perwec , Bonneville , Thon⸗Samſon , Barſy⸗Floſtoy , Jauſſe
( Faulx ) , Geſoes , Sore , Haltinnes und Drehance hatten zu⸗
ſchulden kommen laſſen .

„ Eine organiſierte Bande drang nachts in die Häuſer ,
bedrohte die Bewohner und erpreßte Geld . Ihre Mitglieder
drückten ſich ſo aus , als hätten ſie nur eine unvollſtändige
Kenntnis der franzöſiſchen Sprache , um dadurch glauben zu
machen , ſie wären Deutſche. (Ils Serprimaient , comme ' ils
Havaient qu ' une connaissance imparfaite de la laugue frangaise
et tentaient de faire croire qu ' ils etaient allemands . )

Als Motiv der Taten gab einer der Miſſetäter an : „ Wir
ſind Familienväter , haben Frauen und Kinder und keine Be⸗

e

Nus dem Mannheimer Kunſtleben .
Großh . Hof⸗ und National· Theater Mannheim ( Spielplan ) .

Sonntag , 17. Dez . ( B, hohe Preiſe ) : ⸗Aida“. Aufang 6 Uhr .
Montag , 18. Dez . : Volksvorſtellung : „ Die Schule der Ehe⸗

männer “ — „ George Dandin “ . *
—

77% Uhr .
Dienstag , 19. Deg . ( D, hohe Preiſe ) : Zum erſten Male :auf Naros ( . : Intendant — . : Furtwängler . ) Anfang

7 Uhr .
Mittwoch , 20. Dez . ( Außer Abonn . , ermäß . Preiſe ) : „ Der geſtie⸗

ſelte Kater “ . Anfang nachm . 3 Uhr . 5
Donnerstag , 21 . Dez . ( B. mittlere Preiſe ) :

Idas Blumen “ . Anfang 7 Uhr . 8
Freitag , 22. Dez . : ( C, kleine Preiſe ) : „ Katte “ . Anfang 7½ Uhr .
Samstag , 28. Dez. ( A, kleine Preiſe ) : „Alt⸗Heidelberg⸗ “ An⸗

fang 7½ Uhr .
5Sonntag , 24 . Deg . ( Außer Abonn . , kleine Preiſe ) : „ Der geſtie⸗

felte Kater “ — „ Klein Idas Blumen “ . Anfang nachm . 3 Uhr .
Montag , 25 . Dez . ( Außer Abonn . , hohe Preiſe ) : „ Tannhäuſer “ .

( . : Gebrath — . : Furtwängler . ) Anfang 6 Uhr .
Dienstag , 26. Dez . ( Außer Abonn . , mittlere Preiſe ) : Neu ein⸗

ſtudiert : „ Wallenſteins Tod “ . ( . : Reiter . ) Anfang 6 Uhr .

Neues Theater ( Spielplan ) .
Sonntag , 17 . Dez . : „ Der Raub der Sabinerinnen “ .

8 Uhr . 3 24. Dez . :
77 Uhr .

Montag , 25 . Deg . : Im tveißen Rößl “ . Anfang 7½ Uhr ,
Dienstag , 26 . Dez . ( Opernpreiſe ) : „ Martha “ . Anfang 8 Uhr .

„Elga“ — „ Klein

Anfang

„ Der Raub der Sabinerinnen “ . Anfang

Theaternachricht .
In der Neubearbeitung der Richard Strauß ' ſchen „ Ariadue

uf Naxos “ iſt das der Oper bisher vorausgehende Moliéreſſche
ſpiel „ Der Bürger als Edelmann “ ganz forkgefallen . An jener

Seelle iſt ein etwa 40 Minuten dauerndeg durchlompiniertes Vor .

ſpiel getreten , das hinter den Kuliſſen der in Vorbeveitung befind⸗
lichen Liebhaber⸗Aufführung ſpielt . In der Oyper ſelbſt hat der
Komponiſt einige nicht ſehr weſentliche Kürzungen borgenommen .

In der Auffüh „ Afida “ am Sonntag ſingt Eduard
vom Stadttheater in Zürich die Partie des „ Rhadames “

als
„ Der Raub der Sabinerinnen “ ſommt am Sonntag

in folgender Beſetzung zur Gollwitz —Karl Neumann⸗

Lenit⸗
Friederike —Julie Sanden , Paula —Mice Liſſo , Neumeiſter —

Ernſt Mewes , Narianne —Grete Sandheim , Carl Groß - Robert
Garriſon , Strieſe —Alexander Kötert , Roſa —Gliſe De. ⸗Lank ,
Auguſte —Aenne Leonie , Reißner . —Joſef Renkert , Emil Groß
Adalbert Schlettow . Regie Emil Reiter .

Mannheimer Kunſtverein .

Die Ausſtellungsräume des Kunſtbereins bleiben wegen der
Vorbereitung zu der mit der Städtiſchen Kunſthalle
zu veranſtaltenden „ Ausſtellung von Werken aus Mann⸗
heimer Privatbeſitz “ geſchloſſen . Die Eröffnung der Aus⸗
ſtellung wird noch bekannt gegeben .

Die diesjährige Weihnachtsverloſung findet Montag , den 18.
Dezember , nachmittags 4 Uhr , im Büro des Kunſtvereins ſtatt . Die
Mitglieder ſind zur Anweſenheit bei der Verloſung berechtigt . Die
Gewinner werden direkt ſchriftlich benachrichtigt .

Heiterer Abend Marcell Salzer .
Auf den heute Samstag ½8 Uhr im Kaſinoſaal ſtattfindenden

Marcell Salzer⸗Abend ſei nochmals empfehlend hingewieſen . Kar⸗
ten in der Hofmuſikalienhandlung Heckel und an der Abendkaſſe .

Mannheimer Trio .

Profeſſor Willy Rehberg , Konzertmeiſter Hugo Birkigt
und Kongertmeiſter Carl Müller , unter Mitwirkung des Herrn
Carl Joh. Perl , veranſtalten , wie wir bereits mitteilten , am
Montag , den 18. Dezember , im Kaſinoſaal um 48 Uhr ihren
öweiten Brahms⸗Abend . Erfreulicherweiſe iſt auch für dieſen

enußreichen Abend reges Intereſſe vorhanden . — Karten für
ichtabonnenten ſind noch in den Muſikalienhandlungen erhältlich .

ſchäftigung . Es iſt Krieg und man muß leben ! “ ( Noas 1 5kennnes et enfants et pas besogne . Cest la guerre , „il faut vivre “

Der Unterſuchungsrichter ſtellte feſt , daß zwei der
klagten , obgleich ſie nachgewieſenermaßen nur die Chomag
entſchädigung als Einnahme hatten , ſtets gut gekleidet
und über einen wohlgefüllten Geldbeutel verfügten . Die

5klage hebt ferner hervor , daß die Angeklagten Mützen tru 5die den deutſchen Eiſenbahnermützen ähnlich waren , und —ſie erklärten ,ſie gehörten der deutſchen Geheimpolizei an 9d
ſie ſeien deutſche Gendarmen . Einer , der ſich als Unteroffi
vorzuſtellen pflegte , ſprach franzöſiſch , ein anderer , der 5begleitete , wurde als deutſcher Offizier ausgegeben , der ke

Franzöſiſch verſtehe .
Treffender kann wohl nicht bewieſen werden , wie 9 .

raliſierend das jahrelange Nichtstun wirtt , wenn es ſolch
—Apachentum großzieht .

Iur Kohlennot in der Schweiz .
arl. Köln , 16. Dez . ( Priv . ⸗Tel . ) Laut der „ Kö . Seiteikte der Bundesrat Ferrer im ſchweizeriſchen Rar mit , daß

Kohlenvorräte der Schweiz nur noch einige Monate ausre rtewürden . Wenn es nicht gelingt in nächſter Zeit eine vermeh63.Kohlenverſorgung zu ſichern , müßten die Fahrpläne der Bund 5bahnen und cuich die Privatbahnen ganz erheblich verminder,
werden . Der Bundesrat befaßt ſich zur Zeit mit der Frage , AiteVeränderung der Fahrleiſtungen der Bundesbahnen auf die Häl
oder 74 von Mitte Februar an , anzuordnen .

*

m. Köln , 16. Dez . ( Prib Tel. ) Laut der „ Kölniſchen Zeitung
meldet die Havas Agentur , daß infolge der Ernennung des Genera
Nivelle weitere Aenderungen im Oberkomman
unvermeiblich ſeien .

Au d ape ft, 15 . Dez . ( BrB . Nichtamet ; Miniſterpriſ,dent Graf Tiſza erklärte in dem Ausſchuß für die Feſ
lung des Krönungsdiploms bezüglich der Titularfrag⸗
Seiner Majeſtät , daß der in dem Krönungsdivlom 92
brauchte Titel folgendermaßen lauten wird : Wir Karl l . vo

Gottes gütiger Gnade Kaiſer von Oeſterreich , dieſes . Namen
vierter apoſtoliſcher König von Ungarn , Böhmen uſw . 9
Majeſtät , führte Gral Tiſza weiter aus , habe ihn ermächtiht
als unzweifelhafte Tatſache feſtzuſtellen , daß die un a iſch⸗
Königswürde einen von der öſterreichiſchenKaiſerwürde geſon
derten , davon unabhängigen paritätiſchen Charakter beſitzt .

7 anſß 1 193Bärgerauzſchußſizung in Heideelberg.
N. Heidelberg , 15 . Dezember

In der heutigen von 65 Bürgerausſchußmitgliedern he,
ſuchten Sitzung gedachte der Vorſitzende , OberbürgermeiſſhProf . Dr . Walz vor Eintritt in die Tagesordnung des kürzli
verſtorbenen Stadtrats Friſche und derauf dem Felde der Ehl
gefallenen Heidelberger ſowie der mit dem Eiſernen Kreu⸗
ausgezeichneten Beamten .

1eDie wichtigſte Vorlage der heutigen Sitzung betraf d !

Fürſorge für kriegsbeſchädigte und gefallen
Arbeiter , Beamte und Lehrer . Die Grundſätze 9
ſer Fürſorge ſind : Es iſt eine Ehrenpflicht der Stadt , die be
ihr eine gewiſſe Zeit hindurch tätig geweſenenPerſonen , die au⸗
dem ſtädtiſchen Dienſt in den Kriegsdienſt übergetreten ſin
bei ihrer Rückkehr in die Heimat wieder in ihre früheren Stel ,
lungen oder in Stellen gleicher Art einrücken zu laſſen , aul
ſoweit dazu eine geſetzliche Verpflichtun !
nicht beſteht . Bei Wiedereinſtellung eines Zurückgekeht
ten ſoll hinſichtlich der Bemeſſung des Gehaltes und Lohnes
für die Stadtverwaltung lediglich die Leiſtungsfähigkeit de⸗
Einzelnen in Betracht kommen ohne Rück ſicht darau
ob er eine militäriſche Rente bezieht ode
nicht . Den im Kriege dienſtunfähig gewordenen Beamen
und Arbeitern ſollen neben den militäriſchen B
—

gen die gegenüber der Stadt erworbenen ſatzungsgemähen
erſorgungsanſprüche gewahrt bleiben .

Es werden dem Bürgerausſchuß die „ Richtlinien

Mannheim ausgearbeiteten Entwurfs von einer be
deren Kommiſſion aufgeſtellt wurden . Die Borſchlahder Stadt Heidelberg gehen in einem Punkte über die Antrnahdes Kommiſſionsentwurfs hinaus , inſofern ſie beſtimmen , 99den wiedereingeſtellten Kriegsbeſchädigten , die wegen weſen
licher Beſchränkung ihrer Arbeitskraft nur einen geringere
Lohn erhalten würden , eine Garantie dafür gegeben werdegſoll , daß ſie einſchließlich aller militäriſchen Gebührniſſe um
der etwaigen reichsrechtlichen Verſicherun sbezüge zum mi
deſten denjenigen Lohn empfangen , den ſie unmittelbar vo
dem Eintritt in den Heeresdienſt bezogen hatten .

e„ Der Vorſitzende bemerkte , daß Heidelberg die erſ
badiſche Stadt iſt , welche zur Feſtſetzung dieſer Fürſorgemaß
nahmen ſchreitet .

Die Vorlage wurde von Herrn Sauter namens derStadtverordnetenvorſtandes , von Herrn Oldo rf namens 5
nationalliberalen Fraktion und von Herrn Dr . Häberle
namens der Fortſchrittlichen Volkspartei mit warmen Dankes,
worten für die unvergleichlichen Leiſtungen der Truppen 5fürwortet . Stv . Bürkmann ( Soz . ) machte eine Reihe
Abänderungsvorſchlägen . Stv . Schmidt ( Freie Bürgerve
einigung ) erhob in ſozialethiſcher Beziehung den Vorwurf , 9
hätte kein Unterſchied gemacht werden dürfen zwiſchen Bean,ten , Arbeitern und Lehrern . Ferner erklärte er die Hich,linien “ für höchſt mangelhaft durchgearbeitet . Der Stadt.
Schneider ( Zentr . ) ſtellte ſich auf den Boden der Vorlag ,

Der Vorſitzende entgegnete auf die Ausführungen des
Schmidt , daß eine Trennung von Arbeitern , Beamten und 5rern notwendig ſei , weil die Satzungen auf die
ſtehenden Grundiagen aufbauen müßten .

enZu den einzelnen Beſtimmungen der „Richtlinien “ ſchenverſchiedene Anträge vor . Ein Antrag der ſozialdemokratiſ iterFraktion , daß jeder zurückgekehrte kriegsbeſchädigte Arbeiten
und Beamte ohne Rückſicht auf feine Leiſtunger
den vor dem Kriege bezogenen Lohn bzw . den für die frühen
Lohnklaſſe ſpäter ſeſtzuſetzenden Lohn erhalten ſoll , wird t .
allen gegen die Stimmen der ſoz dem . Partei a b gelehDagegen wird ein von den gleichen Antragſtellern eingebra etter Abänderungsvorſchlag einſtimmig angenommen . Er la

erdahin , daß der Wiedereingeſtellte unter inzurechnung ſeinen
reichsrechtlichen Verſicherungsbezüge ſowie aller militäriſchah
Leiſtungen mit Ausnahme der Kriegszulage 5Verſtümmelungszulage zum mindeſten ein Einkon ,
men hat , das dem vor dem Eintritt zum Kriegsdienſt bezog
des Lohnanſchlages des Verſtorbenen als Höchſtſatz beſturcz
möge für jedes Kind , wenn die Mutter geſtorben iſt , 20
des Lohnanſchlſages des Verſtorbenen als Höchſtſatz beſtim
werden , wird einſtimmig angenommen .

Die Vorlage wird einſtimmig genehmigt .
Aus der Beratung der übrigen Vorlagen iſt hervorzu

heben :
Der Kaſſenbericht der ſtädtiſchen S9 4

kaſſe für das Jahr 1915 beziffert die Einnahmen

zur Annahme empfohlen , welche unter Benutzung eines von

erbi

gem

tigk

Hah
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Sag , den 16 Dedember 1916 . Sbannheiner Sereral - Aageiner . . Babiſche Reueſle Aachrichten. (Autag⸗Ausgabe)
1 05 9057 Nk. , die Ausgaben auf 26 803 272 Mt . ſodaß ſich

8
Kaſſenvorrat von 99 784 Mk . ergiebt . Das Vermögen be⸗

Aa, 36 667 193 Mk. , die Summe der Schulden 34 633 672
kt , das Reinvermögen demnach 2 033 521 Mk . gegen

902 686 Mk . im Borjahre .
die am 31 . Dezember 1915 vorhanden geweſenen Ueber⸗

Palſe derſtädtiſchen Sparkaſſe belaufen ſich nach
zug von 5 Prozent des Geſamteinlageguthabens vom oben⸗

mannten Reinvermögen auf 458 282 Mk . Nach Abrechnung
85 60 000 Mark , die für gemeinnützige Zwecke ge⸗

uhmigt und im Januar 1916 an die Stadtkaſſe be⸗

lt wurde , ergiebt ſich ein verfügbarer Ueberſchuß von

100 282 Mk . Hiervon ſollen wiederum 60 000 Mk . der Stadt⸗

Aüle überwieſen und in folgender Weiſe verwendet werden :

1800 Mk . für die Oberrealſchule , 16 000 Mk . für die Höhere
ädchenſchule, 7 000 Mk . für die Gewerbeſchule , 17 000 Mk .

die Volksſchule .

0
Für Weihnachtsſendungen ins Feld werden

im Bezirksausſchuß des Roten Kreuzes 10 000 Mk . zur Ver⸗
figung geſtellt .

Bemerkt ſei noch aus den Verhandlungen , daß der Vor⸗

ende die Mitteilung machte , daß für den kommen⸗

* Voranſchlag nicht mit einer Erhöhung

Wr Umlagen zu rechnen ſei , infolge eines erfreulichen
uwachſens der Steuerkapitalien ; ſei allerdings
obe Sparſamkeit . Ferner griff der Vorſitzende zurück auf

ie letzte Theaterdebatte und legte in längeren Aus⸗

hrungen dar , daß die wegen mangelnden Entgegenkommens
egen das Karlsruher Hoftheater erhobenen Vor⸗

nürte nicht berechtigt waren , wie Redner aus dem vom ge⸗

batHoftheater zur Verfügung geſtellten Material er⸗

Von Vertretern ſämtlicher Fraktionen wurde die folgende
ur

80
Anfrage an den Stadtrat gerichtet :

e Stadt Pforgbeim hat neueſtens Schritte getan , um
die Dauer des Krieges den Erſatz der zum Heeresdienſt ein⸗

erufenen Stadtverordneten im Wege der Er⸗
änzung herbeizuführen . In Heidelberg liegen ähnliche

ſochältniſſe vor . Iſt der Stadtrat bereit , mit tunlichſter Be⸗

Menp ung entſprechende Naßnahmen in die Wege zu
n

Der Vorſitzende ſagte die Erfüllung dieſes Wunſches zu .

1
Einſtimmig genehmigt wurde eine Vorlage betreffend Be⸗

rafung ungerechtfertigter Schulverſäum⸗

. Entſprechend einer Anregung in der hieſigen Schul⸗
ommiſſion ſoll hier von der Beſtimmung des Schulgeſetzes

hum 7. Juli 1910 § 4 Abſ . 2 Gebrauch gemacht werden :

„ In den Städten der Städteordnung und in Gemeinden ,

ſr deren Volksſchulen beſondere Schulleiter beſtimmt ſind ,
ann durch Ortsſtatut bezw . durch Gemeindebeſchluß mit

Kaatsgenehmigung beſtimmt werden , daß an Stelle der Geld⸗
kafen Mahnungen durch den Schulleiter zu treten haben . “

9
Die Vorlage wird begründet mit dem Hinweis , daß das

ſeherige Verfahren der Verhängung von Schulverſäumnis⸗
kafen durch das Bürgermeiſteramt den gewünſchten Erfolg
licht gehabt hat , daß die Strafen vielfach nicht beigebracht
erden konnten , daß die Vollſtreckungsmaßnahmen einen un⸗

lötigen Aufwand an Schreibarbeit verurſachten und vielfach
kebitterten . Beſſeren Erfolg verſpricht ſich die Schulkommiſ⸗

ſen durch ein vom Schulleiter ſelbſt eingeleitetes , raſch zu er⸗
edigendes Mahnverfahren , zumal im Hinblick auf § 4 Abſ . 4
es Schulgeſetzes , demzufolge bei wiederholt fruchtlos erkann⸗
n Geldſtrafen und Mahnungen Anzeige an das Be⸗
irksamt zur wirkſamen Beſtrafung der ſäumigen Eltern

gemäß 5 71 des Polizeiſtrafgeſetzbuches zu erſtatten iſt .
Von einer Mahngebühr ſoll abgeſehen werden .

In der Ausſprache wies Stv . Hofheinz auf die Wich⸗
gkeit hin , ungerechtfertigten Schulverſäumniſſen ſtreng ent⸗

abete , er berief ſich dabei auf den Ausſpruch eines

ychologen , daß die Kriminalität Jugendlicher faſt aus⸗
Auhmslos mit untzerechtfertigten Schulverſaumniſſen beginnt .

Gegen ½ Uhr wurde die 2½ſtündige Sitzung geſchloſſen .

LS08 und lndustrie .

Brauereigeselischaft vorm . S . Moninger
Karisruhe , Baden .

Das 27. Geschäftsjalir stand , wie das vorhergegangene , gleich -
fals im Zeichen des Krieges . Das im Jahr 1915 auf 60 Proxent

SSesetgte Braukontingent wurde im laufenden Jahr im Interesse

ſer Vollsernährung aul 48 Progent herabgemindert , doch konnte

de zur Deckuug des verminderten Konüngents nätige Gerste
uicht beschakt werden . Iniolge dieser Einschränkung ist ein
Moser Blermangel verhanden . Die Einschränkung hat aber auch

ſe weitere Felge , daß weniger Nebenprodukte wie Maktreber ,

Wleleimen, Hleie und dergleichen gewonnen werden , wodurch
Ae desten Kraftiutermittel Nür dieMilchgewinnung kchlen .

Dem Immobilien - Konto ist ein von uns beliehen gewesenes
wesen , das in der Zwangsvolktreckung ersteigert wurde , zuge -

Machſ Worden.
Den Familien der im Heeresdienst stehenden Beamten und

Adeiter wurden auch in diesem Jahre fortlaufende Unterstüt⸗

ungenim Gesamtbetrag von 73 107 M. gewährt .
ach vorgenommenen Absckreibungen auf Anlagewerte im

Verrag von 302 326. 93 M. für 1915 - 16 verbleibt ein Reingewinn

on 289 161 M.

Nach Abzug der Eriordernisse jür Tantieme verbleiben

95 881 . , die verwendet werden sollen wie folgt : 7½ Prozent
ividende aus 2 400 000 M. Aktienkapital 180 000 . , Zuwei -

K.
ur Baureserve 20 000 . , Zuweisung zum Beamten - und

Bteiter-Unterstützunesionds 10000 . , zum Delkredere - Konto
0⁰⁰ . , Zus . 245 060 . , verbleiben 6881 . , welche mit dem

inrwortrag von alter Rechnung 44 487 . 78 . , auf neue Rech -

ang vorgetragen werden 51 368 . 78 M.

Der Betriebsũberschuß von 191546 beträgt 664 594.93 M.

Die Netto - Bilanz per30 . September 1916 verzeichnet : Immo -
Nuen ( 400 100) 0 188 700 M. Maschinen (300 000) 250 000 M,

Mobiltar ( 100 000 ) 50 000 . , Fastage ( 170 000 ) 100 000 . , Fuhr -
Wrt (40 600) 20 800 . , elecr . Beleuchtungsanlage ( 3000 ) 1000

kre Eisenbahnwaggons ( 2000 ) 1000 . , Gſeisanlage ( 2000 ) 100⁰
HerkeEfekten - Konto 380 301.50 . , Bankeuthaben - Konto Mark

19601.20 . , Kassa - Kente 14 948 . 70 . , Debitoren - Konto
68837. 33 . , Avale - Konto 540 000 . , Inventar - Konto

4197 82 Ml.

Neb ital von 2 400 000 M. vergeichnet die Passiva
Mpebeten 3085 18053 . , Reserveionds 670 500 . , Spezial -
oſdeuden uncl Reservelonds 400 000 . , %proz . Obligationen

180000 . , Aproz . Obligationen 600 000 . , Pierdeversickerung

805 . , Obügationezinsen 22018 . 75 . , Coupons : nicht erho -

1181. 5 . , Biridenden -nicht crho-

bene Dividendenscheine 22⁵ . , Deikredere 78 135 . 22 . , Bau -
reserve 45 000 . , Kreditoren 542 092. 51 . , Avale 540 000 . ,
Beamten - und Arbeiterunterstützungsfonds 103 379 . 30 M.

Siemens & Halske , . ⸗Gin Berlin .
In der gestrigen Auisichtsratssitzung wurde der Rechnungs⸗

absckluß für das am 31 . Juli beendete Geschäftsjahr 1915 - 10 vor⸗
gelegt . Danach ist die Gesamterzeugung hinter derjeni -
gen des Vorjahres nicht zurückgeblieben , wenngleich durch die
Lätigkeit für die Bedürfnisse von Heer und Marine Verschie⸗

hungen in einzelnen Abteilungen hervorgerujen wurden . Auch das
geldliche Ergebnis schließt sich mit seiner Gesamtsumme dem
Vorjährigen im allgemeinen an . Es werden wieder 12 Prozent
Dividende beantragt , nachdem 1,5 (i . V. 3) Mill . Mark der
„Kriegsſürsorgestiftung Siemensstadt “ überwiesen worden sind .
Diese Stiftung erreicht damit ( einschließlich der Einlagen von
Sienmens - Schuckert ) ein Gesamtkapital von 10 Mill . Mark . Der
Reingewinn wird mit 12 508 540 M. (ä. V. 12 538 327 M ) ausge⸗
Wiesen . Nach Ausscheidung der Dividende mit 7 500 000 M. ( wie
i. . ) , nach Ueberweisung von 2000 000 M. ( wie i. . ) an die
Sonderrücidage , Rückestellungen für Belohnungen an Beamte von

900 000 M. ( Wie i. . ) und einer Zuwendung an den Verfügungs⸗
bestand von 500 000 M. ( wie i. . ) und Absetzung von 331 935 M.
( wie i. . ) innanteilen für den Aufsichtsrat verbleiben als
Vortrag 1 211 614 M. ( 1 240 392 . ) . Die Hauptv ist
aui den 11. Januar fes Worden . Im Vergleich mit den letz -
ten drei Jahresabschlüssen ergibt sich folgendes Bild :

in Mark 1912/13 1913/14 1914/15 1915/16
Aktienkapital . 63 000 000 63 000 000 63 000 000 63 000 000
Vortraeg 1267 100 1219262 1214 726 1246 302
Reingew . mit Vortr . 12 511 198 11 151 907 12 538 327 12503 549
Dividende ( in Proz . ) 120 % 10 % 120%8 12 %
Dividende ( in Mk. ) 7 560 600 6 300 000 7 560000 7560 000
Sonderrũcklage . 2000 000 2 000 000 2 000 000 2 000 000
Belohnungen 900 000 900 000 900 000 900 000
Aufsichtsrat 331 935 237 097 331 835 331 935
Verfügungsbestand 500 000 500 000 500 000 500 000
Vortraeg 1219 262 1214810 1246392 1211 614

Die Familie v. Siemens hat aus Anlaß des 100jahrigen Ge -

burtstages ihres Ahnherrn , Verner v. Siemens , eine Stiftung
„ Zur Förderung des Wohnungswesens von Beamten und Arbei⸗
tern “ von 1 000 000 M. errichtet . Der Aufsichtsrat beschloß in

Uebereinstimmung mit der Verwaltung der Siemens - Schuckert⸗
Werlee , dieser Stüftung einen Betrag von je 1 000 000 M. zu über⸗
weisen ,s0 daß dieselbe mit einem Bestand von 3 000 000 M. ins
Leben tritt .

Siemens⸗Schuckertwerlre , G . ma. b . H . in Berlin .

In der Aufsichtsratssitzung wurde der Abschluß des am
31 . Juli abgelaufenen Geschäftsjahres 101516 vorgelegt . Die
Dividende wurde wieder auf 10 Proz . ſestgesetzt . Die Nach -

krage nach den elekirischen Erzeuguissen konnte nicht ganz be⸗

friedigt werden , da die Herstellung und Durchbildung der Ersatz -
stoffe für elektrische Leiter und deren Isolierung , an denen die
Siemens - Schucertwerke erheblich beteiligt waren , geraume Zeit
in Anspruch nahm . Die Herstellungsarten mußten dem neuen
Stoffi angepaßt und dieser selbst im Betrieb erprobt werden . Die
Ausfuhr nach den überseeischen Ländern hörte iniohge der eng -
lichen Absperrung volkommen auf . Die Herstellung von Kriegs⸗
mitteln für Heer und Marine beschäftigte naturgemäß in großem
Umfang die Werkestätten der Firma . Die gesteigerte Beanspruch -
ung der gesamten Industrie , insbesondere der chemischen Indu -
strie und der Schwerindustrie , eriorderte angestrengte Lätigkeit
auf dem Gebiet der clehhromotorischen Antriebe . Die flüssigen
Mittel sind erheblich gestiegen , die Umschaltuug der Betriebe auf
den Friecbensbetrieb wird diese natürlich stark in Auspruch neh⸗
men . Der Geschäftsgewinn siellt sich auf 25 500 000 M. (i . V.
27 988 988 . ) . Nack Verrechnung der Handlungsunkosten bei
der Zentralverwaltung , der Zinsen aui die Anleihen , der Zinsen
auf das uneündbare Darlehen , der Abachreibungen aui Gebäude
verbleibt ein Rei

inn
von 15 310 826 M. ( 17 775 478 . ) , aus

welchem wieder 9 Minl . Mark als 10proz . Gewinnanteil der Ge -
Sellschafter ausgeschüttet werchen , 2,5 Mifl . M. ( wie i. . ) werden

cler Zugeflikrt . Die Belchnungen der Angestellten und
Arbeiter eriordern 1,5 Mill . Mark ( wie i. . ) , der Verfügungsbe⸗
stand wurde wieder mit 500 000 M. bedacht und die Kriegsſür -
Sorgestiftung Siemensstadt mit 1,5 ( ) Mill . Mark . Es verbleibt
denmach ein Vortrag auf neue Rechnung von 310 826 M. ( .. V.
N 47 . ) . Ene Zusamnenstenlung der Abschlüsse der letzten
vier Geschäftsjahre ergibt olgendes Bild :

in Mark 1912/13 1013/14 1914/15 1915/16
Stammkapital 90 000 000 90 006 000 90 000 000 90 000 000
Vortrag a. d. Vor . 312996 347971 245004 275 474

23 341 404 21 274 418 27 988 988 25 500 000Geschäftsgewinn
Reingew . mit Vortrag 13847 971 11 498 104 17 775 473 15 310 826
Dividende in Prong . 10 % 770 / 10 % 10 %
Dividende in Mark . 9 000 000 6 750 000 9 000 000 9 000 600
Rücklage 2500 000 2 500 000 2 500 000 2 500 000
Beloknungen . 1 500 000 1 500 000 1 500 00 1 500 000
Verkügungsbestand 500 000 500000 500 000 500 000
Kriegsfürsorge — — 000 000 1 500 800
VSEEBEBE 341 971 245 104 275473 310826

Wenn somit auch der Geschäftsgewinn gegen das Vorjahr
einen Rückgang um 2,4 Mill . Marc auiweist , so ist er doch noch

um 4,2 Mill . Mare Höker als der des Jahres 1913 - 14 und um 22
Mill . Mark höher als der des Jahres 191213 . Bei gleicher Zu -

Wendung an die Rücklage und an den Verfügungsbestand kann

dieselbe Dividende gezakit werden . Die im Vorjahr reichlich vor -

Sorgte Rücklage für Kriegsiürsorge ist dagegen diesmal geringer
bemessen worden . Der Vortrag zeigt gegen das Vorjahr eine

Steigerung .
BDas Zivildienstgesetz und die obertränklsche

Industrie .

Die Handelskammer für Oberfranken hat den

zuständigen Stellen jolgende Erklärung zugehen lassen :
„ Durch das ivildienstgesetz werden in Oberiranken eine Reihe

von Industriezweigen , deren Eigenart es bisher nicht Zuließ, Sich

auf den Kriegsbedart umzustellen , wie Betriebe der Textilindu -
Strie , Porzellanindustrie , Glasindustrie und Granitindustrie,
schwer betroflen . Die Durchführung des Gesetzes muß in einer

Weise erfolgen , daß die hohe Leistungsfähigkeit dieser Friedens -

industrien im Hinblich aui die Zeit nach dem Kriege nach Mög⸗
lichkeit voll und ganz erhalten bleibt . Sie dari nicht allein unter
dem Gesichtspunt der Indienststellung möglichst vieler Zivil -
dienstpllichtiger eriohlgen , Sondern muß jeweils auf die indivi -

duellen Verhältnisse der einzelnen Betriebe in Weitestgehendem
Maße Rücksicht nehmen . Besonderer Schonung bedark die Aus-

kuhrindustrie ; ihre Wettbewerbsfähigkeit darf nicht ge .
schwächt werden . Die Umstellung bisher für den Friedensbedari

arbeitender Betriebe aui die Kriegsindustrie ist von den aus⸗

führenden Organen und den sonstigen zuständigen Stellen nach
Möglichkeit zu fördern . Den Handelskammern ist ein Weitest
gehender Einfluß aui die Zusammensetzung und die Entscheidun -
gen der zur Ausſührung des Gesetzes bestimmten Ausschiüsse,
insbesondere der bei den Generalkommandos zu hildenden , eireu
räumen . Sie sind vor allem bei Entscheidungen über die Kriegs -
notwendigkeit eines Betriebes oder eines Beruies in strittigen
Fällen gutachtlich zu hören . “

Wiener Wertpapierbörse .

Wien , 15. Dez . ( WIB ) Freier Börsenverkehr .

Der Börsenverkehr eröffinete umter dem Eindruck der Meldungen
übe den Weiteren siegreichen Vormarsch der verbünceten Truppen
in Rumänien und der Lage in Griechenland in recht ſester Hal⸗
umg. Bei lebhaiter Kauflust für Atien der am Verkehr mii Rumä-

nien beteiligten Eisenbahnen sowie Montanwerte und Rüstungs -
aktien , im Verlauie trat jedoch ein Nickschlag ein , der auf die
vorwiegend ablehnende Haltung der Entente gegenũber dem Frie -
densangebot der Mittelmächte und die scharie Sprache eines Tei -
les der englischen Presse Z⁊urückgeführt wurde . Von der Ab⸗
schwächung wurden neben Eisenalctien und Rüstungswerten auch
ungarische Kohien - , Zucker - und Maschinenfabrik - Aktien betrot -
ſen . Andauernd ſest behauptete sich der Anlagemarkt unter Be⸗
vorzugung von Kriegsanleihen , die sich durciweg höher stellten .

Amsterdamer Wertnapierbörse .
AESTEROAE , 18. bezesber .

Soh. Berlia 41 — 40— 0 meane 135 158 99 %0 41. — 0 5 Sonch . „ 80 .
„ Mien . . 00 25 . 02½ % „ 0

5 Rab 2805
5„ Sohwelz 40. 55 19. 75 fef. Polr . a. 822 — B20⸗ JUalon Pau. 147
„ Kopenbg. 87. 35 67. 50 fHoll . - Am. -1- 416 — 42 —Anaconda 185 %
„ Stookhol. 72 . — 71. 50 fus1- Ind. fl . 225 — 226 —Steeis .

Hondon . 11. 87 f1. 67 fatohleen . 104½ 105“ „ Franz .engFParis. 4205 4205 fRook isiand “ 1 — 1◻ Anieme
Seheok auf New- Verk 244. 3) (244. 78) .

Pariser Werepapierbörse .
Pakis 15. bezember ( Kassa - Harkt . )

1⁵ 16. 15. 14.
2 % Rente . . 61. 10, 61. 10 [ Saragessea . 420 4ſ9 Toe
5 % Anlelhe . 08. 10 68. 10[ SBez Kanal 4051 Rie Tinte
4%Span .us . 100. 50 —. —Thom Houst . 6290 Coppor
BeRussen 1906 82.05 63. 25 Ratt . Faxß . 81 2Chiaa Gopper
3 % 0 . 1696 S4 . 10[ Caoutonene . 1 12Ucha Cosper
4 % Turken 88 . —Halakka . 219 220/ Tunras
Bang. de Paris 10 .0 [ OPOC 1 7625 be Seere
Oréd. Lyeonsals 1146 [ Brianek 443/ 442SoldnelassUn. Farlslen . — Ilanosoft . 300 Lena Gold .
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Lendener Woellanktien .

London , 14. Pez . Wollauktion Eröfimmg . Die Be -
teiligung war groß bei lebhaftem Wetcbewerb ! Merino - Wolle no⸗
tierte 5 fis 10 Proz . , Croßbred - Wolle allgemein 10 Proz . , Kap -Wolle 5 Proz . höher . Angeboten wurden 7435 Ballen , zurückge -
zogen 500 Ballen . Die Auktion dauert bis 20 . Derember . Wieder
erdkinet wird dieselbe am 28 . Dezember und dauert bis einschließ -
Hch 3. Januar 1917 . 2

Amsterdamer Warenmarkt .
AESTEBDA , 15 bezember .

16 . 14 16. 14. 16.
S „ — 1 — —— EKeinsi io Sü ber fent . — lara - Kase

( Hele zu den Becingungen des Mlederiüasischen Uoberseetrustes . )
Zum Wagenmangel

Angesichts der Störungen , die durch den Wagenma her -
vorgerufen werden , verweist die andS K
nachcrücdich auf die Notwendigbeit , daß alle Güterwagen in den
Wericen in Kcürzester Zeit entladen, beladen und dem Verkehr wie⸗
der augeiührt werden. Sie richtet daber an alle Versender und
Empfünger das dringende Ersuchen , für schnellste Ent⸗

ladung der Wagen Sorge zu tragen , und empfichlt erforder -
lichenialls zur Hilieleistung bei der Entladung die Ueberweisung
von Soldaten bei den örtlichen militärischen Stellen zu beantragen .
Sie weist noch weiter darauf hin , daß nach einer ihr gewordenen
Mitteilung das Kriegsministerium beabsichtigt , um schieunige Ent -
ladung der Kohlenwagen zu erreichen , in Fällen verzögerter Ent -

ladung die Sendungen in Beschlag zu hehmen und für dringende
Zwecke zu verwenden .

1.

*
—

—
—

Letzte Manclelsnachrichten .

Nürnberg , 15. Dez . ( WIB . ) In der heute abgehaltenen
Aufsichtsratssitzung der Elektrizitäts - Aktien ⸗Gesel⸗
schaft , vormals Schuckert u. Co , wurde die Bilanz und
Gewinn⸗ und Verlustrechming über das am 31 . Juli abgelaufene

Geschäftsjahr vorgelegt und ſesigestellt . Der Bruttonutzen flür
1915 - 10 beträgt 10831 514 M. ( im Vorj . 8 730 768 . ) , woau noch
ein Gewi vom Vorjahr mit 1 531 780 M. ( im Voriatt
1332 403 . ) tritt . Hieraus Sind zu bestreiten die Verwaltungs⸗
kosten , Solkzinsen , Steuern und üblichen Ahschreibungen mit
3694 420 M. ( im Vorjahre 3 648 686 . ) und die Dotierung des
Talonsteuer - Reservelontos mit 100 000 M. ( gteich wie im Vorj . ) .
Es ergibt sich akdann ein Reingewinn von 8 068 817 M. ( . Vori .
6314 405 . ) . Hiervon sollen dem Unterstützungsfonds 525 000
Mark überwiesen werden , wodurch dieser auf 4 Mill . Mack ge⸗
bracht wird . Nach Abzug der Tantiemen des Aufsichtsrates , des
Vorstandes und der Beamten mit 342 622 M. verbleiben 7 201 195
Mark . Auisichsrat und Vorstand schlagen der aui den 11. Januar
1917 einzuberuſenden Generalversammlung vor eine Dividende
von 8 Prozent auf 70 000 000 M. Aktien zur Verteflung zu bringen
und den Restpetrag von 1 601 195 M. ( im Vorjahe 1 531 750 M )
aui neue Rechnung vorzutragen .

Köln , 15. Dez ( WIB . ) Die Dividende der Iuter⸗
nationalen Bank in Luxemburg wird sich gutem Ver⸗
neiunen nach aui derselben Höhe bewegen wie im Vorjahre .

Wien , 15. Dez . ( WIB . ) Die Bilanz der Aktiengesellschaft
für österreichische nd ungarische Mineralöbprodukte Olex , Wien ,
für die Geschäftsperiode vom 1. Mai 1915 bis 30 . April 146

ergibt einen Reingewinn von 614 582 K, wovon 20071 K dem
Reserveionds zgeführt werden . Von dem Restbetrage werden 8
Prozent Dividende , ferner 23 135 K für Tantiemen gezahlt und
331 375 K auf neue Rechnung vorgetragen .

Schifferhörse zu Duisburg - Ruhrort .

Duisburg - Ruhrort , 15. Dez . ( Amtliche Notierungen . )
Bergfahet - Frachtsätze : nach Mainz - Gustavsburg 2 . ,
Mannheim 2 . , Karlsruhe . 15 . , Lauterburg . 2 M, Straß⸗

burg . 50 M. — Schlepplöhne : nach St . Goar . 70 — . 7/5 . ,
Mainz - Gustavsburg . 00 — . 10 . , Mannheim . 10 — . 20 M. —

Talfrachten : nach Schiedam . 55 M. ( 100 1 30 ) .

Hadiſche Krieger⸗Witwen und ⸗Waiſen . Ziehung im Januar . Die

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Dezember .

Pogelstatlon vom Datum
4e meln . 12 . 4 14.

MHuningen ) . 30 . 27 133 137 140 . 85 abends 6 Uhr
. 25 223 219 220 232 251 Kachm. 2 Unr

Maxkuu „ . 97391389 . 99 . 07 . 04 Machm. 2 Uhr
Hannhelm . 07 . 01 297 297 309 . 16 Socbens 7 Uhr
Mainr 2 „ „ 06081 95 .786 . 77 . -B. 12 Uhr
Kaub 6460*—*ũ . ſ2 . 89 . 83 . 90 . 90 . 91 Vorm. 2 Uhr.
Köln 2 „ 4 423 ] 241 21 26 223 Machm 2 Ubr
vom Neckar :

8 99 . 90 290 290 410 . 16 Verm .Uhr
ellärens 020 . 70 08092 6 GVorm .7 Uür

Helter — 10.

Geſchäſtliches .
* 10 000 Mark , das Große Los der am 1. Dezember ſtattge⸗

Badiſchen Rote Kreuz⸗Lotterie , erhielten 6 Soldaten einer

eneſungs⸗Kompagnie von Lotterie⸗Unternehmer FJ. Stürmer ,
Straßburg i. . , Langſtr . 107 , Filiale Kehl a. Rh , bar ohne Abzug

Gewiß ein ſchönes Weihnachtsgeſchenk für die Feld⸗
grauen . Die nächſte Badiſche Lotterie iſt die Weihnachtslotterie für

Loſe koſten nur 1 Mark , 11 Loſe 10 Mark und kommen 3328 Geld⸗

gewinne und eine Prämie mit zuſammen 37 000 Mark zur Ver⸗

loſung . Der eventl . Hauptgewinn beträgt 15000 Mark . e Loſe
eignen ſich ihres Zweckes wegen ſehr gut zu Feſtgeſchenken und er⸗
wecken bei den Beſchenkten ſicher große Freude . Alles Nähere iſt
aus den Inſeraten erfichtlich .



Statt besonderer Anzeige .

Mannheim , München , Mainz , den 15. Dezember 1916 .

Unser innigstgeliebter Vater , Herr

Alexander Fuld
ist heute mittag nach kurzem Leiden im 87. Lebensjahre sanft entschlafen .

In tiekster Trauer⸗

Josef Fuld u . Frau Rosy geb . Mayer

Oscar Fuld u . Frau Lilly geb . Woltk

Stabsarzt Dr . Stefan Fuld u . Frau Gertrud geb Stavenow

Ludwig Dreyfuß u . Frau Ichanna geb . Puid .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 17. Dezember , nachmittags 3 Uhr
vom israel . Friedhofe aus statt . 47927

Von Kondolenzbesuchen und Blumenspenden bittet man abschen zu wollen .

Straßenbahn .

d Bruder

Gefreiter

Joseph Mettlach
Inkanterſe - Regiment Nr . 142

Inhaber des Fisernen Kreuzes Il . Klasse und der Badischen

Verdienstmedailie
im Alter von 24 Jahren den Heldentod erlitten hat .

Mannheim , Trier , Ems , den 16. Dezember 1916 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Statt jeder besonderen Anzeige .
Amtlich erhielten wir die erschütternde Nachricht ,

daß am 31 . Mai 1915 unser lieber unvergeßlicher
Sonn un

Es wird hiermit
Kenntnis gebrocht , *
ein Verzeichnis
Bereich der S
bahnen unb der Bahn 5
Dürkheim im Mona

40vember 1916 Kändegefundenen Hegen , ger⸗
a) im Hausflur

waltungsgebän in
der Straßenbahntn⸗
Mannheim — Co
ſtraße 1 — desb) im Hausflux0
Stadehauſes in Rb.Rh,igshafen a.
Sahwiesrehe Ww⸗

während 6Wochen zure
ſſichtnahme ausgehängi916.
Mannheim , 11. Dez ,

Straßenbahnamt .
nen “a . Mettlach und Erau nebst Kinder .

3 Zimmerw . ſof , od. ſ . ö.

1815 . —.

raden

—— —

8

S
O
100

Ruahze

Verkauf ohue Berugsſchein
Oie grolje u . ſchoue Auswahi

garnierter Damen -

Naoòchen - u . Ainòͤer- gute
ſen Blumen , Feoͤern , uſormen

echte Viener Velour - u . Velnelhute
Nuòen Gie fers zu SNMen Vreiſen bei

4 Gq; aufenſter

——

222 . 0 Hugo qunmern 22
Gneſialhaus fur Damen- ute Celanbon 26⁰

aus dem Feld.

in aufrichtiger Frauer :
E. Freitag und C. Bachmeier .

Nachruf

Sehmerzerfüllt beklagen wir den
Verlust unseres lieben treuen Kame⸗

2059

Kari Reiciel
der am 2. 12. 16 als Held auf dem Felde
der Ehre blieb . Wir betrauern in ihm
einen trauten Freund , dessen beispiel -
loser Opferwille und treue Pflichter -
küllung uns stets Vorbild war .

Mag sein Leib auch zerfallen , sein
Geist ist in und um uns , immer und
unvergesslich .

Im Namen aller Kameraden

[ menſchenfreunde auch im dritten Kriegsjah

Weihnachtsbitte !
Die Waiſenkinder unſerer Anſtalt hilten tere

inder
zu Weihnachten gedenken zu wollen . Nahezu 100 Kin

hoffen , daß das Chriſtkind ſie nicht vergißt .
Weibnachtsgaben jeder Art wie

ittel
Kleidungsſtücke , Wäſche, Schuhe , Nahruagene

Spielwaren , Staniol und Geldgeſchen
nehmen die Schweſtern des Hauſes ( K 4 Na, gagen
Gaſſe ) und der Unterzeichnete dankbarſt en allet,
Hausſammlungen werden von uns nicht veran )

olen.
Auf Wunſch laſſen wir Zuwendungen gerne abho ,

Katholiſches Knabenwaiſenhaus St . „ Anton
Mannheim , A 4, 4.

Der Vorſitzende :
Joſeph Bauer , Geiſtlicher Ral ,

47706 Mannheim A 4 No. 2 II .

Weihnachtsbitte .
legt

Das Chriſteſt iſt vor der Türe . Noch immer unz
der ſurchlöare Krieg ſeine eiſerne Hand auch auf fele
in der Heimat und gerade jetzt empfinden glei .

Q

8
S .

8
914⁵

Fett⸗

loses

e . Baumann Söhne
Tonwareniabelx . Göppingen .

ses EMelton - g
Waschmitte

mit alkalischen Zusützen , vorzüglich
reinigend , mild u. angenehm für die ut

16•
eren gibtes nicht wenige in unſerer großen Trinktan

einde. te

Setſeinr N 5 — ahcheläab Sofe 0Menſchen bere und uns zu e
Art dahin und dorthin Beihnachtsfren

tragen können . 1r alle iecterolihe Beibitſe zum Voraus
erzliches Vergeltsgo

Lo. Ghenich Pferrer der oberen Srinitasgag “
( Telephon⸗Nr . 7568) . 6

ortehK. Renz , Pfarrer der unteren Trinitatispfa

K. Schenkel ,
( Telephon⸗Nr . 4087) . Jungbuſchſtr .

. 3867). Inngbuſchſtr . 9
( Telephon⸗Nr . ).

Sare Alleinſtehend und Betegte ihre Bedürftt

„Untmachung.
Das Bolksbad waldhof

iſt von heute ab wieder
geöffnet . 225¹
Maunheim , 14. Dez . 1016.

Städt . Maſchinenamt
Volckmar .

98

W
Mannheimer

Hausfrauenbund .

Musverkauf
nur für Mitglieder .

Harmonie D 2, 6
10 —12 und —5 nhe .

Ginmalige Abgabe von
us nach der bekannten

Einteilung nur gegen
Vorzeigen der Miiglleds⸗
karte , 47935

Hücos J, Uell0
billig zu verkaufen . 68118

Eichelsheimerſir . 9 1
bei Müler .

Pferde .
1 ſchwer . belgiſcher Heugſt ,
auch alg Zugpferd ver⸗
wendbar und 2 weitere
erſtklaſſige , jüngere Zug⸗
pferde ſind abzugeben .

Angeb . unt . Nr . 63118 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bi .

Pelzjacke
lang , ſehr ſchön gearbeitet ,
Preisw . zu verk . Ebendaſ .
Klavier chule Zoſchueid , 1. u.
2. Tell . Anzuf 11 —8 Ubr .
Näh .1. d. Geſchäftsſt . 2061

Gute „ u. „4 2 ige,
Konzertzither n. Kinder⸗

liefert in moderasie⸗
. N . Haas ' scnhe

—

ſchautel 3 verk , 97Sordſtr . 4, 8. St. 63110

Friseurtoiletten

Blumenlkrippen
Hut - und Schuhschränke

Wäsche⸗ Truhen
Hocker und Gondel
Blumenständer u . Kübel

Notenständer u . Etageren
Rauchtische in Holz und Messing

Ziertische in vielen Ausführungen
Holz und Messing .

I Unserer HPezial-Teniäk-Hbteiung
Teppiche in anen Erbesen

Tisch - und Diwandecken

Bettvorlagen in allen Preisiagen .

EUECrrtttee

Kuslküruag rasch und Billigst

Suchiruckerei , d . m . b .

S — —

XXEXFEREErrrrereeeee

Triumphstühle ,
Schaukelstühle , Klavierstühle

Schreibtischsessel

Nähtische in welss

Serviertische in allen Preialagen

Suche ſohnende , laufende

Modell - Arbeiten
oder 47848

Holzwaren fur die Heeresverwaltung .
95 Modellfabrik und Holzdrcherel .von

udwig Sauter , Lucwigshafen
Kanalstrasse 108

Korbmöbel , Gartenmöbel
Kinder - Tische und - Stühle

Kinder - Klappstühle

in Stücken zu ca. 150 Gr . preiswert !
Parfümiert ohne Preiserhöhung . 17008

— —

stellen

fur Wohn· u. SchlafzimmerB 1 d Ex i . bekannt grosser Auswahl

Flurgaderoben

Bücheretageren w4

Felle in vielen Ausführungen

Solakissen , Fusstaschen

Läuferstoffe , Bettdecken .
— — — —

Wronker & Co. Manen.
0

FEFtteeeeeeeeeees

Telephon 1119

lehverwertung b. bab. Landwirtſchaftshaume“
Maunheim

Pfdküscie Melhrackspescieme-
In Unserer Spezia-

9

Pfarrer der Jungbuſch⸗Pfarrre⸗

Die Vadiſche enmbwirtſcatsnanme
kauft ienstag , den 19 . Dezem

ühe in Städt . Viehho
in Mannheim

40 hornloſe , meiſtenteils weiß

Schweizerziegen .

Augartenſtraßze 2. Telephon 3119

AEG

lektrischs Hoia- L. Kochaxn⸗rate
Paszende Melhnaehtsgeschanxe

Tes - und Wasserkessel , Kaffeemaschinen
Koch- und Wärmeplatten, Kochherde

eeener denekeeee ,

Allgemeine
Elektrizitäts -Gesellschaft Mannbeim
Stadtabtellung , Heideidergerstrasse 0 7, 10)

Telefon 67668. 47600

2

Deter Deuss , P1 . 7
4 Empfehle in feinſter lebendfriſcher Ware 137ſehr billigen Preiſen : 47

Schellſiſche und, Gabltau, Schollen
owie

alle Räucherwaren als Bückinge
3 Sprotten , Schellſiſche .

ieeeeeeeeeeeeeeene
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Moderne Büro - Einrichtungen

N2,9 MANNHEIM N2,9
Ferasprecher 180

Naul Ehrenberg
CJ , 4 Leterbon dus C J, 4

Bevor Gie ein

Fachpuſte , Rollpulte

em 7² oͤ E—
Jalousie⸗Schrãnke
Vertikal⸗Registraturen

Karten⸗Systeme

meiue diesjahrige große Schreibmaschinen und Zubehõr

7
Rech chi

Weihnacht⸗ ASs ſte Nun 9 7
echenmaschinen

Auch Gountags geüſfnet . Erste Deutsche Erzeugnisse .
0 1 —

88
8

6 an KWe fv SSng ES e uS % οα . — . — . — . — . — .

Moritz Herzberger
Srrensg ze Mannheim 82l

Reichhaltige Ruswahl in

Cigarren und Cigaretten
in Packungen zu 10 Stück , 20 Stäck , 25 Stück , 50 Stück und 100 Stück .

Grosses Lager in

Tabak , Pieiien , Cigarren - u . Cigarettenetuis , Cigarren -
und Cigarettenspitzen , Cigarrenscherchen , Lunten -

jeuerzeug , Tabakbeutel , Cigareiten - u - Pieiienstopfer .
— Cigareitenmaschinchen in jeder Preislage .

Man beachte die Schaufenster .

Mitte bezember Eröffnung meines neuen Tadens

Heiceldergerstrasse . P 6 , 1 . Reicelbergerstrasse .
eeeeernneeer ,e See ee eee eeeeeeeee
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praktische

Weihnachis⸗eschenke

—

*

8—S3——
— Hls passendes Bombensicher

steht ein

Christba um

Beschenk
empfehlen wir die in unserem Verſage

erschienenen Werke :

Wiederkehr , Iannheim
in Sage und Geschichte , gebunden Mk . . 50.

Sberling , Ein Blütenstrauss ,
gemütpflegende Gedichte , gebunden Mk . . —

—

—

—

0

———9——
—

—

in diesem Ständer , der mlt angeleuchtetem Saud

Strauß Jakob , Feierabend . geiüllt , den Baum lange frisch hält . 57⁴²

S Solange Vorrat, weit unter SeitherigPreis .

Verlag des Badwig & Sehüttnelm , Hoidrogerie
gegr . 1683 , O 4, 3, Tel . 252 u. 7715 u. Filiale :

Mannheimer Cenéral-Anzeigers . Friedrichspiatz J9 , Tel . 4968 .
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Gebr . Bucl
Telefon 6425 Heidelbergerstr . O 7, 14

Gemälde

ersten Ranges
Abi . Graphibe
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4
Ipprrate. 2 boliebte Instruments für Grog und Klein !

—

Ohne NotenkenntnisMusikalen!“ Peie Tar
Klaviernoten von 20 Pf . an

1
Axke [üsithern . 30 .

—

Grosse Auswahl
3 FP ilbertetz

in neuesten Kompositionen grüsste Muswal . Grkord G Mk.
15 . — mit 6 Notenblättern &

. Kost Se Anleitung i ＋8
- akk . Mk. 14. —,16. —,20—

Noten für 75 Zither , Photographieren . 25 . — mit 6 Notenblättern
WilkLauten , Guitarren ete . 8 Kommenes

8 6
. 5 L. Spiegel 8 Sohn , Hoflieferant Walbasohts -

Schulen für alle Musik⸗ Peumg 8 E 2 , 7 , Planken 7 , 14 , Marktplatz . Gaschenk !

instrumente stets vorrütigl 5

Rg. 9
30 Spiegel 8 Sohn.

Ppoio Centrale Elektrische

Scheh a0
B

I. Haus füt Phote - Bedarf S P 3 Waren
E 25, 1 Panken 0 4, 13 Tel. bb24. Eisenbahnen . Motore u. Dynamo

ee Dam 4 Maaud
ampf- u . Uhwerks - Lokomotiven

H an S Se 1 Iin U 1 2 Dampkmaschinen -odelle , Hof- Optiker und

Spezial - Haus Taschenlamper .
gediegener

Batterlen in allen Grössen . Planken E 10
* R. Armbruster

Hau 8 — Un d Kũ ch en Ne rã te
Verkaufshaus für Elektrische

erntuf A08 .

Neu aufgenommen — deſdartsa HKe1

2 66 neoben Warenhaus WOonker

„Spielwaren 1 . 13
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Auch in der ernsten Zeit fehle die gediegene 3 *

Nusils nicht im kieim ! Bixzenhöfers
Christbaumuntersätze Mihol

mit Musik , selbstdrehend , verherrlichen das Weihnachtsfest Batterien

Mandonnen . 2 . 16. - an; Läuten. . . . M. 24. - an Augartenstr . 38 in versch . Preislagen

Guftarren . M. 15. - an; AMord- Zithern . 1 . . - an billigste Bezugsuuelle kür Cärbidlampen
Sohleosch . u Gummi - Absätze

Wiener Akkordeons . reih. M 9. an ; . Teih . M. 24 - an * 7

Hnder - Molinen . . 4 50 4a , Pfielfan M. O. I0 an 60 Möbeln Jeder Aſt Pister
Kinder-Trompeten M. . - an ; Tlschpulte M. . 70 an Besloktigung ohne Kautzwang. 1, 9 u. Langerötterstr . 16

Kindermundharmonixas u. . 10 43: Stehpulte a. . 50 r 6

Kiader - Trommeln x . . 90 an ; Violiakasten M. 9. 90 an

Elegente Volin - Eiuis , 10 . — Stickerei - Partiewaren - Haus
E 2 , 18 Verkaute zurückgesetzte E 2 , 16

Grammophone , Gramolas Blusen - Röcke , Mäntel , Kostüm - Röcke , weisse Battistblusen ,
Kinderkleidchen und Jäckehen

Sprech -Apparate Kin derwegendecken und paradeklssen

Cüli - und Spachtelstoffreste , Valeneienne - Spitzen -
und Einsätze , Leinen Klöppel - Spitzen und Einsätze ,

Schweizer - Stickerei - Spitzen und Einsätze ,

L . Spiegel S. Sohn Semmetband - Reste .
Kgl . Bayr . Hoflieferant

B Ohne Bezugsschein und Teuerungs - Zuschlag .

Planken , E 2 , 1 Marktplatz , EH 1 , 14 E2,b , Planken CHR. Weizmann F2,16, Pldhken
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— Weihnachtsplatten eseen
mit Glockentzeläute 88
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empfehle :

Tascheniampen Welche fast jsdermann willxommen sind u. Crolle Fteude bereiten
Rrsutiee empfehle meine hervorragenden
Rasierapparate
Taschenmesser g a 5

nualitäts - Zigarren
Mundharmonikas 90 3

Brieftaschen
Geldbörsen iostuck Pachungen zu 90 Pfg. , . —, . 10, . 20, . 30, . 50, . 80, u. 2MK

Spielkarten 320 „ —5 „ . —, . 30, . 90, u. . 50, ( versandfertig )

Sohlen 25 „ . 25, . 50, . 25, . — . 75, . —, 10 —, 12. 50

Puls - und Ohrenwürmer 50 „ „ . —, . 50, . —, . 75, . 70, . 25, . 50 usw .
0

9
5

l . Barher. N 2 , 10 Hlandschuhe
und Rathaus-Fassage. ixarren - u. Ligaretten - Etul Zi ar etten

Beleucmtungskörper , “
u. 6. w.

8 — 17—
3 5

Sporthaus Griasch nur erste uncd bekennteste Fabrikate
— Ahhsteta nur O 15 am Paradeplatz . 20 Stück Packungen zu —. 50, —. 60 , —. 70 , —. 80, . —, . 20, . 50. usw .

— 6 „ . 25, . 50, . 75, . —, . 50, . —, usw .

—— 100 „ 35 „ . 80, . 50, . —, . 50. . —, . — usw .

Günstigste in Weihnachts - Packung und versandtertiger Foldpostpackung ohne Prelserhöhung

Qune Bezugsschein Gelegenheitskäule ＋ ab ake
Grobe Posten

in den schönsten

Puppen u . Fein - , Mittel - und Grobsehnitt
Deckchen zun Sticken , von *
Stickerei Reste - Klöppel Reste

in allen Preislagen .

Samtreste . Bulgarische borden Spie Waren Riesige Nuswahl Zigacren - und Zigaretten -

S

——

——

———
2

—

— — — * 9 nur bei in mehreren hundert Sorten

in grosser Auswall
Bi

FkEurnen, halblangen und langen U 9 S
i

Tobak -

Fanny Ordinanz
irnbaum

— für 75 Pf. , . —, . 25, . 50, . 75, 2. — .

q 3. 17 03 . 7 1 210 225 ,2 50, 275 . . —, . 50 4 450. f

8 nan achte genau auf die klausnummer - 1
. — usw . bis 20 Mk. dus Stück .

Zigarren - und Zigaretten -

6

——

— —
8

90

—
gebogene und gerade Formen

—— — — — —
Vaier und RNiutter ! 3 Spitzen

Es ict doch nicht alles wahr was in der Zeitung steht , denn der 83 5 echt Berusteln und echt Meer -
12. — . 25, . 50, . 75, . — usw . bis sch 5

1e billigere u. billigst 50

Arnold in 0 5 , 4 00 Mx da , Stüex Lorten v. 10 Pig. bie 16 Ak. d. Stek .
—

3 1 . 5 is
hat 90 schöne Spielsachen aller Art , auch Puppenwagen , farantiert echte Meerschaum - Pi⸗ iken *
Festangen , Kautläden , Poppenstaben , Kächen ,
Pierdestälie , Soldaten . Auch 5 5

3 von 5 Pfg . bis

6000 Karton CMrismeumechmuck . J.
Ton - und Porsellan-Pleifen u de, Sin

nierin die schönste Auswahl von hier . Tabakbeutel , Schnupktabak- Dosen, Streichho “ - Kälsen, Benzin -
Das Geschäft ist aber nur 3 , 4

und Luntenfeuerzeuge, Eſsatz-Lunten, Ersatz - Steine U. à . M. 4
Alies in grösster Auswahl .

Auswaht ee , Lgiften Aaus MHbelt Müni
Len gros K1, 2 Breltestrasre , Tel . 7383 . en detalt

Brietpapier· Kaesetten Haus für moòerne
onntegs bis 7 Unr , Werktags bis 8 Ohr abends gcotfaet . 9

Brieftaschen
K ũchenemriqhtung 2

Gesellschafts -Spielen
Mundharmonikas

iki

Taschenlampen nebst PVraltiſche sheeene LampenBatteri

Weih nachts⸗· B
füͤ 6

§. Wegmann Geſchenle g

i as un
Papior - und Schreibwaren

in grahter Auswahl , alffe . Slektr . Licht
i alen reislagen , ceroeie Auswahl, und Reu-

in grosser Auswahl billigst .

L 4 , 4 . fur 9

6 f Läne
9

3
5

W. August Kessler i-
Pter Ducher, Uü,

MV. Augus or jr.
C 2, 11 Geigenbauer 02 , 11

8—
———

8

———

f

—
„—

——

—

—

—

——

—

—
—

2
22

—4
— —5 —

8
——

—*

—8

—

———
——

—
2 —

25

—————
—

8 2N
0

„5———— —.——
— —arüne Rabstimarken ! 1

ee , AH00 KTaut
H Ckristhaum- Schauck-Nusviellung

Altbekanntes Spezlalhaus füir vortelihaften Einkauf Reizende Neuheiten , bunt und weiß ,

Uhren , Soldwaren , Traurinse Nichtropfende Baumk5 18 roptende 9

Amee - U - Tnaldlr r . SP e
in bülligster Pralälage nstertsche Ausfünrung . Krippenfiguren in grosser Auswahll

Kriegsschmuck
M

0
Vereine und Wiederverkäufer hohen Rabatt .

in reicher Auswuhl .
2

55

4
* Beachten Sle melne 6

Extraanfertigung Diälgst . Auslagen. 5 Aeltestes und vornehmstes Spezialgeschäft Mannbeims .

2
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Friedrich Dröll
Fernrut 460 . 3 2 , 1 Gegründet 1858 .

PEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE

Beit - Tische , verstellbar

Klosett - Stühle

Bidets

Haus - Apotheken
Elektrische Wärmekisssn

Fusswärmebänkchen

alles in grosser Auswahl .

errads

FBEEE‚ Ne

PSPier - , Leder -

Q LUNUSWerSer

Arnold Obersk ee

tt - WerkstättaeebPUppen
Besichtigen Sie aller Art .

6
meine charakter-puppen, Bahys,

il
Grune Rebatmarhen . 99

WIVinter - Kugelgelenkpuppen ,U Ledergestelle a Cellulod -
LLL

2 Unren , Gold - Neuheiten Köpien
on Münchener und Sübewaren 0N wult mür kr . ötlante eret rilttt .

Mannheimer Künstlern en Passende
S

1 S

UHn erber -
i

schönstes
rnbandahren Keiknachts⸗- e 1 , 8 S4 85

Weihnachts - Ceschenk Tlrauringe usw . ] fN Samstag von S. 15 Uur ab geöchet .

fleelle Bedleneng, bünge Prelse . —
æu jodem annehmbaren Preise LE Haben Sie lnteresse

8 Iohann Mlein — — —
eeeee ?

i Vectretarbesuck eTfolgf SofortM 0 3 Triumph mod. Zuschneide-
1 1, 2 Sc - . , 2 Le

ee e S8 Ld . 1508 .

mtuun

minmineieeneeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeiiee
IIIIAeeeeeneeeeeeieeeneeieeeeeeeeeieeien,

EEEEELLL4

—

—

77
77

7

eFussball - Steie, SrunekeFeidennaus Theodor Silberstein — — chpge
C 1 , 2 C 1 , 7 Schienbelnschützer , Pteiten etc . eto .

2
————

Turn — Hochey — Jugendwehrarukel .
4Seidenstoffe and Samte Sporthaus Wnutmann, P 5 , 5

W
für Kleider und Blusen 705

105 7 M
6 7 9 *

sind in meinen anerkanat guten e :

Qualitãten noch in reicher Auswahl

f Lace . Optiker Taschenlampen
Rue Weihnachtsgeschenke Fflear late

U Iu f Komplett von 95 pig. an

Batterlen Ha - Ef 70 Pfp.
garant . 6 Stund . Brenndauer

Parllewaren-wagner
Telephon 807 .

2 3, 20 .

9

—

empfehſe ferner :

handgearbeitete Perlbeutel , Taschen ,ee ee Spitzentücher , Kragen Neues Rathaus
— und sonstige Neuheiten .

Sogen 58/59

2 8

Neu eröffnet !

Spezialhaus
399 SKünks , Fuchs, Itis

Amateur -Photographie Pelze Marder, Scal - Bisam
habe noch in ſelten ſchöner und reichlicher Auswahl

laue & Oswald abzugeben . Zur Beſichtigung ohne Kaufzwang
lade höflichſt ein 9159

Seckenheimerstrasse lla , Lalsersale . P 6, 1, 1 TreppePelahaus Seigmam ReizeiberSerske ,
Verkauf u. Versand

V. Bedarfsartikeln .

Ausführung sämt⸗ FBBPP
licher Photo - Ar-

75 555 wagenzu billigen Preiſen : antringe , Broſchen ,beiten prompt und
0 Shrrieige , Shoſchrauben , Bruſkknöpfe , Kra⸗

◻ sauber . 575 vatten⸗Nadein . Einige goldene Herren⸗ und
5 Damenuhren , ſowie eine große Auswahl

Mannheim

kl . Barber
N 2 , 10 und

Rathaus- Passage.

— —

Beleuchtungs
Körperfülgiuigegiättenätiatrapcaunneununrupttnurätaupaeuumanumuu

and . Gold⸗ und Silber⸗chmuckgegenpände .

Feruspr . 2124 Fernspr , 2124 5 §ö. 8 Heinr, Solda , Goldschmied , 8 6, 8

Seuaumünananagugumxasgnnsginunnuneripunnnnnnnunmmnuunun
Aüdäanduuluutunduuuunuununmtunatnnue

7 .

* — *
110 —

—

W N
8 N 006

*
*
*
23 SS50 8 10
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In allen Abteilungen praktische

Weihnachts - Seschenke !

Waronhaus

G. m. d. II .

Neckarstadt , Marktpiataelkauixrul :
Sessrengeswae ,

N Ecke Heinrich Lanzstresse

— Damen- Hontektion —
Seiden - EFlusen in vielen Farben und 9

Brokern
mit 8 —

. 955 . 65

Haties-Serrice Dekor
Oteil . , eent Porzellan . 50,

——

——

—

＋

—

—

—

—

—

Mädchen - Schul - Mantel aus warmen
Sen

Hinder- KMeidchen anlabtee
und ge -

mustette Stofle .

Siolſen

Nur die mit * bezeichneten Attkel 10
scheinptlichtig .

2 „„ „ 4„

—

— — „ „ ·00

eInahen-Schul-Anzüge aus duueihaten

11. 175

. 26

. 95
— 5

Meushelt
Woens Blidarrakwen
versteil - in all Form .
bar 4. 95 , von

Bilger - Mbem , mod . . 23 30 P. an
Ausf . . . 60 , . 88

3 W. lach . . 45

Vasen
. 95

955

Grosse Spielwaren- und Puppen - Ausstellung !

Baxerntische
. “ . . 98, 3

mit Schwedenständ . . 95,

Gienschirme
m. Goldvexz . 8.

modernet Vetarbeitunng 78 85 —

Fwarze - Susen . 89 Lortenntatte . 2 Flshen-Sarnftür
e

dck. 22 4en i6 . en
Samt - lusen in vielen Farden . 28 905

P . mit Einlage . 50 , ſlur mod dek. 22·teil, 16· tel.

Schwaze SeidemGlusen aue Crogen . . T3
* berchanhznassctte

0
Damen-täntel dunkelblau , moderne , 24 30

Pelz Waren 28/25 Packung .10 Se Ne U. Samt
eidsame Tocmen

eeg engsrele Biusen - Sel

Frauen Müntei mit ———— 2 4 30 r schwz . Se 2* 40 Packung . 50
—97 Sürdene 8 . 95

83 rägen „ feewamme 4 ** Blusen - Sei 5
Zamen - Mäntel senr Formen , in 12 . 78

tür 400 Karten . 55
geslreilt e . 55 Uähkasionmit und

75ʃvielen Faiben ‚·é· 0 Tanen langh. Kaain, Tlett 12. Postkarien Hlhbam 2 25 Blusen - Seide doppenbr
ohne Fullung . 25 Er

acheadele * Kie 26 5
Frauen - Pelzdlerzmurmel 18 . 50

83
R Farben Met. . 2

Fläseh - Bainliuren eleg . Austü Slusen - Sam gute hait
ackenkieid qunkelblau Cheriot , 3 . 80

0
* 35 3

Qual . , in allen Men Ren . 45
mit Gürtel 5 0⁰

kten
Lagebücher mit Schlog 2,48

Uöpor - Samt Hortesteware

Unterrück
Schwez und Srau . . 50 Seukler - Etuls gelullt . . . . 58 , 6 P . ca. 70 em breit , matine Riet . . 30

amen - Unterrücke in Tuch , mit 1 her
8 kaibienm Ben Stten . 50 Seal-Plüsch. Samtlur

— — — feir Auswahl ! “ Plusche und Istrachans

elegante Austümung 14 . 50 in grosser Auswahll
Selden - Untertücke in vielen 9

Farben Stück V .78 .

163

40
WikliitiIIIMu

„Sonnlag, uen 17. Lezember Siull Uusere eseh le Ee 1 BürabeNas gebfinel !
—

füiliitttiniie

— — — —— — — — —— ———

Verkä uie

Wir ſuchn zum mögl .

KARI . VOGE ! l .
vorm . FR . CARI . SARTT

inh . FRITTZ ROCKEILS3 ( Kauthaus ) Begen 12 , Breitest .

e Und gröbtes Spezialgeschäft fl. Stahlwaren “

Taschenmesser , Scheren

estecke u . Transchlermesser
Löffel und Gabein

lu Alpacca und schwerer Versilberung .

Nagelpflege- und Scheren - Etule

Werkzeugtaschen
wie sonstige Geschenkartikel in reicher Auswahl

Maxküscho deschenke fur ' s eld :

Armee - Messer , Stilets

Feldbestecks .

Rasiermesser unter Garantie

Rierapparte wie,Cara “ , Prophst
10

und andere Marken
ie daau gehörigen Klingen in bester Qualitüt

zu mässigen Preisen ,

W0 aturen u. Schleiten von Rasiermessern ,
ren u, 8. W. rasch und gewissengeit .

Julius Droller
MMannheim — Heldelbergerstrade 0 7, 8 U.

Wohnungseinricktungen
— in nöchster Vollendung .

Sehenswerte ausstellung ,

ſoſortigen Eintritt einen
mit der Branche vertrau⸗

ten unb an ſelbſtändiges
Axbeiten

Kores votaenten .
Bewerber,welchein Steno⸗
graphie und Maſchinen⸗
ſchreiben bewandert ſind ,
erhahten den Vorzug .

Schriftliche Angebote er⸗
beten an 63122

. Stromsyer
9165

Lagerhausgesellschaft

Oifene Siellen Statthart, Militärste . 17.

Mernenlkler .

fünger ausg ſchloſſen .

Orosse Posten gebrauchter

Uunitions - Kisten
abzugeben .

u b

—
3

Pionier - Gerät , Mannheim ll .

abrik Heinrich Lanz
Pförtner IIl .

Mem lang , 28,3 eim breit , 23 em hoch .

esichüigen Montag , den 18 . und

ustag , den 19 . ds . Mts, , von — 4 Uhr .
ittl . Angebote sind bis 21 , ds , Mts ,

chten an das Abgabe - Kommando

17726

oernehmen .

Geſucht per ſoſort oder 1. Januar

icht gan Pozis gder Fräwein
als Correſpondent und Fakturiſt . An⸗

Eudlich Leis , L 11

—— —

Ffich. Jorseucprani
ader mit dem Sonl - uud Ubsällle80-
wie mit dem inlands - und Auslends⸗
Voersand vertraut ist , gasucht .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeugnis⸗
ahschriften und Bild , sowie mit Angabe
der Gehaltsansprüche und des frühesten

Eintrittszeitpunktes erbitten

Lenschel & Schu,
eene een

Geſucht zum EmteetSren ,

Mehriach-Drahtzicher
der mit engliſchen und deutſchen
vertraut iſt , ſowie im Ziehen von

Kupferdraht ja hrelange Erfahrungen hat , als

Vorerbeiter
in eine neu einzurichtende Drahtzieherei .

Derſelbe muß in der Lage ſein , den prak⸗
tiſchen Betrieb der Drahtzieherei allein zu

isolatton . - 6. Mannheim -Meckarau .

Ich ſuche küchtigen

Mechaniker
Karsnetdemaſchinenehohen Lohn

A . Koegei ,

*Frkulein
im Alter poy W0e ,

für unſer

2
leufl . anuar bezw . t , 95916

Kesneht ,
Ausführliche Pa bote an

eund⸗ und UHaus⸗

5 besitaerverein N357 .
Jun Nervacen von

Ziwiebac werden mehrert

Frauen
und

Mäüdchen
gus gutem 9116

zum
ſofortigen , Eintrittgeſücht ,

Seinmetz⸗Packhaus
G. m. b. Induſtriehafen .

Mädenen
leei hohem Kohn kür ſo⸗

9 ſe —3 Sicni
an

47928 W .

47931

Arton Sie

ieheiſen J .Winden ( Pfalzl aun
ſen⸗ u.

(Siellongeanche)
unger Kaufmann

der mit allen vorommen,den Arbeiten vertraut iſt ,
ſucht ſich zu veründern .

Bach , Peuſien * 2 G
Aleinſteh Frau wünſcht

4. 484
zu übernehmen , Kaution
vorhanden .

lſchäft Haag , Marktpl. R1,4

47034

( Große iunge

Zigarrenge⸗

Kaufmann
tüchtig und erfahren

ſucht
für halee Tage

Beschättigung
auf Büro oder vielleicht
zur Vertretung des ein⸗
gezogenen Chefs . Kaution
kann geſtellt werden . Erſte
Referenzen

Gefl , Angeb , unt , M. M.
Tös, an Wöele Meſſe,
Mannheim erbeten . 27

16 Jahre alt , Stelle als

Hocerxäüssel
ohne gegenſ . Vergütung,

J . Bäünerle , 6311ů5
Seckenheim , Telephon 20

Ne Verkäufe 0
Oanze

Wohgungseixektung
wegen Einberntung zu
verkguſet , 19160
Nähexes A 7 , 20 part ,e

eeeeee eeeee ,

rane
in großer Auswahl

K. Rauimannſ

— 0 Relrat 5
Zu kaufen geſucht gehr .

Keitiaeug
Näheresgb ½1 Uhr 9 198
kraße 12 vart . 200

Dszimalwage
zu kaufen geſucht .

Preisangebote unter !
Nr . 63112 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle ds . Blattes .
5

309 Mäöbel
Kinderwagen u.
Sl Ig er , B ,

(Unterricht )
f

Wer ext , einem Schüler
her ſechlleh Klaſſe eines
Humaniſt , Gymnaſiums

Nachunterricht
Angebote unter Nr⸗

661200an die Geſchäfisſtelle
Aeles . Blattes E .

—
Wokauengen ,

Laiseniaf 4, . ,5 Zim.
u, ub. M, 900, 1 Treppe. 7 Zimmer preiew . 64M 8 , 6 , 210/ob , 1. Han , v, Näh , 1, St ,

SBS 2 Sohone Wane
Gänse . welche ſich zu Geſchäfts⸗

aLandgäünſe zu M 25, 8 u
90p . Stück verf eoder geſchlachtet ,

uiius
Aunweiler (Pfalz),

bamentaschen
Portemonnaies
Brieftaschen

ligarten-Etuis
Hoseaträger
Kahkörhohen
Mähbeutel
Sfletmappen

tu gr . A6 empflehit

K. Kaulmann

7

*
M 2 , 5 .

rüiumen ſowie Privat eig⸗
nen , neu herger , per ſof ,
ober ſpäter reisweft100
venetgNäh. D 2, 15 , 2. 8104.
Schöne Wohnungen

von 5, 6. 7 u. 8 Zimmern
nebſt Zub . zu vermieten .

ahet
12 .

9
Verleren 5

In der 7 e
be 3

von T 1 bis 8
Schx . Pamentasche
mit eg 150 M. u, einigen
Lolterſeloſen Inhalt ver ·
loren , Uübzus geg , gute

im Cigarren⸗S
H 1 , 1 6806

Gebildete , hübſche Dame
m. größ . Vermögen , Anf . 20,
wünſcht m. beſſerem Herrn
in guter Stellung öwecs

Meirat
in Verbindung zu
Angebote evtl . m. Bild
fördertu . O .M. 757. Rudolf

Nelrat .
Kaufmann , aus der *3Düſſeldorf , 38 Jahre glt ,
ſtattl . Erſcheinung , evan⸗
geliſch , Witwer mit 2 Kin⸗

7657
im Alter von 1d ungd

Jahren , ſelbſtändiges
Geſchäft, eigenem Heim
vermögend , ſucht eine
häuslich erzogene Dame
Imnit Bermögen , Daim Ge⸗

äft auchgrößere Damen⸗
neiberei betrieben wird ,

würde Direktriee oder Da⸗
menſchneiderin 5 ugt⸗

Eruſtgem inte 3 1560
7000 lich il

1unt . Nr . 40000 an die G
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Kaufmena

evangeliſch , in den Zher

Jahren , mit ſelbſtändigem

Geſchäft u. eigenem Heim ,
60000 Mk, Bermögen , ſucht
die Bekanntſchaft einer

Dame in gleichen Ver⸗

hältniſſen zwecks ſpäterer

Heirat
Nur ernſtgemeinte An⸗

gebote , wenn möglich mit

Bild , unter Nr , 47929 an

* D2. 4.

elhnachtsvunsch
39 46 Fräul , Halbw .

6 9, 4, er , vermc .5 Herrn t , Alt ,v. —27
in Brieſw , z. treten zwecks
ſpät , Heirat Huſchriſt , mit

Hotog, 175
die

I 2

— —
in 2
L0 , Kge 20

11die Geſchäftstele ds. 8t



Umfasst

Mäntel
farbig

halblang und Iang
Rlusen - und Glockenform

95 . 00 , 62 . 00 , 58 . 07 , 43 . 00

28 . 00 , 20 . 00 , 22 . 60

Schwarz

Tuch , Eskimo , Cheviot ,

Astrackan , je nach Sioff

1000
jugendliche Form

aus guten erprobten
Qualitäten

82 . 00 , 75 . 50 , 65 . 00 ,

54 . 02 , 49 . 90 , 41 . 50 ,

37 . 50
Frauen - Form

eratklassig in Ausführung
und Qualktät

Biusen
Ohne Bezussschein

Taffet , Paillette , Waschseide ,

Tüll , Samt

65 . 00 , 48 . 90 , 39 . 09 ,

Unterröcke
onne Bezussschein

aus Taffet , Chiné , Seiden -

band ete . , Neuheiten

40 . 00 , 39 . 00 , 28 . 50 ,

130 . 00 , 125 . 09 , 98 . 00 ,

75 . 00 , 64 . 02 , 50 . 00 ,

45 . 00
142 . 00 , 120 . 05 ,

250 . 90 , 19 . 60 , 165 . 00 ,

98 . 00 ,

20 . 50 , 19 . 50 , 13 . 00 , 22 . 90 , 16 . 50 , 16 . 00 ,

. 15 13 . 50
in Wolte in Wolle

Cheviot , Voile , Satin , Crspe , Tuch , Foulé , Melton , Cheviot
feine Verarbeitung alle Weiten

75 . 00 , 56 . 09 , 42 . 00 , 35 . 00 , 29. 50, 21 . 00 ,
29 . 00 , 21 . 00 , 13 . 00 , 13 . 00 , . 25 , . 30,

. 25 . 50

700
HestümRöcke

für junge Damen ,

Taffet , Eolienne , Popeline ,
Cheviot , neue Schnitte

66 . 00 , 56 . 50 , 43 . 00 ,

34 . 18 , 29 . 00 , 24 . 50 ,

19 . 50
fün Frauen

Cheviot , Cachemire ,

Eelienne , Seido

85 . 00 , 66. 00 , 47 . 90 ,

92 . 00 , 28 . 60 , 22 . 00 ,

14 . 50

3500
Luer-Mästel. Meiaces
Häntel in allen neuen Formen

u. Fantasie - Stoffen , wie Samt

ete . , jo nach Stoffart

70 . 00 , 62 . 00 , 41 . 50 ,

29 . 00 , 20 . 50 , 14 . 50 ,

. 50
Kleidcken

in reizenden Schaitten und in

den schðnat . Stoffen u. Farben

66 . 00 , 45 . 00 , 38 . 50 ,

29 . 50 , 19 . 50 , 12 . 00 ,

. 75

Imitierte Pelz - Garnituren
aus Seidenplusch , Krimmer und Astrachan , für Damen und Kinder

36 . 030 24 . 60 18 . 90 13 . 00 . 50 . 00

Für jedes Alter und jede Figur ; Sonntag
Sowohl bei Ewachsenen wie Kin -

11 bis 7 Uhr
dern sind die neussten Formen

von 8

am Lager . geöffnet

11414114Rl

Mähilde Faudrens nene Che.
Roman von Kurt Moreck .

( Rachdruck verboten . )

Mathilde Faudrey öffnete die Tür aur Terraſſe und trat
hinaus . Sie kam aus den verdunkelten Zimmern und legte
ihre feine Hand über die Augen , weil das Mittagslicht ſie blen⸗
dete . Schimmernd weiß lagen die Kieswege unter der bren⸗
nenden Juliſonne . Hinter den Raſenflächen des Vorplatzes
ging der Paärk mit dem ſchlaffen , matten Grün ſeiner Bäume
und Gebüſche in die Tieſe und war voll Mittagsſtille . Von
allen Dingen ſprang das grelle Licht des wolkenloſen Himmels
blitzend zurück .

Draußen ſaß Chriſtoph Dahlen mit gewohnter Nachläſſig⸗
keit in ſeinem Seſſel und hielt eine Mappe auf dem überge⸗
ſchlagenen Knie , in der ſeine Finger blätterten . Dann und
wann hielt er bei einem Blatt ſtill und betrahtete ein ſeiten⸗

roßes , buntes Bild mit zuſammengekniffenen Augen . Lang⸗
am ſog er den Rauch ſeiner Zigarette und blies ihn genießend

in die heiße Luft . Er legte den Kopf zurück , als ſei der Rauch ,
der ihn blaugrau umwölkte , ein Kiſſen , und lächelte vor ſich
hin , während ſein Blick das aufgeſchlagene Vild ſchon längſt
nicht mehr zu ſehen ſchien . Als er Mathildens helle Geſtalt
im Türrahmen ſtehen ſah , blückte er auf und nickte ihr zu .

„ Du hier , Vetter, “ ſagte ſie und trat langſam zu dem

ſel , der ihm gegenüberſtand . Und mährend ſie ſich nieder⸗

— —355
ſie mit einem Blick auf die Mappe : „ Ich ſtöre Dich

n ¹

Er * das Aſchenende der Zigarette mit dem kleinen
er ab.
„ In meinem Nichtstunf “ ſagte er . „ Nein . Ich ge⸗

noß nur Erinnerungen
„ Erinn en ? “ Du haſt ſchon welche ? — In deinem

Alter ? “ fragte ſie lächelnd und ſtreckte ſich behaglich in ihrem

Seſſel aus . Die geſchwungene Linie ihrer ruhenden Geſtalt
hatte etwas überraſchend Großartiges . Ihr Kopf ſtand fein⸗

en vor der leuchtend blauen Fayence des Himmels , und
die Kontur ſchimmerte metallen vom Glanz des Haares .

Während Chriſtoph ihrem unbeſtimmten , verſchleierten
Buck degegnete , ſagte er : „ Das Alter ſpielt dabei wohl keine

e Lehe Kuſme . Und zudem bin ich doch nahezu acht⸗

undzwanzig . Uebrigens war es das Buch hier , das mich zu
dieſer fatalen Beſchäftigung brachte . “ Und er ließ die Seiten
durch ſeine Finger blättern .

Mathilde lächelte , und ein ironiſcher Zug blieb um ihre
Lippen haften . „ Dies Buch, “ ſagte ſie , „ ſtammt von unſerer
Hochzeitsreiſe . “

„ Was mich nicht hindert , Betrachtungen anderer Art darnn

zu knüpfen, “ lachte Ehriſtoph . Und aus einem kurzen Nach⸗
denken heraus ſagte er : „ Uebrigens ſind dieſe Bilder ſehr
hübſch ; dieſe Farben dieſes Leuchten . . . Man hat
gleich den ganzen Süden , man riecht Licht und Sonne und hört
das Moer vauſchen . Natürlich wird einem da manches lebendig ,
was man beinahe ſchon vergeſſen hatte

Mathilde betrachtete den Vetter ſtumm hinter der Sam⸗
methülle ihrer Wimpern hervor . und ſie ſah das Weiß der

Augen in ſeinem Geſichte leuchten . „ Du ſollteſt mir etwas
erzählen, “ ſagte ſie , ſchläfrig wie ein Kind , und ließ den Kopf
auf die Rücklehne des Seſſels ſinken .

Der Vetter hatte vor ſich hingeſonnen und ihre Worte
überhört . In ſeinem Gedankengang fortfahrend , ſagte er ,
während ſein Blick ſich in die lichte Ferne grub : „ Du kennſt
doch Amalfi , nicht wahr ? Das viele Blau des Himmels und
des Meeres . glühendes Licht über die ſtarren Linien der
Küſte . . . das ſchroffe , grelle Geſtein . . . Manchmal liegt
ſtundenlang und wie unbewegt ein orangenfarbenes Segel
draußen auf dem Atlas der Flut . Und die Nachte ſind manch⸗
mal wie ein laues Bad , der Fels iſt um Mitternacht noch hlut⸗
warm vom Mittagslicht . Und alles duftet . “ Mit leiſen Hand⸗
bewegungen hatte Chriſtoph ſeine Worte begleitet , und der
Ausdruck ſeines Geſichts war von einer lächelnden Spannung ,
als ſehe er das alles wieder vor ſeinen Augen .

Mathilde lag mit halbgeſchloſſenen Lidern und lauſchte .
„ Dort war es , wo ſch vor fünf Jahren eines der ſchönſten

Erlebniſſe hatte, “ ſagte Chriſtoph , und ſeine Stimme hatte ſich
zu einem warmen Flüſtern gedämpft . „ Sie war eine Fran⸗
zöſin , jung , goldblond mit großen Augen . Ich ſah ſie eines
Abends auf der Terraſſe meines Hotels , wo auch ſie
wohnte . Unten auf dem Waſſer fuhren einige Kähne mit
Lampions , und ein paar Burſchen ſaen zur Mandoline .
Plötzlich ſtand ſie von ihrem Tiſch , wo ſie mit anderen geſeſſen
hatte auf und kam in meine Nähe . Wenige Stunden nachher
kannten wir uns ſchon und ſprachen

meinte er .

her .

ſeine Duftgelyiunſt des

nicht , wie es kaat
mit einem Lächeln um den

Mathilde hob erſtaunt den Kopf und fragte : „
mir nicht etwas erzählen ? “

Aber er ſagte verwundert :
nur eine Erinnerung an Amalſi . “

„ Aber ſie wird doch gewiß weitergehen als deine

lunglung , Vetter, “ meinte Mathilde .
„ Das ſchon, “ beſtätigte er , „ aber das iſt nicht zum

zählen . Warum ſoll ich mir mein Erlebnis zerpflücken u

banale Geſchichte daraus machen ? Ich fühle mich allen m

Erlebniſſen gegenüber zu einer gewiſſen Diskretion v
Es iſt der Blütenſtaub der Seele , den ich nicht von ih
ſtreifen möchte . “ Er klopfte mit der Hand leiſe auf die

Hogc brach er ab und ſaß

Wollteſt 0

Aber ſie wehrte heftig ab : „ O neinl Ich gabe ja⸗g

Erinnerung mehr daran , ſo lange , ſo furchtbar lange
Es iſt in meiner Vorſtellung nur noch etwas

klares , und das Denken an dieſe Vergangenheit mach
nervös . Ich empfinde Crinnerungen gar nicht mehr als

ſo köſtliches . Das iſt vorbei für mich . “ Ein grübelnde
Zug zorſchnitt die ſchöwe , ruhige Sbenmäßigkeit ihres dun
und mit einem angeſtrengten Ru
Augen ſtarrte ſie an Chriſtoph vorbei .

REr legte die Mappe zuſammen , und mit einem
trennte er ſich damit von ſeinen ſchönen Erlebniſſen ,
neben ſich auf den Tiſch . „ Wie lange ſeid ihr ſetzt v

Mathilde ? “ fragte er plötzlich und betrochtete
Rauches .

— * Sortletung ünt

Morgen - Röcke u . Morgen - lacken
aus Flausch , Foulé , Tuch , effektvoll konfektloniert

69 . 00 48 . 90 39 . 00 32 . 890 24 . 00 10 . 75

Infolge rechtzeitigen Einkaufs bestehen meine Artikel noch aus guten Qualitäten und eignen sich besonders

als praktische Weihnachts - Geschenkel

und .
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und erklärte : „ Manches dieſer Bilder hat mir eine ſolche
Erinnerung geweckt . Ich muß dieſem Buch dankbar ſein ,
es mir eine angenehme Stunde bereitet hat . “

Mathilde richtete ſich im Seſſel ein wenig auf und
„ Eine Erinnerungsſtunde über den Bildern meiner
reiſe . “ Und plötzlich lachte ſie leiſe auf .

„ Warum lachſt du ? “ fragte Chriſtoph .
Sie warf ſich zurück , und noch immer verhalten

antwortete ſie : „ O, nichts ! Es iſt vielleicht gar nicht ſo
Ich dachte nur daran , wie verſchieden meine Erinn
Amalfi von der deinen ſein könne . “

„ Um darüber urteilen zu können , müßte ich erſt
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KHof- und National - Theater
8 — —

hesliefelte Kater
Ein Volks - Märchenſpiel in 4 Akten

ug und Muſik von Emil Alfred Herrmann

18
Spielleitung : Max Krüger

uſikaliſche Leitung : Wolſgang Martin
mhnenbilder nach Entwürfen von Ludw . Sievert

lüben 2. Akte ſindet eine größere Pauſe ſtatt

kröff.* * uhr Anf . 6 uhr Ende n. 81½ Uhr

Kleine Preiſe .

uag, 17 . Dezember . B 22 Hohe Preiſe
Aida . An ' ang 6 Uhr .

funheimer Künstlertheater

—4²⁴ „ APOrro . Tel . 7144

atag abends 8 Uhr u Erstaufführung

Ueter Nolzmann
gerliches Volksstück in 4 Aufzügen von 8

Werner .

— nachm . 2 % und abende 8 Uur

Dater Holzmann .
ustag , 16 . Dezember , nachm .3½ Uhr 9

2
Kindermürchen

nzessin rugenmäulchan .
Rudtheater im Ber Unardushol .

utag , den 17 . Dezember , nachmittags 3 Uhr
Die ——— Walsen

um elnes Hiddcs in der Cüxistnacll .
Urten : Serwereg bei L. Levy , U 1, 4 und

A. K0
——

D 2, 8. —

alast Lichtspiele
Breitestrasse

Erstaufführungl

Henny Porten

in lhrem 3. Film :

Grosses Drama in 4 Akten .
uny Porten gibt hier wieder eine Glanz -

leistung ihres Könnens .

Ferner :

Die süsse Nelly
Lustspiel in 3 Akten .

NMeesse

Montenegro
Das Land der schwarzen Berge .

Redrichs - Perk.
Puntag, 17 . Dezbr . , nachmittags —6 uhr

WKonzert
der Kapelle Petermann .

El
Leitung : Kapellmeiſter L. Becker .

intrittspreis 50 Pfg . — Militär 20 Pfg .

N
Abonnenten frei . Stdo11

PineRaosttmarken ! Grune Rabattmarken !

f

1

14
Unter den

Tannenbaum
* sind jetat die

9 begehrtesten

eesdenk - RrMel:
Leibwäsche

e Bettwäsche

Tischwäsche

Hauswäsche

Besonders preiswerte Angebote
e sind auf Extra - Tischen ausgelegt .

kritz Schultz
Schwetzingerstrasse 11 .

Max Fleig
2 4 , 18 — Fernspr . 3197

Uhren — Gold⸗

u . Siberwaren⸗

Rosengarten : Mannheim

Das Veranſtaltung ſindet bei Wirtſchaftsbetrieb ſtatt .

8 — — — —— —— — —
— — — — ——————————— — —— ————

Nibelungensaal .
Sonn ' ag , den 17 . Dezember 1916 , abends 8½ Uhr

Militär - Konzert
der Kapelle des Erſatz⸗Bataillons

Reſerve⸗Infanterie⸗Regiments 40 Maunheim .

Leitung : Herr Kapellmeiſter Alſred Gütter .

Kaſſeneröffnung abends ½3 Uhr .

Eintrittspreiſe :

Tageskarte 50 Pfennig . Dutzendkarten 5 Mark .
Militärperſonen in Uniform vom Feldwebel abwärts

30 Pfennig .
Kartenverkauf in den durch Plakate keuntlich

gemachten Vorverkaufsſtellen , beim Pförtner im
Roſengarten und an der Abendkaſſe .

Militärkarten nur an der Abe dkaſſe .

Außer der Eintrittskarte iſt von jeder Perſon
über 14 Jahre die vorſchriftsmäßige Einlaßkarte zu
10 Pfg . zu löſen .

Programme liegen auf den Tiſchen im Saal auf
und werden an die Beſucher der Empore unentzgelt⸗
ich abgeg eben . St 1317

Kalinoſdat IHlannheim . —
9 Samstag . den 16 . Dezbr . 1916 , abends 2½ Uhr 5

Iarcel Salzer⸗

Hben lleẽes , heiteres

Programm ! l
Karten zu Illk . . —, . —, . — in der Hoĩmuslkalien ·
handlung K. Fer d. Heckel u. an der Hbendkasse .

Ebendaselbit und in allen Buckhandlungen :

„ Iarcel Salzers Kriegsprogramme “
Das Kronprinzenbuch .

Dielustigen Salzer - Büchter ( IIi . Band ebe -
chlen, 58

7²³3²

Jüdiſche Kinderſtube .
Die ſchweren Zeitverhältniſſe , die unſere Au⸗

ſtalt in ihrer ganzen Härte empfindet , zwingen
uns auch in dieſem Jahre, , edle Menſchen und
Kinderfreunde um gütige Zuwendungen für die

Chanuka -
Beschenkung

unſerer Zöglinge zu bitten .
Wenn wir darunter auch nur die dringendſten

Winterbedürfniſſe , die den z. Zt . vaterloſen
Kindern gewährt werden müſſen , verſtehen , ſo
ſind wir doch nicht in der Lage , ſolche ohne Hilfe
unſerer Freunde und Gönner zu beſchaffen und
bitten destalb herzlichſt um Gaben , wofür im
Voraus beſtens dankt

Der Vorſtand :

Eliſe Gutmann , L 3 , 3 , Vorſitzende .

Nachat dem — —2 — 9 der Hauptpost .
9173

enbe s
Angenehmster Aufenthalt ,

anerkannt vorzügſiche Küchel
Welne von nur ersten Firmen , offen

und in Fiaschen !

Um gütigen Zuspruch hittet : 47d26

Bertha Pettenkofer .

00
10

W4

nLD

Leutsees Tusehausalseues
eeha

Zweignie derlassungen in :

Baden - Baden , Sruchsal , Freiburgi . . , Heidelberg , Karis -

rune , Lahr , Landau , Pforzheim , Worms , in Frankfurt a . . :

E . Ladenburg , in Konstanz : Macaire & Cie .

Aktienkagital M. 50,000,000 . —
Ausſührung sämtlicher bankgeschäftlichen Angelegenheiten ,

Führung von Konten mit und ohne Kreditgewährung . Förderung

des bargeldlosen Zahlungsverkehrs durch Errichtung von provi -

sionskreien Konten mit Zinsvergütung . Berechnung des Wert⸗

papierbesitzes und des Erträgnisses zum Zweck der Kriegs - und

Besitz - Steuer .

öffnet bis f Uhr nachts .

W 1 Mu

—— — 11

e 2

4

Ab Reute , 16 . Dezemder

konzertiert in unserem Unternehmen

das

Pkilharmes . Orchestar

unter Leitung des Herrn Kapell -

meister S . Nokmann mit voll⸗

ständig neuem Musik - Programm

heim : Lit .

Bekanntmachung.
Wir erſuchen , die für die

Preisverteilung beſt ' mm⸗
ten Gutſcheine , auch für
Mengen unter 10 Kilo
Dohterue, bis längſtens
20. Dezember 1916 einzu⸗
ſenden Später eingeſandte
Gutſcheine können nicht
mehr berückſichtigt werden .
Mannheim ,15. Dez. 1916.
Städt biünterſuchnngsarneCantzler . 426

Beldülfmachk
Aufgebot von Pfand⸗

ſcheinen .
Es wurde der Antrag

geſtellt , den Pfandſchein des
Städt . Leizamts Mann⸗

1 Nr . 110302
vom 16. November 1916,
welcher angeblich abhanden
gekommen iſt , nach § 23
der Leihamtsſatzungen un⸗
giltig zu erlären .

Der In aber dieſes

B Pfandſcheines wird hier⸗

45

MAUIIEIX .

9176

C0
Vom Heeresdienst entlassen

60 Zahnarzt Eckard . .

Sprechstunden —12 , —6 Uhr . 1880

Die Kunsthandlung

C. Dimpfel
Mannheim , Friedrichsplatz 14

bringt für Sammler , Kunstfreunde etc . etc .

und als passende 475²9

Weihnachtsgeschenke

Gemãlde
erster , älterer , sowie junger , zukunfts⸗

reicher Maſer .

Zur gefäſſigen Besichtigung ladet er -

gebenst ein
D . Obige .

An Werttagen geöffnet von —1 und

—8 Uhr abends .

An Sonntagen nach den gesetzlichen Be⸗

stimmungen .

„ „ , Eaatritt frei . 1

Anfertigung v. Kriegs - Andenken ?
Lieferungs . olfiziell . Orden - Bänder :

——*

Herr von Siegwart
Ebba Zwillingsschwestern , seine Töchter ? ? ?
Lisa
Prot . Ruhbeck , Augenarzt

. von Strohburg

Tel . 867 Ha
Vornehastes Picuselhaus am Piatze .

Das weue grosse Programm
ah Freitag , den 15 . Dezember

EIN 7 e. 2a04

„ Die

Willingsschwestern“
Filmspiel in 3 Akten

Personen des Spiels :

Hermann Scheuch

Hch . Peer
Heh . Schroth

7

Kriegsberichte

Mit den türkischen Truppen durch Mesopotamien . Ein

Hor in den Eisregionen von 3200 Meter Höhe .

in der Hauptrolle die grosse

Bilaitragödin ERNA MORENA

Angelas Mietsgatte
Ein höchst

mit dem urwüchsigen PAUL HEIDEMANN

drolliges Liebesabentæuer in 3 Akten

in der Hauptrolle .

Hocninteressant

———————

5 Ordensdekoratlonen .8 DrDie Neue Feldschnalie - : Frachtbrieſe a

Wirtschaft 808 6 Smakulatur
u 3, 4½ , neu ausgebaut ſowie unbedrucktes Zeitungspapier ab

ſofort zu verm .

Näher . Büro Heiler
Telephon 349.

6324/zugeben .

mit aufgefordert ,ſeine An⸗
ſprüche unter Vorlage des
Pfandſcheines innerhalb 4
Wochen vom Tage des Er⸗
ſcheinens dieſer Bekannt⸗
machung an gerechnet beim
Städt . Leihamt Lit . C 5,
Nr . 1 geltend zu machen ,
widrigenfalls dieͤKraftlos⸗
erklärung oben genannten

Pfaudſcheines erfolgen
wird . St1687

Mannheim , 14. Dez . 1016 .
Städtiſches Leihamt .

Das beste

Fest - Geschenk

I8t das grosse Los

ler Bad . Krieger-,
WIIwen⸗

I . Waisen - Fofterie
Ziehung im Januar 1917
3828 Soldgeninneund 1 Framie bar

370001
Mögl. öchstgewinn

150001 .
3327 Goldgewinns

22080n .
Lose zu 1 . , 11 Lose 10 K.

Porto und Liste 30 Pig.

empliehit Lotteria - Untsrnehmer

d. Stürmer
Strassburg l . . , Langstr. io⸗

Filiale Kehl a. An. , Hauptstr .
und alle Losverkaufsstellen .
in Mannheim , . Heraberger,83 17 u. 0 6.
f 4, 10 u. F 2, 1, A. Hoffmann,
H 151. u. alio sönsig . Losver⸗

eEn. — in Heddes -
heim: „ Lang Sehn. 62638 “

Elekerische

Taschenlemgen
Und Batterien

bei 62950

—. —. —Meomann, U .1U 4,1.

0
J

J102 iaft a

erhalten vie bei uns

eine Taschenlampe
mit Batze - ie und Birne !

Rikitär - Lampen
zum Anhäggen M . . 50, . —,

. 50 , .—, . 50.
Onne gute Bat.Achtung terie u· Birne ist

eine e zwecklos .
Täglich frische Batterien .

L. Spiegel & Sohn, Kofl.
Spezialabteilung för

5schen Lampen 98

E2. 1 Planken 1, U Karkiptatz .

Reparaturen
aller Arten Uhren .

Schneliste Secienung
zu müssigen Preisen .

3¹

E 6 . 2 General⸗Anzeiger E 6 . 2

A. Steinhardt

J , 19 .

—
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Offene Stellen

Zum baldigen Eintritt mehrere füchtige

Zeichner
möglichst aus der Baubranche , gesucht .

Angebote mit Zeugnisabschriften und Ge -

haltsansprüchen an

Sulzer , Centraheizungen , 8. ubk.

Gewandter

Modellsehreiner
bei gutem Lohn geſucht .

Bischoff K Hensel , G. H. b. H.
Fabrik⸗Abteilung

Rheindammſtraße 23 .

Schlosser und Schreiner
militärfrei , garniſondienſt⸗ oder arbeitsverwen⸗

dungsfähig ſofort geſucht . 2

Pfalz Flugzengwerke
SBeNer am Ehein .

Bir ſuchen zu ſoſortigem Elnkritt eEinenfEeizZer
welcher Erfahrungen mit Kettenroſten hat ,

und einen

Maschinisten
Jzur Bedienung der Dampfmaſchine und der

3 Schalttafel.

Aelterer , zuverläſſiger
Drekher

bei hoh. Lohn für dauernde Arbeit per ſof. geſucht.
ortz Amson , Metaſſwarenfabrik ,

Ackerstrasse 22 .

Tüchtige

Kontoristinnen
die flodt e und auf der eac 1bewandert ſin

unn Solortigen Eintritt gesucht .
Bew . mit Zeugnisabſchr . Bild und Gehaltsanſpr . an

Motorenbau, ü. m. b. . , Friedrichshafen .

Galengeaske) g

3 Maſchinenſchr . im Ver ehr
Chemisebe Pabrik Lingenhot , C, wWenl

1
0.

aneerneai ———

Ich ſuche . . Januar1917 einejüngere aber tüchtige

Kontoristin
für mtin Büro , dieſelbe muß in .

Buchhaltung und ſonſtigen Bür
bewandert ſein . Gute Handſchrift erwünſcht.
Vorzuſtellen zwiſchen 12 —1 Uhr od . 7 Unr ei

Serta lacob , Korseitenhaus, O 7 , 6

der einfachen
oarbeiten gut

Lkuitriunnn;
Munitionsarbeiten

( auch leichtere geſucht.
nur ſolche melden , die nicht aus Fabriken 11

E kommen, welche auf Heeresbedarf arbeiten .

Arbeitsnzchweis der Iadustrie -
Schwetzingerſtraße 17 .

Es wollen ſi

Herren und Damen
zum Vertrieb zeitgemäßer
velig . u . anderer Bücher
lucht bei hoh . Verdienſt
Goiles Kart

Shiers , Konſtanz i . B. 100

Portier
eb. Kriegsbeſchüdigter

geſucht . caors

Launh. Gummikabrik
Schwetzingerſtr .

EEEE

Stadttund . vertrauensw .

Ausläuter
leptl . Kriegsinvalide )

zum ſofort . Eintritt geſ .

gesellschaft
Worm . Fendel .

Zwel — —

Fuhrleute
Au melden Ayrer 4

midt ,E 7, 8, part .

ageristin
Hausbursche

——*

ieeeeeeeeeeeeeeeeeee
Geſucht per ſoſort junges

Lettes Mädchen
für Hausarbeit bei guter

5 Eberhardt,

Lalchdas gut F koch.

Ehrl . kräft . Mädchen
am liebſt . v Lande , oſort
8 8 2²K 2

Nädche 9
Hoder unabh . Frau
evtl . tagsüber für
Haushait geſucht .
Kohn , Max⸗Joſef⸗

Guche auf 1. Jan ein

Solides Mädchen
das die bürgerliche Küche
beherrſchen kann Schriftl .
Angebote an 20⁵56

Frau Sepp
am oberen Luiſenvark 12.

Brav . fiei . Mädchen
zu kleiner Wra 449895 2⁵ Graßf ,

Stadtkundiges ———

ſofort geſucht . 6911t
Holphotogr⸗ph C. Ruk ,
Nachflg . , M 1

Zuverläſſ luterzegenes

EEE
welch. auchi Regiſtrieren
Kenutnis hat , ſo fort

geſucht .

Kanah , Seneralanzeiger
E. 6 , 2 .

Pelzgarntur Sag
preiswert zu verkauſen

„ 36 .

Faſt neue galdene
—1＋＋ U. Damenuhr

umxrändehalber billig zu
verkaufen . 5426

Näh . R 7, 26 , 3. Stock .

Brillant - Aing
Srabe gart , 202 4 reinerStein ! kar . . 17

zu verk . Sommer, 04 1111 .
1773

Feiner Caslüstef
5 Fl . ſehr preisw . zu verk .
Tarter all r. „1 Tr . l. 2027

Spialwarsen
Vuppenſtuben , Wiege ,
Babysorb , Laterne mag m.
Kino , Turnringe uſw, fer⸗
ner feldgr . Uniformrock
bill . zu verk . Zu erfragen
in der Geſchäftsſtelle . ——

Pianino “
aus renomm . Fabrik , faſt
neu , prachtvoller Ton , mit
6 Jahre Garantie , ſtatt

. S50 . für M. 685 . — ab⸗

zuggb . bei Siering . O72 .

Vielinen 3
offerieren 3 5Dell & S⸗offel ,16 12 .

Ein elegantes

wenig gebraucht , billig ab⸗

zugeben . 63040

8

Tücht . selbst . Kaufmann ,
23 J . a , militärfr . , mit der

f. Kundſchaft y. all . ſonſt .
vork . Arbeiten jed . Branche
durchausfirm , wünſcht bald .
Anſtell . Beſte Ref . ſtetzen
zu Dienſten . Gefl . Zuſchr .
an Dobschiner , Lud⸗
wigshafen
Maxſtraße 88.

Kaufmann
mit mehrjähriger Büro⸗

praxis ſucht Stellung .
N. Seter , —3 2 , 6 .

In gute

Zahnärztiche Praxis

AaatMx - Jnde
od. Vertretung lauch 9093tägl . ) gesueht . 1998
Frl . Frübauf , Heidelberg ,

maunſtrage 2.

Fräulein
Stenotypiſtin und Kon⸗
toriſtin mit längerer Pra⸗
xis⸗ſucht Stellung . Ange⸗
bote unter Nr . 1933 an die
Geſchüftsſtelle ds . Bl .

am

9 5,
rnbercer 2⁰0

Maſſe⸗Soldaten ) hat an
abzu geb.

H. Kahu , Eudiwigs afen ,
Wredeſtraze 21 , Tel . 770

Uister
Paletots , Anzüge für
Herren , Burschen und

Jünglinge , hochelegante
Prachtstücke ,große Aus⸗
wahl . kaufen Sie jetat
gehr preiswert im Kauf⸗
haus für Herren - Beklei -
dung ,Inh . Jakob Ringel ,
Mannheim , 0 3, 4a,
1 Treppe , kein Laden ,
auf den Planken , gegen⸗
über Hirschland , Gröhtes

Geschäft dieser Art .
Sonntag von 11 bis 7 Uhr

abends geöfknet .

Näh Aug . Weigel,
rechter Fügel .

Billig fbrücxben
weg . Platzm . : 2er Schließ⸗
körbe , 1 ſer gut . Spiegel ,
ein Sofa⸗Umbau , Plü ch⸗
portieren , Mußkautomat ,
guter Teppich , Lederſeſſel
1 Zimmer⸗Gasofen . 605

Moltkeſtraße 6, 3. Stock .

(Ciegenschalten )
Büro - Möbel

vollſt. Eiurichtungen
KasSenSchränke

( neu und gebraucht )
Orößte Au wahl
Billigſte Preiſe .

Aberle , 6 3,9

Schwarzer

Damesfizhut
zu verkaufeu . 69088

zwiſchen 12
Uhr. 68088und 2

Hafenſiraze 30 , V.

Wiamardet-batnitor
billig ab⸗1 Persse 2 ugtoen

H 4 , 4 , Laden . 1055
Fi Tlr ontroſi⸗
kaſſezu versguſen . A
unter E 1427 an Hagſen⸗
ſtein &Vogler . ⸗G. , P2, !

13158

Schreibgewandte Dame
ucht per

uſoteir Stellung
Angebote an 5415
Levi & Sohn , 01 , 4.

DJh ſuche ſür meine
Tochter , welche ihre Lehr⸗
zeit beendet , und 16 Jahre
alt iſt 302⁴

Stelle
im Blomengeſchäft .
J . Bäuerle , Seckenheim .

SVerkäuie 0
Snheltskauf .3 ehr ſeines tadel .

Porzellan⸗Eßlervice für
12 Perſ . voteil . , für nur
Mk . 120 zu verk . Näh .in
d. Geſchäftsſt . ds Bl . 2044

1 gebr. Gaskocher
mit drei Loch bill . zu verk .
Ab. Cafewitz tethosenſtr .4, v.

63987

Metebelien
Holzrahmenmatr . Kinderbetten
bill . an Frivate . Katalog frel .

e 35
in Thür.

Uubsola
Ia . Arbeit billig abgug .

Hirsch & Derschum
F 2, an . 63001

Altertum !

Eingel . Schreibkommode
mit Aufſ . , biederm Näh⸗
tiſche , kirſch⸗ und nußbaum
und ſonſt . Möbel , Kapfer⸗
ſtiche und Nippſach . vreisw .
zu verkaufen . Joh . ravp /
Schreinermſtr . , N 4, 21 122

Größere
2 * 2

Wrieſus feu⸗Saum ung
als Weihnachtsgeſchenk
geeignet , billig zu ver⸗
kaufen . Angebote unter
Nr . 63090 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dſs . Bl .

Golde ne Herren⸗SHapo⸗
neituhr mit zwei goldenen
Deckeln zu verkaufen .

Näheres in der Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl . 1989

Wenig getragenen
IHerreuberzieher

für KiecenM 4. 12 H. Stoc .

Plüschdwan
u. S hillig
Fu verk . K à , 10 , 1I. Hrs .

Klein-Möbel.
Nüh - u. Ziertischchen
Frisiertolletten ,
Dielen - Wöbel ,
Büstenständer ,
Etageren , Paneels ,
Truhen , Vitrinen ,
Eckschränkchen ,
Blumenkrippen ,
utzschrünkehen

in großer Auswahl au
hilligsten Preisen . 88

f . Sohw ibach Sönne
B 7, 4, kein Laden .

Anzusehen von —7 Uhr

Obſtgarten ,

Gesueht werden
verkäufl . Villa , Wohn⸗Ge⸗
ſchüftshaus , kl. u. gr . Güter ,
Mühlen oder ſonſtig . An⸗
weſen , Geſchäfte zwecks Zu⸗
führung an vorhandene
Käufer u. Jutereſſenten f.
Inmobilien . Selbſtver⸗
käufer ſchreiben an den
Verlag des 4720⁵

Venaufs - Markt
Franffurt a. M. Zen 68 .
Beſuch erfolgt koſtenlos .

beschäftshaus
D 2, 2 , teilungshalber
unter Peeis zu verkaufen .

Angebote unt . 62647 an
die Geſchitsſtelle ds . Bi

Villa
nahe dem Friedrichering
und dir Giektr . , mit 14

8 und reichl . Zu⸗
bör iſt wegzugshalber

preiswert zu verkaufen .
Näperes durch Man
Schuster . Mollſtr . 13,
Telephon 12138

Suche
fekäull ee

Landgut od.
Paffe

ut , Ziege⸗
„Gaſtho ftLanb da⸗

ei Holz⸗ , Kohlenhandlg .
Angeb v. Eigentümer oder
Agent richte man an Wil⸗
helm Gros , voftag gMannheim .

Lilam I1 5
ſchön , geräumig , in beſter
Lage Frleſenheime mit

Hühnerhof ,
Spielplatz wegen Sterbe⸗
fall preiswert zu verkaufen .

Zn erfrag , unt Nr . 2045
an die Geſ . äftsſtelle d. Bl .

(Kaut-Geauche)
liuterhalt . Mantel

für ein . 13ſähr Jungen ge⸗
ſucht nur von Prival . Ang .
u. Nr . 2033 an die Geſchſt .

Gebr . nertitow , pitſch⸗
vine Küche und Schraut
von Privat zu kaufen

Soa Angebote u. Nr .
8065an die Geſchäftsſtelle.

Billiger
Nühmasch . ⸗Verkaut
Singer , Pfaff , Phönix .
Kanſer , Adler , neu u. gebr ,

eilgahl . u. leihw . 8
H 8, 2

A. Pfafienhuber ,

Katarenhasnen
u. Zuchtweibchen ( Stamm
Seifert ) zu verk . 2021

E. 9 . vaxt

Kanasienhahnen
zu verkaufen 203

R 6, 17, 4. St . r.

1 grobträcht. Kalbin

Und 2 Liegen
u verkaufen . Reichardt

ellenſtraße 17 , p. 1.
Zunger , branner

Zwergspitz
en getr . Herren⸗ u.

Damenkleider bill zu ver⸗
kaufen in R 4, 24 , pt . 100

Rüde , in gute zu
verkaufen . E 3, 15/16 ,

Doppelleitern
—4 Meter hoch , z. kauf .

geſ Leitungsbau
m, b. UH. , Dammſtr . 9.

63076

Püppenschrankra
Angeb u. 2018 a d. Geſchtsſt .

Lebensnittel
aller Art von Schule , die
etwa 100 Perſonen um⸗
faßt , geſucht . 68026

Angebote an Odenwatd⸗
ſchule , Oberhambach bei
Heppenheim a. d. Bergſtr .

Skunks - Muif
zu kaufen geſucht .

Angebote mit Preis u.
Nr . 69100 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Bl .

Wdnd dhassexne
Reformſchuhſohlerel . 1070

zu kauſen geſucht . Angeb .
unt . 2041 a. d. Geſchäftsß .

Twel Zuchthäsiunen
Prachttiere , zu verkaufen .

Eln weig. Kinderbett

9 kauſen geſucht . Nä
7, 21 bei Roth .

5

gutePreiſe für getr .Zahle Kleider , Schuhe ,
Möbel uſw . Teleph . 2488 .
Majerischyk , R4 , 24 .

Awenven
gebr . , Zinkarfälle , Dach⸗
zink , kauft H. Lowisch ,
Auerbach ( Heſſen . ) 1035

Zu kauſen geſucht eine

galene Bade - auut
Wornnzimmer -

Einrichtung
mit Schreibtiſch , auch einz .
Stücke geg Barzahlg Ang .
m. äuß . Preis . 2057 an die
Geſchäftsſt . ds . Bl .
Eine gebrauchte gut erh .

ESSIImuer⸗

Elirichtung
zu kauf geſ . Angeb . unt. Nr.
62104 au die Geſchſt . ds . Bl .

e9Bhieh0l § E c
Herd mit Gasherd , Gas⸗
zuglampe und Ausguß⸗
necken (Korzeilan ) kau⸗
ſon geſucht , Zu ee
unter Nr . 63498 an die
Geſchäftsſtelle ds . Blattes

Tugusta Znage 21 · Hb
Große Räume , im Ganzen 310 991

mit elektriſchem Licht,
1. April 1917 , oder auch früher , zu vermt.

1
Nabrungsmittel - Indusl Aneee

e

5, 1
3 St . , Eckh. , —5 Zimmer
u. Zubeh. , gr . eleg . Räume ,
neu herge ichtet , per ſof . od.
ſpäter zu vermieten . 52414

Näh . Part . Tel . 876.

0 5, 14
( Kleine Planken )

3 Stock , 4 Zimmerwoh⸗
nung mit allem Zubehör
per ſofort beziehbar . 52446

G. J . W. Gchutze.
0 6, 10 froe 5 Hi⸗
Wo 1 mit reichl Zubeh

— od. zu verm
h. O 6, 10, part 1668

5 1, Za
4 Zimmerwohnung mit

Küche , Balkon u. Veranda
preiswert zu verm . 52433

P J 22
5. Stock , 4 Zim . ⸗Wohnun
billig zu verm . 248

liebr . Schaukewierd
u, Honänder , zu kauf geſ .
Ang . mit Preis unt . Nr .
20³ au die Geſchäfts peſle .

Brillanten ꝛce.
und Pfand⸗
ſcheine über

Juwelen
kauft , tauſcht, 5 reSomer , 4, 1. III.

(Germictungen)
Wohnungen.

Wehnengen
in allen Stadtlagen von
3, 4, —10 Zimmern zu
vermieten durch 1779

Mugo Schwartz ,
Tel . 604 .

—8 Mieter koſtenkxei .

83 8, 6 2 Siock ſchöne
geräumi ehelle

Wohnung zu vermie ten .
Näh, daſelbſt 4. St . 62

0 1, 13 9. St . ſchöne 7
Simmr mit

Sirahdeu H . Zubeh. ſof .
od, ſpät z v. Auch als Büro
geeign.

e ee . St .

9
Stock , 2

und Küche Au verin, 82248
514, 0 Tr. Neu her⸗

95 5 Zim . ⸗
Wohng. 10 ämtl . Zubeh .

und elektr Lichtſof . z. v.

90 erfr . Hebelſtr . U, 4. Se .
elepson 390. 52015⁵

67, 4 Giote 5 ober 6
Zimmer⸗Wohg .

ſämtk . ubehör , Elekt . zu
verm . Näh. Erdgeſch . 51516

U 6, /8 ie
* ſchöne 6⸗

S9 „ Bad , Zubeh .
as u Elektr . , eptl . mit

2⸗ſtöck. Magazin zu verm .
Näh 2 St . , Tel . 328 1705

2 Bi mer ,* 6 7, 14 Küche und
Kammer zu vermieten ,
Näheres 2 Stock . 52307

Hs, 0 Einzelues Man⸗
ſardenzimmer ſo⸗

ſoxt 4 pernieten . 52382
Näh 2. Stock , Hinterh .

* 5 Vorderhaus , örei
Treppen hoch, 3

—9 mit Ralkon und
üche , ev. m. Magazin , ſof .

billig zu vermieten . Näh ,
Weinberger , D 4, 1. 58470

1 7, 6 Bismarckſtraße,
elegant . 2. Stock ,

6 Zünmer mit Bad und
Zubehhr per 1. April 1916
du vermieten . 52447

Näheres parterre .

L8, 1 3 Tr . Piösmarck⸗
ſtraße . Schöne 8Sie mit Bad , elektr

—
t, xeichl . Zubehbr ſof zu
äh. Ebuard Weil jun .5 3 , Del . 2097 , 32 7

1 12, 17 Bismaräſr
Rerhut Wohn . v. 8 Zim .

Zubeh . , el . Licht , um⸗ſtänbehalber per ſofort od.
ſpäter ſehr preiswert zu
vermieten durch 52405

Kuge Schwartz , L. 3, 30
Telephon 604.

113, 24 beim Hauptbhf .
2, Stock , ſchöne„ ,Simmerze per

ſo ort oder ſpäter zu verm
b. Ernst einerz17. — Tel . 1188 . %

N 7 , 23
2 Treopen u. gut
ausgeſtattete 6 Zimmer⸗
wohnung mit allem Zu⸗
behör und elektr . Licht per
ſofort oder 1. April 42vermieten , 52412242 zu verm 1 el 84Näh , daſeloſt eine Treppe ＋ 7＋ * 1

0 3, 19 Schöne Drei⸗
zimmerwoh⸗

nung 0 nexm . 2. St . ſof .
od. ſpäter . 5412

8 9, 113 Jimme- undund
Küche zu ver⸗miel Räh . Rannheimer

§ 6, 30 am Nng
in freiersage mereichl Zub.
zu v. Näh . im 2. St . 52497

86 , 26 am Ring
9 Treppen 1.

Fehrtar oder ſpäter ſchöne
4 Zimmerwohnung nebſt
Zubehör zu verm 52375

Näheres N 4 , 17 , part ,

14, 17 2 Wohn, , je 1
Zim . u. güche

zu v. Näh . Mannheimer
Aktienbrauerei Löwen⸗
keller , B 6, 15 . 52416

1 8 3 2 Wohn , je ein
9 Zim . u. Küche zu

verm . Näh . Mannheimer
Aktien⸗Brauerei Löwen⸗
keller , B 6, 15 . 53417

U 1, 233 St . 2 od. 3
Zimmer Wit

Zubehör, neu hergerichtet .
Reis

E, 14
Sehaun
reichl . Zubehör , Gas

u. elektr . Licht , Bor⸗ und

Se eveut . m. 2
Büroräumen lauch apart ) ;

im gl . Hauſe : der
tock ſofort zu verm .918 Fernruſ8837 . 52013

FrnNN Beetnoven -
strage 185Zim . 99freie Lage zu verm .
FBralmisstra 12—

Schöne
mit Mauſ . * Näh . 4 . S

albergstrasse 21/5 ,
Zimmer und ＋ * au

vermieten . Näh . Mann⸗
eimer Artien⸗Brouereöwenkeller , B a, 15 .

- Hrrkc. 1
1. Stock links , ſchöne

4 Ummer - Wohnung
per ſoſort zu vermieten ;

Telephon 872. 52 . 80

Haatflst J0
hochy, 4 Zimmerwohnung
mit Aubsb. Gas , elektr .

16 Balkon u. Borgarten
bis 1 verm .

Aklien⸗Hrauerei Löwen⸗
keller , E d, 15 . 35410

Schoneg gimmer⸗Wohng .

We . Lan 10
3. St . 5 Zimmer ,
teicht . Zubehar 5e
1917 zu W 0 29 00
5. St . und L. 15 , 10,

Telephon 1267.

f
besk. B40 232700
Aktien⸗Brauerei 8/J1
keller , B 6, 1 .

fr. ſſcrceſls
W .

C.
f2888

Eleg . 4 34uun
per * * 55

—5vermieten .
Näb . Richard 8

ſtraße 12 , Televbe ,

Mitteistrasse70580
4 Zim . mit all . gubehi 2
Räheres 2. Sio⸗9d ,

T00 %
Hststadkorr 1 x0
—5 Zimmerwebng i

Scerfe, 14
r. Lel.

2
—

9

4
0

In rukiger Lage 10
ausgesta ttete

U4
5 . 6 Tim. -WIokA
2. u. 3. Stock per 40
0d. syäter yreiswech
Käh , kesteufrei du

Levi 4 Soee ,
1, 4 Breitestiagz

Tec- Dcuen, S
1Einfamillenhel54

Prn und Zubel
Aprii 1917 zu v. 10

1. 14 , 8 , parterte

Neuostael
090

3, 4 u. 5 Aimnmerw ihh 9 4
einger Bädern 51Ar6

Nüe

Farkring 7.
Part. SWohnung hn110
. Zubehör zu nerm

*9fossugsriesel
elegante 5 . W
mit S 6onſtig Zubehb 00

re, per ſe ,
odex ſpäter z 0parteri

5. 0

10
1 9 9allem Zubegör

z. verm . N40. 2 S

iätelſeinets, 0
ober 4 10 10

rubigem 05
e ſol .

Tiſtrsolef,
ſchͤne 3⸗Zimmer “ 94
nung zu vermietel⸗

Tuuascr ?
“

Herr chaftlich
. Iiuner⸗Wolt
mit all Zubeh . 97

Näh . Werderſtr⸗ ＋Wictoriastrass,
Hoch⸗Herrſch. Kabe 1

10 Zimmer , nehſt allefel
behör, Peutralhe15 40

ab, Wi 00 60
oder Telephon —— 6
fn
Schöne moderne 4

Wohnung per

Hevesstr . 60 17
Herrſch 7⸗Zimmerwhg .
reicht , Zub. im 2. u. à.
1. Aprilz . v. Näb . v. Dunkel ,
Brahmsſtr . —

Tel . 3968 .

Karl Lüdwigstr. 17
neben Auguſta⸗Anl , 3 Tr . ,
und Hochp . el . 6

Seſen.Küche , Bad, Speiſek. , Beſen⸗
ka amer , Wintergärken 9.
ſofort oder ſpäter z verm .

2, p. r .
406

Kircbenstrasse 10
ſchöne geräumige o oder 7
Zimnerwohnung mit all .
Zubehör zu vermieten

Näheres 4 Stoc 1. 52421

Lulsenring 23, 2. K.
7 Zimmer mit Badezim⸗
mer, elektr . Licht , Gas u.
ſonſt Zubehör ſoſ . od auf
1 April

Lameystr - 2⁴
2. St . 6 Zimmer , Bad und
Manſarde , Elekir , u. Gas
1 Zim. ſep Eing p. 1. Ayprii

0 4, 15
Nã arberei Expreb. 5

———
xvretz .

— Fawer
Küche , Laben und

6
ſoyort z. v. 5396

Näh. e 61, III .

1017 zu vermc
Peter vöo , BrienTel . 8784.

mm
Herrſchaftl . 7 1 90Wohnung m. rei

zubehör ,gr
und Terraſſe 9

1917 zu verm .

Werderſtr .

olzſtraße N. i 3
Seoßes Tceree 1704

mit Kochgelegenhelt M
u vermieten

0 6 , 4 —
Auf 1. 69

mehrere 2 u. —
1
Sacenbelmerregs40%
gut eingerichte 9900%*
mit 2⸗ ümme . 0ſowie eine 4⸗Zim
nung mit Ba eleStogvlig 1 0 1to 9 5kunft erteilt

6 84ter Wilh .M
Wae

— 5
4 Simmee,0

mit , Bab , Kuſbe 10 %
behör , per

6 4 . —9. 4vermieten .
Näheres
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Preiswerte

Teppiche
Tisch - und Diwan - Decken

Gardinen

Vorlagen

Bettdecdten

Beachten Sie unsere Auslagen !

SESCHW . XLSBERG
MANNHEIM .

Weihnachts - Geschenke
Ohne Bezugschein erhältlichl

LHochrin ,G. m. b. R.
Hannhelm

Heinr . Lauastr . 48, Tel . 5467 .

bute Oefen
Zur Beheizg . von Werkstätten ,
Lagerhallen u. sonst . Räumen .
wo eine Wärmequelle nicht
zur Verfügung steht , emp -
jchlen vir Unseren zeit Jahren9 hergestellten 17720

11
Sülgins,Hcehrils - Sanatscien

Einiacher Betrieb . Grösste
I 7 2

10ů — 2 1
55 Inh. : Paula Schmitt, Rathausbogen 26 9 Grösste Auswahl .

5
5 M i e Stets Eingeng von Neugeiten .

W0. ets vorrätig in E

14

— — det br . H.
Aae 44 G. m. b. H. 5BPFC — — — —— — — — — — —

Verlangen Sie Prelsangebote in

Dütien
Spitz - und Beutelform
auch handgeklebt

Pack - und Einwickelpapiere
von 0147

Philipp Fuhr , J 2 , 4

ee u. e ee Tel . 4302

Aller Art )
—

7 8 A2 0 N *

Bezugs - Scheine
bezwecken Einschränkung im
Textilwaren - Konsum , deshaſb
ist der Kauf von Qualitätsware
in erhõhtem Maße etforderlich .

Solche finden Sie bei 9155 (

Emma Mager
Trikotagengeschäit

ſſither-Kammerer f Co.
Speualhaus für Rotel- und isushatt- Fiartemungen

In1 , 15 —16 , gegenüber der Konkordienkirche

Geschenkartikel
in Porzellan . Kristall ,

und Luxuswaren

Metall -

1 Kenn 5
Sder 5

Rätter ,
H , 1.

Tee

lrbitäuse u. deren Brut

.. er
radikal die „ Pa⸗

- Essenz “ Flasche

5 eme, aus der 80

10, kunrtursten . Drogerie,

„ Hautana⸗

Büstenhalter

. Das Neueste in

Ugnterröcken

in allen Preisſagen

Untertaillen

und Bũstenhalter

Korsetts

F. Göhring
Paradeplatz

Geschàftsgrundung 18220

Juwelen , Gold - u . Silherwaren : Taschen

— auserst preiswert

Hermann ' s
Deutsche

Reform

Fuhbodenfarbe
ist das beste

Holzfunboden⸗
Austreichmittel .

bS belolgen1
Erioiggarantiert.

Josef Harmann, Mannhelm,
karban, lacle , Lols.

Beilstr , 4 ( Jungbusch )
Telephon 4678 .

Paket Mark 0. 75 in allen
Farben .

Poſtkarte genügt
Nä hmaschinen
aller Syſte me repariert 86

Pichstede . 114 Passende Weinachtsgeschtenke, 47807
kmmdsem , I . 8 , 2 .

700 3
5

44
— * Schönes Zimmer

555 achl
iſ .

2 möbl . Zimmer zu verm . He⸗· 1 0
3

Möbl . Zimmer Elektr . Sicht , freie Lage , 0 p. ſof . ſucht Urlauber für 1 Unterricht 3 —* — aSleT lingen
. 0. 9 — bei Häusgen . 193³8 14 Tage . Angeb . u. 2040 Mittelſchul⸗f . Appar . Secer
11 645 13 —333 Mehr . eleg möbl . abgeichl . ] in guter Lage, billig zu an die Geſchäftsſt ds. Bl. “ Wer beteiliet sich an

16 1 gel, Mathemait, geſchliſft . Dtzd . 1 M. P 38
8 20

Edan . - A4 Im. - Wohnungen vermieten durch 182 Englischem Unterricht ? Geeht
ae rter . ae 100

orber . alle
( 8 , 11

4 3 mobi⸗ Zimmer zu
part .erfr . 5492
1 Tr . ,Fr.,möbliert .

EZim . zu v. 20

3 ſchön ——Zim . z. v.

8 Sb we⸗ mit ob.
8 verm . 1864

8 20
6 T nöbt —m 4

31 Zim . , auch an Ur⸗
erſoſerlzu verm . 1564

165 13 möö. 50115dermieten.1

e äuptbälchef
9 9 iges, ungeſt . Piumtf* ver

lavier auf 1. 1. 1

* mieten. 82448
N zuſehen vormittags

Lanzftr. 7, II . rechts .

505 . möbliertes Zim⸗
it oder ohne Peu⸗

eſoſort billig zu ver⸗0 1948
1660 551.Aer7 ia mii

We Denſ . zu Dm. 1857

1085
URuppiechistr .L2
kein möbl . Zimmer
Mieten. 54¹

m. Küche u. Küchenbenütz .
ſow . ſep . Wohn⸗ u. Schla 3.
n. große Auswahl in eleg .
u. einf . möbl . Zimmern
zu v

vermieten . Näh . B 5, 8,
1 Tr . Vermietungs - OCen -
trale . 2088

Schlaistellen

ieeee eeeeeeeee

3, 7 3 Treppen , beſſ
Schlafſtelle an

Herrn er ſoſort oder
auf 1. Fauudr öu ver⸗
mieten . 24392 8

Läden .
—— —

D 5 , 15
Laden Unksl.und 5 Zim . ⸗
Wohng . mii Badez . 2. St .
zuſammen od. getrennt ſof .

7Jvermietbar . Näh . Haus⸗
eigentümer . 52141

L 12 , 11
Saden mit Wohnung ,

auch als Büro zu ver⸗
mieten . 1708

Fritz Bibel.
Zwei neue 63069

Lassenschränk
mit großem Innenraum ,
moderne Bauart , preisw .

4* verkauſen
D 1 , 3. Paradeyl . Hinth .

—— 2³
—a4 ſehr ——

— 2 et. Sict
lietr . Herrenklelder

Leop. Siman Le2654
EEE

Büro .

Mehrere Büros
( elektr . Licht , Zentralhz . ,
Fahrſtuhl ) im Börſenge⸗
bäude zu vermieten . Näh .
beim Hausmeiſter od beim
Vorſtand der Maunheiner
Börſenbau . —G. ( Büro
Rheiniſche

Werkstätte .

Große helle We

Werkstätte
mit Einfahrt , gr . Keller
und großem , zum Teil
gedecktem Hofraum , per
1. April 1917 zu vermieten .

Beilſtraße 20 , 2. St .

Weiße Laden⸗Einrichtung
mit Fenſter⸗Umbau und
Firmen⸗Schilder zu verk .
Angebote unter B 1426 an

— & Vogler ,
. - . , P 2, 1. 13514

Die von
Woerner Werken ſeither
innegehabten

Fabrikräume

Keppierstrasse 35
ver kauft Rr 20 ,

Unks .2 4 Siod
ſind vermieten . 52212

Rabrech & 4 , àa .

*

(Aet-Geanche)
Beiſerer Herr ſucht un⸗

geſtörtes , ſey . , möbliertes

Si . Drmerir
Nähe Neckarbrücke

Preis ohne Kaſſee 30
Mk.Angebote unt . Nr . 5429

an die Geſchäftsſt . ds . Bl .

NIer - Woüg
mit Zubehör , Bad und
Manſarde für 1. April in
gutem Hauſe und ſonniger
Lage von 3 Damen zu
mieten geſucht . Angebote
mit Preisangage unt . 2025
an die Geſchäftsſt . ds . Bl .

Fräulein ſucht gemütlich

Möbl . Zimmer
Angeb . unter Nr . 2043

an die Geſchäftsſtelle .

7fib. Tunr
( Wohn⸗ und Schlafzim⸗
mer ) , mit 2 Betten ,
Rähe Markt bis Luiſen⸗

ring von Ehepaar auf

ſofort zu mieten geſucht .
Angebote mit Preis

unter Nr 4550 an dieſ

Geſchüftsſtelle d. Blattes

erbeten .

Preis pro St . Mk. . 50. Zuschriften unt. Nr. 9068 Griech , Lc.
Kl . d. Mittelſchule z. Einf .
u. Abitur . Pr . p. Std . 2 M.
Beaufſ . d. häusl . Arbeiten
im mäßigen Monatspreiſe

Näheres Pr . St . Velſch ,
L 13 , 6 2 Treppen 77

BPP— — — — — — — — — — — — —

S R

monatlich kosten Privat⸗
Abendkurse in 54

Schreibmaschinen
9 sehrelben

Zehufinger - System , auf
allen gangbar . Maschinen,

auch Tageskurse .

Prleurich Scklecht

an die Geschäftsstelle dieses Blattes .

Hoſ. Kalligraphen Gander ' s

Lelreib- Eaäwut

ZSSIU

moldid
Gegrundet

1857 Srosse

Reswahl
—

—
—

maun-u⏑αg
Pun

-uο.nenng

u1¹

werden onlig u. Mut aus -
geführt bei D

Bedienung .

Pieifier , 0 4, 8.
Tages - und

Abendkurse
in sämtlichen kauim . Fächern .

Beste Gelegenheit für Damen und Herren

zeden Alters , sich zu tüchtigen Buchhaltern ,

Kontoristen , Kontoristinnenstenotypistinnen
etc . auszubilden . 9006

Kurze Ausbildungszeit . Mäßiges Honorar .
Zu Stellungen behilflich . Prospekte kostenlos .

Cehl. Cander 0 5 8 Paradelatz

KleVerunterricht
ert . * geb . Fräulein
gründl . u . gewissen⸗

Pezlal - Reparatur - erk⸗Alite fur a le Systeme .

Telephon 3002
M 4 . 8 0 4 . 9

* ermischies)
Heirat uller Stände ver⸗
mittelt reell u. diskret . 28

Fr . Geiger . 0 7 , 24
Tum bayer . arok

Spieler geſucht .
Angeb . unter 2047 an

die Geſchaktsſtelle. d. Bl .

Fräulein erteilt gründl . Ein Kinel
Klavierunterricht . Monatwird v. kinderl . Eheleuten
5 Mk. Angeb . unt . Nr . 1803 ingute Pflege ev a. Kindes⸗

0 8

Ein ſchwarzer a⸗

Persianermuff
in der Nähe der Klein⸗

feldbrücke verl . Gegen
ſehr gute
abzug. Eliſabethſtr .9,

Pelzkragen
( Nerz ) am Gontardplatz
Donnerstag Abend 8

430
aeben gegen —

haft . Zuſchr . unter Nr . an d. Geſchöftskeüe ds . Bl . fatt angenomme
1049 au die Geſchäftsſtelle . f10 0 u. Sen .

Ang . unt . 18710 . Geſchäftsgt .
Bele nung Gentard .
otraese 34 , 1II .

1
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Manscheien

—

—

—

—

Damen - Handschule lardi ? Trikot
amen - Handschuhe larbig gesuickt . . Paat . 75, . 10 , . 45

Abtellung Damen - und Minder - Monfektion
lackenkleider vane und Schestze Sialle . . 45 . 0U 50 . 50 75 . 00 bs 160 . 00 f Kiader Mänteichen ⁊ . . 28 . 30 . 90 b8 f1. 50
lackenkleider gemusterte Stollte 46 . 50 56 . 60 72 . 70 bis 85 . 00 Hinder - Mäntel Samt und Cordz . . 00 16 . 00 20 . 00 bis 29. 00
Schwarze Frauenmäntel ganz lang 36 . 00 45 . 00 56 . 00 bis 62 . 00 Minner - Mäntel schwatz Astiacnan . 14 . 50 17 . 00 20 . 00 bis 45. 00
Schwarze Sportlachken 24 . 50 29 . 00 35 . 00 bis 80 . 00 0 Kinder - Mäntel atb ge stofte . . . 90 1,50 16 . 50 bis 38. 00
farhige Mäntel , una Saz lang 17 . 50 24 . 50 35 . 00 bis 90 . 00 Mäschen- Mäntel atbige Stoſfe . 12 . 50 16 . 50 20 . 00 vis 36. 0
Backliseh - Mäntei u , ... 19 . 50 2 400 20 . 00 be 40 . 00 Kinder - Ateider u Stabpomm . . . . 95 . 90 . 50 b 440
Kostüm - Röcke in modernen Macharten 9 . 0 12 . 50 16 . 50 bs 50 . 06 Hinder - Hleider in eintabigen warmen Sto len . . . . 50 . 90 . 7 1 bis 12. 00
Damen - Blusen Seide , in vetschledenen Farben . 75 . 30 14. 0 bis 49 . 00 Miite : ⸗Mieiser c eme Barchent . 50 . 78 14. 90 oie . 50

Damen - Biusen cistrbige u d Semastette stolie . . 90 11 . 50 . 50 bis 25 . 00 Kigdler - und Mädchen Mleier . 73 . 50 10 . 50 bi . 30. 00
Astrachan - und Samt - Mäntel in grosser Auswahl Pelze und Barnituren für Damen und Kinder

Abtellung Herren - Artikel
Bezugsscheintrei

Selhstwinder modeme Muster 95, . 10, . 45, . 75 und noner

best ch e Bine

Herren - Rrawa ten verschied Formen . Stück 65 , 75 , 25 , . 25

Hosenträger tar Herren Haat . 35 , . 7 , . 95 , . 50 und nöher

Stück 1. 0

Kragen in auen modetnen Foimen . Siek 6 , 75, 95 , . 25

.. Pütr 63, 73, . 48

Sporragen mit Knopt , Nr . 36 - 444 95 Pf

Vorhemsen weis und bunt , ungestätkt . 78 , 8, . 10, . 45

Leder - Mansche ten 1. Mint senr geeig . , Past . 50 , 95 , . 28
Selbstuinder beseaders vorteilhaſtes Angebot . Stück 88 P .

Abtelluns Handarbeiten
Benugsscheinfrei

Solakissen handgesücnt . 48 , . 65 , . 25

Mt eigechen n Spitzen 6 , . 10, . 28

Mitteiderken nandses lekkt Stuck . 45

Ummer - Uenerhanagtücher gezeichnet . . . . 45 , . 75 , . 45

Jon lapnent ischen gestickkkktkt 95, . 45

Zeiiuves - Haller gestickt und gezeichnet . . 25, . 95, . 45

Tatlztt - Dectichen in gröster Auswahl , gestickt und gezeichnet

Moterne Damenkragen . von 30 Pi . an bis 4. 75

Hingtascken schwetz and iatb . 65 , . 95 , . 25, . “0, . 60

Hanutaschen mocerne Sachen . 1. 10 , 1. 75, .94, . 45, . 45

elue Händschuhe u . Strümnie
Damen - Handschuhe schwatz Trikot . .. Paar 95 , . 25, . 85

„ 65 , 75 , 15 Pt

Herren - Hanuschue gran gestrickt .. „ . 45 , . 78 , . 45

Hherren - Raneschune feidgau Trikot . „ . 25 , . 65 , . 45

Herren - Socken gesticckkt . . „ 9 , . 68, . 95

Lätrenen weis gesnickt . . 66 , . 95 , . 70 , . 25

Milita - Wickegamaschen Paar . 28 , . 50 , . 88

Byust - und Rückenwärmer kamelhaarlatbig . . 78

Hinuer - Strümmie in solden Qualltaten .

Herren - Paletotise

Mnglings - Anzüge

Herren Uister . 00 34 . 00 48 . 00 b 98 . 00

. 22 . 09 33 . 00 46 . 00 bis 65 . 00

Mnglines - Uister 19 . 00 29 . 00 49 . 00 bis 65 . 00

Rerren - Anzüge 24 . 00 35 . 00 49 . 00 bis 98 . 00

·‚· 22 . 00 34 . 00 47 . 00 bis 75 . 00

Herren - Bozener - Mäntel 20 . 00 24 . 50 26 . 00 bis 43 . 00
Herren - Pelerinen 14 . 50 16 . 00 20 . 00 vis 20 . 00

Abtellung WOlkwaren
Kind er-Swoater farbig . . . . 18 , . 55, . 96 bis . 00

Hnapen- Sweater - Anzüge —4 Jahte pa - send . 9,78 , 14 . 00
Schulte tacker in gro ser Auswanl

Schwarze Chenitettcher verscntedene Preis ' agen
Kont - Shaw ' s gestiicht , schwalz und larbig

Sport - Shaw . s wollenn . . 99 bis . 89

Kopi - Shaw ' s durchbtochen , nell . . 75, . 96, . 25 , . 50

Nop - Snawis schwatz EiscgIn . . 23 , 3 . 5

Chent le - Kon ticher dreiccklg . . . . 76, . 75 ois . 0

Vamen - Westen schwarz , gestiicltt . . 28 bis . 50

Abteuuns Taschentücher
Taschestücher weiss LInoen ½ Dutz . 80, . 10
St ckerei - laschenücher veiss . . ½ Dutz . . 10 u. hönet

Weille Ba ist - Taschenwöcher m Hiohis / % Dutz . 00 u, höher

we bde Eatist - Iaschentücher
. ½ Dutz . 70 u. . 20mit Hofilsaum und bunten Rand

Weige Taschenticher m gesticctet Ecke , 1 Kait . 8 Stück . 28

Herren - Jaschentüeker
weit mit handgestickien Buchstaben . . ½ Dutz . 78 u. . 10

fami ner - Hatlun - Jaschentichere Schantfebe , 270 , . 80, . 50

Farhige Leinen Taschemücher % Dutz . 70

Herren-Batist Jaschentücher weis bunt ½ Dutz . . 85 u hohe

Farbige Hnaben - Jaschentscher ½ Dutz . 50

Abtelluns Trikotagen und Wäsche
Herren - Hemaden , Herron - Hesen , Herren - Jacken ,

in gediegenen Qualitäten

Herren - Westen gestrickt , gtau , feldgrau urd btaun

. 75, . 50 und hönhe⸗

Damen - Hemden , Beinkleider in weis Creionne und Croise

Weine lacken , Untertaillen , Unterröcke in allen Preislagen

Erstlings - und Kinder - Wäsche
in groger Auswahl !

mteluns Herren - und Hnaben - Monieklion
Brösstentells eigene Fabrikalien

—————
Renen - Uosen . . . . . . . 25 . 50 13 . 78 bs 27 . 00 KHuaden - Pelennen . 0 . 80 12 . 75 16. 00
erren tedenlonen . . . . 00 12 . 30 16 . 00 b 29 . 00 U Knahen - Losenionnen und Mnaben - kHosen in verschledenen Presagen

10 Man- Schnelderei unter Caraniie für guten Sitz und beste Verarbeilung

KHnaben - Pylacks biau mit Armstickerel . .. .. . 90 12 . 50 17 . 50 bis 39.00
MHnaben Ulster moderne Farven

Haaben Schulanzüge

MHnahen- Unzäge Prun- Melartak- and Schiaplblases - Forn10. 50 14. 00 24 . 00 vis 30. 4
Mnaben Sportanzüge

Hnaken - Kittelanzüge
Hnaben - Bozener - Mäntel .

AbtellopS Mürsetis und Mätzel
Grösstenteils bezugsscheinfrei

Drell-Forsetis grau , mit Spiralfederern .
2

frack - orseits mit Strumpihalter , eiau , in allen Preislagen

Kinder - Lehchen weis und gtau , groß . Auswahl 1
Hnaben - Mützen gestricktt 95 , . 0,
M üchen - Mützen gestfickt . 2 , . 10, 10

Kinder - Häubchen gestrtelltt 70 , 65
3

Semtzüubchen 170 2 4 %
Plisckhrubchen . 65 , . 2 , . 50 ufd 00 %

Pelzm . tzen . t Kragen für Mnaben 6 %

Abtelluns Bärtinen , Tepgiche
Beuugsscheinfrei

Tün - Betdecken u beitg . . 76 , . 25, 10
Tüu - edtiechen 1bens . . 78, . 29 , l0c
Bardinen abgepasst und Stück ware

Briee Pises . 90 , . 00

Hanee - Dechen 5 . . 0 , . . ,

Tischdecken in Fitz , Leinen und Piuseh

Bettvorlagen in ve , schiedenen Webarten

Teppiche in biis und besseren Sorien

Diwan Decken moderne , schöne Muster

Wachstuche in allen Bteiten voträtig .

Abteilung SChiürzen
Uamen - ' usenschörzen tarbig . 78, . 28,

Damen - Blusenschürzen arb, , l. bess Oual . . 50 , 4 . 5,

240

60

Damen - Hieiderschörzen larb, , mit /½ lang Aermel . 20,
0 .

Damen - ' eiderschürzen in besserer Ouslität . . . 26, . %
Damen - B usenschürzen farb. , 1 Wien . Form . 00, . 50, 13

0Zlerschürzen mt J äger big . 67, . 16, 4
Tierschirzen mii Träger weis . . . 2 , . 25,

25
Kinder - Sckürzen tarbig , vos C,öbe 48 an . 10, 1. J8, 345
KHinder - Schürzenweis von Gröde 48 an . . 28 , . 18,

20%
Mnaben - Schürzen von Grüge 46 n . 196 , . 0, %/

7

. . 30 10 . 75 13 . 50 ön 790
„ . 00 11 . 50 16 . 50 b 27. 0

. 16 . 00 19 . 50 24 . 00 bis
—40

10 . 78 14 . 50 17 . 50 bis 22.0
. . . . 11 . 50 15 . 75 16 . 50 bis 26. 0

—————

—

——

——

—

— — — — — . . . . — v Sonntag von 11 bis 7 Uhr geöflnet

4S iine IEnbenume ben
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